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Der britische Botschafter
beim Reichsauhenminister .

Berlin , 7 . Mai . Der britische Botschafter Sir

etwas widerspruchsvolle Lage ergeben zu haben . In der

Reichstagssitzung vom 21 . Mai 1935 erwähnte Herr Hitler
die Möglichkeit eines Abkommens zur Begrenzung der Lust¬
streitkräfte aus der Grundlage einer Parität der Grog¬
mächte im Westen , unter der Voraussetzung , wie wir an¬
nehmen , baß die Entwicklung der Lustwasse Sowjet -
r u h l a n d s keine Änderung nötig machen wird .

Die Rede des Herrn Reichskanzlers vom 21 . Mai 1935
wurde nach der Unterzeichnung des sranzösisch - sowjetischen
Vertrages gehalten und dort teilte er Ew . Exzellenz im
Dezember 1935 mit . dag dieser Vertrag eine Begrenzung
der Lustwasse - unmöglich gemacht habe . Eine Entscheidung ,
die dahin ginge , eine regionale Begrenzung der Luststreit -

kräste nicht gleichzeitig mit dem Abschlug eines Lustpaktes
im Westen zu versuchen , würde von Seiner Majestät Regie¬
rung sehr bedauert werden . Die in Abschnitt 2 der deutsche »
Denkschrist enthaltene Erklärung , dag die Ergebnisse der
Londoner Konferenz bezüglich der Begrenzungen der See -
r ü st u n g c n abgeschlosjenen Vertrages die deutsche Regie¬
rung beeindruckt haben , ermutigt Seiner Majestät Regie¬
rung zu der Hossnung , dag die deutsche Regierung ihr in

diesem Punkte beipflichten wird .
10 . Seiner Majestät Regierung begrübt es , dag die

deutsche Regierung in der Denkschrist vom 31 . März , Ab¬

schnitt 22 , 10 und 14 , den Abschluß von Nichtangriffspakten

zwischen Deutschland einerseits und Frankreich , Belgien und
möglicherweise Holland andererseits vorschlägt . Seiner

Majestät Regierung nimmt Kenntnis davon , dah die deutsche
Regierung damit einverstanden ist . dag diese Pakte von
Garavtieverträgen begleitet werden . Die genaue
Fassung dieser Verträge mutz den Verhandlungen über die

Einzelheiten vorbehalten bleiben .
6t . Majestät Regierung nimmt auch Kenntnis von

dem in Abschnitt 22 , 17 gemachten Vorschläge von
Nichtangrisfsverträgen zwischen Deutschland und
den an der deutschen Südost - und Nordostgrenze gelegenen
Staaten . 6t . Majestät Regierung erlaubt sich , an die all¬
gemeine Grundlinie sür solche Verträge zu erinnern , wie sie
von Freiherr « von Neurath am 26 . März 1935 in Berlin
au 6ir Simon dargelegt worden ist . Sie würde es begrüben
zu erfahren , ob » ach Ansicht der deutschen Regierung man
sich im allgemeinen an diese Grundlinie halten soll und ob
sie damit einverstanden ist , datz diese Pakte ebenfalls durch
Abmachungen über gegenseitige Unterstützung garantiert
werden können .

( Die weitere Funkübertragung mutzte wegen Gewitter¬
störungen abgebrochen werden . Der Schluß des Textes wird
in der nächsten Tagblatt - Ausgabe veröffentlicht .)

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und Feiertags .

vor dem königlichen Schloß in Rom einen

Fingerzeig dafür , in welcher Richtung die Entscheidung
zu suchen ist . Die Römer haben nämlich immer wieder

stürmisch nach ihrem König Victor Emanuel verlangt
und sie haben ihn dabei nicht nur als König ange¬
sprochen , sondern der Ruf , der immer wieder laut

wurde , lautete : Imperatore , Re : Kaiser und

König ! Run sind bereits schon vor dem Abschluß des

italienischen Feldzuges Gerüchte aufgetaucht , datz beab¬

sichtigt sei , nach dem britisch - indischen Bei¬

spiel , den König von Italien zum Kaiser
von Abessinien krönen zu lassen . Sachkenner
der italienischen Verfassung verweisen dazu noch darauf ,
datz der Faschistische Erotzrat durchaus zuständig ist für
die Thronverhältnisie , die Verfasiung und die Änderung
des Staatsgebietes . Es ist aber auch ausgefallen , datz

Musiolini völlig entgegen seinen sonstigen Gewohn¬

heiten nach dem Einmarsch der italienischen Truppen in

Addis Abeba nicht des Königshauses gedachte , woraus

man den Schlutz ziehen will , datz dem Souverän
eine besondere Ehrung vorbehalten bleibt . Mög¬
lich also , datz diese besondere Ehrung in der Kaiser¬

krönung besteht . So wären also die gestrigen Ruse der
Römer vor dem Königsschlotz , Imperators 93t , eine Vor¬

wegnahme der Entscheidung . Run , die Nacht von

Samstag auf Sonntag wird darüber Klarheit bringen .
Die italienische Presse betrachtet im übrigen die

Frage nach dem Schicksal Abessiniens als erledigt . Sie

verficht die These , datz nach dem Grundsatz des

römischen Rechtes nach der Niederwer¬

fung des feindlichen Landes dieses oh ne

weiteresindenvollenBefitzdesSiegers
ü b e r g e h t . Darüber hinaus wird betont , datz Frank¬
reich und England auf Grund der früheren Verträge
über Abessinien heute nur noch wirtschaftliche Zuge¬
ständnisse erhalten könnten . Denen aber , die glauben ,
Italien werde die SchätzeAbessiniens nicht aus¬
beuten können , weil es ihm an Geld fehle , versichert die

italienische Presse , datz Italien aus eigener
Kraft die Aufbauarbeit in Abessinien
lei st en könne . Wichtiger nämlich als das Geld sei
die Arbeit . Wie man sich diese Arbeit zunächst
denkt , dafür gibt das Blatt „ Lavore Faschista "

einige
Anhaltspunkte . Danach will Italien in Abessinien
keine Konkurrenzprodukte für den Weltmarkt erzeugen ,
sondern nur solche , die der italienische Boden nicht her¬
vorbringt , nämlich Baumwolle , Ölsamen und
Häute . Von Petroleum und Mineralschätzen ist da¬
bei vorerst nicht die Rede . Man sieht , Rom beschäftigt
sich schon jetzt mit der Arbeit , die nach dem Abschluß des

Feldzuges getan werden mutz . Den Herren ausländi¬

schen Journalisten aber , die bemüht sind , Italiens Auf¬

merksamkeit jetzt vor allem auf die europäischen
Prob leme hinzulenken , setzt das halbamtliche
„ Mornale d '

Jtalia
" die Parole entgegen : Italien

kann warten .

Wirtschastsfragen .

as . Berlin , 8 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung . Für morgen abend 10 Uhr ist der Faschistische
Große Rat einberufen . Unmittelbar darauf wird
das italienische Kabinett tagen und danach wird

Mussolini dem italienischen Volk die Beschlüsse

G) (j)
3 -3

Phipps suchte am Donnerstagvormittag den Reichs¬
minister des Auswärtigen , Freiherrn von Neurath , auf
und überbrachte ihm - die Rückfragen der englischen Regie¬
rung zu den deutschen Friedensvorschlägen .
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preis 7 Rpf . , der 85 Millimeter breiten Spalte im Sextteil 60 Rpf ., sanft laut Preisliste ilir . 5.
Nachlatzstaffel B . — Für die Ausnahme van Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird teine Gewähr übernommen . — Schlutz der Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Sag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .
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Kaiser non Abessinien ?
Morgen fällt die Entscheidung . — Rom ruft seinen „ Kaiser und König "

.

Bezugspreise : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rps ., für einen Monat RM . 2.—, ein¬
schließlich u.raglot )n . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel -
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Träger und alle Pastanstalten . — In Fällen höherer Gewalt ober Betriebsstörungen haben die
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tönuten , was die Regierung Seiner Majestät von sich
aus aber nicht tun möchte . Es ist selbstverständlich klar , daß
Verhandlungen über einen Vertrag zwecklos wären , wenn
eine der Parteien später die Freiheit für sich in Anspruch
nähme , die von ihr eingegangene Verpflichtung mit der Be¬
gründung zu verleugnen , sie sei damals nicht in der Lage
gewesen , einen bindenden Vertrag abznschließen . Die Regie¬
rung Seiner Majestät wird eine klare Stellungnahme der
deutschen Regierung begrüßen , die jede Ungewißheit
über diesen Punkt ausräumt .

7 . Wenn die in Abschnitt VI der Denkschrift der deutschen
Regierung vom 31 . März angeführte Folgerung allgemein
gelten soll , so könnte dies zu Zweifeln darüber Anlaß geben ,
wie die deutsche Regierung über das weitere 2 n k r a f t -
bleiben der übrigen noch gültigen Bestim¬
mungen des Vertrages von Versailles und
schließlich auch aller Vereinbarungen denkt , von denen gesagt
werden könnte , daß sie aus die Bestimmungen des Vertrages
von Versailles zurückgehen . Die Regierung Seiner Majestät
möchte über die in dem erwähnten Abschnitt enthaltene
historische Auslegung der Ereignisse nicht streiten und will
deshalb ihre eigenen Ansichten hier nicht aussprechen . Sie
muh aber natürlich klar zum Ausdruck bringen , daß es ihr
nicht möglich ist , den von der deutschen Regierung in dem
erwähnten Abschnitt ausgesprochenen Ansichten zuzustimmen .

8 . Abschnitt IV der Denkschrift vom 31 . März bietet
einen weiteren Anlaß zu Zweifeln . Es heißt in diesem Ab¬
schnitt , „ die deutsche Regierung habe vom deutschen Volke
ein feierliches Eeneralmandat erhalten zur Vertretung des
Reiches und der deutschen Nation "

, zur Durchführung
"
einet

Politik , die unter allen Umständen „ seine Freiheit , seine
Selbständigkeit und damit seine Gleichberechtigung " wahrt .
Anscheinend wird zwischen Reich und deutschem Volk ein
Unterschied gemacht . Die Frage ist in Wirklichkeit die , ob
Deutschland der Ansicht ist , daß nunmehr ein Abschnitt er¬
reicht ist , an dem es erklären kann , daß es die bestehende
gebietsmäßige und politische Ordnung
Europas anerkennt und zu achten beabsichtigt , soweit
diese nicht später aus dem Wege freier Verhandlung und
Übereinkunft abgeändert werden sollte .

9 . Ich gehe nunmehr zu anderen Dingen über . Die
Denkschrift vom 31 . März erwähnt int Abschnitt 22 , 13 „ den
Abschluß eines Luftpaktes als Ergänzung und Verstär¬
kung dieser ( westeuropäischen ) Sicherheitsabmachungen . "

2m Frühjahr 1935 glaubte man , die deutsche Regierung
vertrete die Ansicht , daß die Verhandlungen über einen
Lustpakt nicht durch den Versuch erschwert werden sollten ,
gleichzeitig ein Abkommen zur Begrenzung der Luft -
streitkräfte abzuschließen . Seitdem scheint sich eine

beiden Körperschaften
Ganz knapp vor der Ratstagung wird damit über das

Schicksal Abessiniens entschieden . Möglicherweise geben
die gestrigen begeisterten Kundgebungen

Der Wortlaut der Note .

Berlin , 8 . Mai . ( Letzte Funkmeldung .) Die Instruktion
der beit . Regierung an ihren Botschafter Sir Erie P h i p p s ,
die die Rückfragen zu den deutschen Friedensvorschlägen ent¬
hält , und er bei einem Gespräch mit dem Minister des Aus¬
wärtigen übergab , hat folgenden Wortlaut :

Meistgelesene Tageszeitung in Wiesbaden .

Freitag , 8 . Mai 1936 .

I .
1 . Herr Botschafter ! Eurer Exzellenz dürste bekannt sein ,

daß die Regierung Seiner Majestät int Vereinigten König -
. reiche seit einiger Zeit die Denkschriften über die Wieder¬

besetzung der entmilitarisierten Zone und die Friedens¬
oorschläge der deutschen Regierung sorg¬
fältig erwogen hat , die mir von dem verstorbenen
Herrn von Hoesch am 7 . März 1936 und von Herrn von
Ribbentrop am 24 . März und 1. April 1936 übermittelt

erben sind .

2 . Eine solche Erwägung war natürlich unerläßlich an -
esichts der Bedeutung die Seiner Majestät Regierung , die

rcr Exzellenz bekannt ist , der Aufrichtung eines
wahren und dauernden Friedens in Europa
beimißt , der sich ans die Anerkennung der Gleichberech¬
tigung und Unabhängigkeit eines jeden Staates ,
die auch daraus gründet , daß jeder Staat die von ihm ein -

- gegangenen Verpflichtungen beachtet . Es ist der Wunsch der
Regierung Seiner Majestät , jegliche in ihrer Macht liegende
Anstrengungen zu machen , um an der Förderung des Zieles
mitzuarbeiten , das die deutsche Regierung in der Denkschrift
vom 31 . März als „ DasgroßeWerk der Sicherung
des europäischen Friedens "

bezeichnet . 2n Ver¬
folgung dieses Zieles und um den Weg zu ergebnisreichen
Verhandlungen freizumachen , richte ich diele Weisung an 6 >
mit der Bitte , eine Rücksprache mit dem Herrn
Reichskanzler herbeizusühren . Ihren Aus¬
führungen wollen Sie eine Erklärung in diesem Sinne vor¬
ausschicken .

3 . Eine Reihe der Vorschläge der deutschen Regierung
behandeln vorläufige Maßnahmen in der ent¬
militarisierten Zone , die bis zur Beendigung des
ersten Abschnittes der allgemeinen Verhandlungen für den
europäischen Frieden in Kraft bleiben sollen , die die deutsche
Regierung vorgeschlagen hat . In dieser Weisung beabsichtige
ich nicht auf diese vorläufigen Maßnahmen einzugehen , wenn
Eurer Exzellenz ja auch darüber im Bilde sind daß Seiner
Majestät Regierung bedauert , daß die deutsche Regierung
nicht im Stande gewesen ist , einen greifbaren Beitrag zur
Winderherstellnng des Vertrauens zu leisten , das eine so
wesentliche Vorbedingung für die umfassenden Verhandlungen
ist , die sie beide ins Auge gefaßt haben .

4 . Im Lause meiner Besprechung mit Herrn von
Ribbentrop am 1 . April habe , ist Seiner Exzellenz mitge¬
teilt , daß Seiner Majestät Regierung , die in der deutschen
Denkschrift vom 31 . März ( die mir am 2 . April übermittelt
worden war ) , im Hinblick auf die Zukunft gemachten Vor¬
schläge für sehr wichtiaund einer ernsthaften
Prüfung würdig erachtet . Diese Prüfung ist nun
bereits weit vorgeschritten , aber Sein « Majestät Regierung
stößt bei ihrer Fortsetzung auf Schwierigkeiten , so¬
lange sie nicht mit bet beutschen Regierung ( wie bereits in
dem Genfer Kommunique angebeutet worben ist ) , eine
Reihe von Punkten der drei Denkschriften ein¬
gehender erörtern kann , vor allem der Denkschriften
vom 24 . und 31 . März . Seiner Majestät Regierung ist da¬
von überzeugt , daß die deutsche Regierung ihre Ansicht teilt ,
daß die größtmögliche Klarheit erwünscht ist ,
ehe allgemeine Verhandlungen beginnen können , damit nicht
später etwa Mißverständnisse das vertrauensvolle Zusam¬
menarbeiten der europäischen Mächte beeinträchtigen . Denn

> es ist die aufrichtigste Hoffnung Seiner Majestät Regierung ,
daß das vertrauensvolle Zusammenwirken
durch die vorgeschlagenen Verhandlungen gefördert werden
möge , und sie ist davon überzeugt , daß die deutsche Regierung
diese Hoffnung teilt .

5 . In den deutschen Denkschriften vom 24 . und 31 . Mäq
kommt eine Reihe von Stellen vor , die Seiner Majestät Re¬
gierung in einem gewissen Zweifel darüber lassen ,
wie sich die deutsche Regierung die Grundlage denkt , auf der
die zukünftige Regelung fußen soll .

6 . Der erste Punkt , beffen Klarstellung wünschenswert
' st , ist bie Frage , ob sich bas Deutsche Reich nunmehr in ber

Lage sieht , „ wirkliche Verträge
" abznschließen . In

Abschnit I , 2 , ber Denkschrift ber deutschen Regierung vom
24 . März 1936 sind Stellen enthalten , die offenbar andeuten ,
daß die deutsche Regierung der Ansicht ist , durch ihr Vor¬
gehen im Rheinland diese Lage geschaffen ju haben .
Andererseits sind in Abschnitt II ber Denkschrift vom 24 . März
Stellen enthalten , bie anbets aufgelegt » erben
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Hohr Ordensausreichnunn für Musiolini .
Rom , 7 . Mai . Der König von Italien bat am Don¬

nerstag Mussolini in Privataudienz empfangen und ihm da -

Grotzkreuz des Militärordens von Savoyen
verliehen .

Seite 2 . Rr . 125 .

Siegesjubel in Italien .

Glocken und Sirenen riefen am Tage der Besetzung von Addis Abeba das italienische Volk aus die
Versammlungsplätze der Städte . Hier sehen

'
wir die von einer unübersehbaren Menschenmenge ge¬

füllte Piazza Venezia in Rom während der Rede Musiolinis . Faschistische Lieder werden angestimmt
und Hochrufe auf den Duce ausgebracht . (Weltbild , M .)

Die Entwicklung in Abessinien .

Um das weitere Schicksal der Eisenbahnlinie Dschibuti -

Addis Abeba .
j

Paris , 7 . Mai . Zu den im Auslande verbreiteten Nach -
, i

richten , wonach die italienischen Truppen den Endbahnhos
der Eisenbahnlinie Dschibuti — Addis Abeba besetzt und die

Eisenbahneinrichtungen beschlagnahmt hätten , wird in fran¬
zösischen politischen Kreisen bemerkt , daß die in diesem Zu¬
sammenhang in Paris eingelaufenen Meldungen nur besag¬
ten , datz die italienischen Truppen den Bahnhof Addis Abeba ,
der während der Unruhen verschiedenen Angriffen ausgesetzt
war . besetzt haben . Wahrscheinlich habe auch der italienische
Kommandant , wie es bei einer Besetzungsarmee üblich ist ,
von der Eisenbahn gewisse Dienst - oder Materialleistungen
gegen Aushändigung von Requisitionsgutfcheinen gefordert ,
die eine Ersatzleistung gewährleisten . Aber esdürftesich
nicht einfach um eine Beschlagnahme der
Eisenbahneinrichtungen von Addis Abeba , ge¬
schweige denn der Eisenbahnlinie selbst handeln . Eine der¬

artige Übertragung an die italienischen Behörden könnte auch
nur stattfinden , wenn nach Abschluß eines juristischen Statuts
für Abessinien eine freiverhandelte Abmachung unterzeichnet I
werde zwischen der französisch - abessinischen Ersen bah ngesell -

schaft und der italienischen Gesellschaft , die zur Nachfolgeschaft
bestimmt werde . Dies würde übrigens nur in dem Matze
möglich fein , wie Frankreich geneigt fein werde , feine i«

Abessinien erworbenen Rechte aufzugeben , die Italien ja stets
habe achten wollen .

In Belgrad ist eben die Tagung der Balkan -
Entente abgeschlossen . Ihr ist auf dem Fuße die
Kleine Entente gefolgt , und in Reval stehen
die Beratungen der Außenminister der ba l t i f ch e n
Staaten bevor . All diesen Tagungen liegt mehr
oder weniger das eine große Problem zugrunde : was
wird aus Europa , wie gruppieren sich die Machtver¬
hältnisse ? Der Balkankonferenz gingen Reisen des
türkischen Außenministers in einige Hauptstädte Süd¬
osteuropas zuvor , die neben der Frage der Wieder -
befestigung der Dardanellen auch die Frage
des engeren Zusammenschlußes gegenüber der wachsen¬
den Macht Italiens sicherlich zum Gegenstand hatten .
Wie die amtliche Verlautbarung über die Absichten der
Balkan - Entente trotz ihres kargen Wortlautes gezeigt ,
ist vor allem die Politik der Unantastbarkeit der jetzigen
Grenzen und der Respektierung der Sicherheit auf dem
Balkan ins Auge gefaßt worden . Die schwierige Frage
der Entmilitarisierung der Dardanellen hat ihre
Lösung dadurch finden können , daß man sie auf den Ee -
samtnenner einer „ Pan -Balkanlösung "

brachte . Es ist
zwar nicht eindeutig gesagt worden , was darunter zu
verstehen ist , aber nach dem Ausgang der ganzen Ver -
handlungen ist der Schluß zulässig , daß die militärische
Befestigung der Dardanellen durch die Türkei zugleich
als Sicherheitssteigerung aller Balkanstaaten festgelegt
worden ist . Diese Sicherheitssteigerung kann letzten
Endes , wenigstens in der Hauptsache , nur gegen Aus¬
weitungen der italienischen Mittelmeermachtbestrebun¬
gen gedeutet werden . Denn von anderer Seite droht
diesen Balkanstaaten , zumal sie durch die Querverbin¬
dung der Angehörigkeit Jugoslawiens und Rumäniens
zur Kleinen Entente wie zur Balkan - Entente eine ge¬
wisse Rückversicherung haben , keinerlei Gefahr . Das
kommt vielleicht am deutlichsten zum Ausdruck durch die
Aufwerfung der Albanienfrage in Ver¬
bindung mit den neuesten Abmachungen Albaniens mit
Italien .

Die Tagung der Kleinen Entente steht unter dem¬
selben Druck einer etwaigen Verschiebung der
Machtverhältnisse im Mittelmeer . Hier
ist es das Problems st erre ich , das wohl den vor¬
nehmsten Punkt der Beratungen gebildet hat . An¬
schluß und Restauration in Österreich , das sich ganz im
Schatten Italiens bewegt , und Neuordnung im Donau¬
raum , die ebenfalls von Italien schon in maßgebender
Weise beeinflußt worden ist , sind der Ausgangspunkt
für diese Beratungen , wobei das Schicksal Abessiniens
als schwacher , schlecht gerüsteter Staat ein Warnungs -
fignal bedeutet . Die Einführung des allgemeinen
Dienstpflichtgesetzes in Österreich ist weniger noch für
Prag als mehr für Belgrad ein Beunruhigungsmoment ,
weil sich Jugoslawien in näherer Nachbarschaft Italiens
und Albaniens stärker bedroht fühlt . Darauf deuten
auch die Ausführungen der offiziösen Belgrader
„ Vreme "

hin , die mit Hinweis auf die Konferenzen der
Balkanpaktmächte und der Kleinen Entente fchrieb :
„ Die Umstände , unter denen sich die Tragödie des letzten
unabhängigen afrikanischen Staatswesens erfülle , sei
eine Mahnung für alle diejenigen , die ihrer Stärke
nach Abessinien gleichständen .

" Das Blatt glaubt , daß
es anläßlich der jetzigen Belgrader Konferenzen nicht zu
leeren Beschlüssen kommen werde , weil das zeitliche
Zusammenfällen dieser Konferenzen mit der abessini¬
schen Tragödie eine Parallele ergäbe , die als laute
Mahnung dienen müsse . „ In einer Zeit , in der gewisse
Großmächte das Recht der Unterjochung der
Schwächeren proklamierten , müsse das größte gemein¬
same Interesse , die Verteidigung des Bestandes , allem
anderen vorangehen .

"
Diese Ausführungen zeigen zur

Genüge die großen Sorgen der Kleinen , wie sie aus der

Machterweiterung Italiens im Mittelmeer und um das
Mittelmeer herum erwachsen sind .
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3m Schatten Ostafrikas .

Die ostasrikanische Frage beschattet zur Zeit
anderen Ereignisse . In diesem Schatten gehen
schiebens Konferenzen und Rinisterreisen über
europäische Bühne , die zeigen , welchen Anteil
Staaten an den Fragen nehmen , die durch
abesiinisch - italienischen Konflikt heraufbeschworen
und die jetzt ihrer Klärung harren .

In Haifa mit militärischen Ehren empfangen .

Jerusalem , 8 . Mai . ( Funkmeldung . ) Der Kaiser
von Abessinien traf am Freitagvormittag in Begleitung
seiner Familie und seines Gefolges von etwa 50 Personen
an Bord des britischen Kreuzers „ Enterprise

" in Haifa
ein . Zu seinem Empfang war eine Kompanie briti¬
scher Infanterie angetreten , die dem Kaiser im
britischen Mandatsgebiet militärische Ehren erwies .
Zur Begrüßung des Negus war im Auftrage des Ober -
kommiffars der Bezirkskommissar von Nord - Palästina er¬
schienen .

llm 11 Uhr erfolgte die Weiterfahrt des Negus mit
seiner Begleitung in einem Son Verzug nach Jeru¬
salem , wo der Zug gegen 16 Uhr eintrifft . In Jeru¬
salem werden der Kommandant der Luftflotte des Mandats¬
gebietes und der Bezirkskornmisiar von Jerusalem zur Be¬
grüßung anwesend fein . Besondere Ehrungen sind nicht vor¬
gesehen .

Wo die kaiserliche Familie adsteigen wird und wie
lange sich der Kaiser in Palästina aufzuhalten gedenkt , ist
noch nicht bekannt . Die Kaiserin , die Palästina bereits
kennt , soll den Wunsch geäußert haben , in einem abessi¬
nischen Kloster am Jordan in der Nähe der Stätte der
Auferstehung Christi Wohnung zu nehmen . Die abessinische
Kolonie in Jerusalem ist nur 100 Seelen stark und sehr arm .

Die abessinische Kirche wird durch einen Abt , Bischof
Abbas genannt , geführt , der in dem abessinischen Kloster
in Jerusalem wohnt , wo möglicherweise auch der Kaiser
Aufenthalt nehmen könnte . In >der Gefolgschaft der Kaiserin
wird auch ihre deutsche Hofdame , Frl . Christine
Hall , erwartet , die verwaiüitschastliche Beziehungen zu

den Palästina - Deutschen hat .
Zahlreiche Auslandsjournalisten , darunter der bekannte

englische Berichterstatter Ward Price , werden im Flug¬
zeug erwartet .

Keine schwarze italienische Armee

für Abessinien .

London , 8 . Mai . Eine in den letzten Tagen in Londo ,
verbreitete Meldung , wonach Italien beabsichtige , £
Abessinien eine schwarze Armee aufzustellen , wurde
wie der diplomatische Korrespondent der „ Niorning
mitteilt , durch eine formelle Erklärung demen¬
tiert , die der italienische Botschafter in London der briti¬
schen Regierung übermittelte . Die britische Regierung
offiziell davon verständigt worden , daß die Garnisonen
in Abessinien so beschränkt werden würden , daß sie lediglich
zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung aus ,
reichten . Es würde vielleicht zu diesem Zwecke eine Anzahl
Eingeborener eingestellt werden . Eine Aushebung noii
Eingeborenen zur Verstärkung des italienischen Heere ;
komme nicht in Frage .

Hinsichtlich der Belange Großbritannien -
a m T a n a s e e und an den abessinischen Zuflüssen zum Nil
sei Italien bereit , freundschaftliche Vereinbarungen auszn -
handeln . Die Frage des Staudammes am Tanasee , die seit
Jahren zwischen dem Negus und der ägyptischen Regierunz
verhandelt worden sei , betrachteten die Italiener vom rein
geschäftlichen Standpunkt . Sie seien überzeugt , daß ein Ab¬
kommen erreicht werden könne , das die englisch -ägyptischen
Belange befriedigen würde . Wahrscheinlich würde der Van
des Dammes italienischen Ingenieuren überlassen werden .

Die britische Regierung sei , so meldet der Mitarbeiter
weiter , dahin unterrichtet worden , daß die auswärtige ^
Gesandtschaften in Addis Abeba vorläufig in
der bisherigen Weise weiterarbeiten könnten .
Es fei jedoch anzunehmen , daß sie im Laufe der Zeit abbe¬
rufen werden würden , da der abessinische Staat fein Ober¬
haupt besitze , bei dem sie beglaubigt seien .

system verhängnisvoll sein und zu nicht herausgesor -
derten Angriffshandlungen in der Welt ermutigen würde .
Das Parlament wünsche daher , daß die Regierung sich in
Genf dafür einsetze , daß die Sühnemaßnahmen aufrecht
erhalten und verstärkt werden , bis eine Regelun "

die mit den Grundsätzen der Völkerbundssatzungen in Eil

klang steht , erreicht worden sei .

Noch keine Entscheidung Frankreichs .

London , 8 . Mai . Nach Mitteilungen , die der politist
Berichterstatter des „ Daily Herald

"
empfing , wird Fran

reich vor Mitte nächsten Monats noch keine Entscheidung i
der Sanktionsfrage fällen . Der britische Botschafter sei i

Paris dahin unterrichtet worden , daß Frankreich die Ä e r

tagung der Sanktionsfragen bis nach der B ildun
eines neuen Kabinetts beantragen werde , wo
nicht vor dem 1. Juni erfolgen könne . Die bestehenden 6an :
fionen würden infolgedessen in den kommenden -Wochen i

Kraft bleiben . In französischen Kreisen werde der 13 . 3ui

für eine neue Ratssitzung genannt .

Keine italienischen Anleihebemühungen .

Rom dementiert .

Rom , 7 . Mai . Die in der ausländischen Presse verbrei¬
teten Nachrichten , wonach die Vereinigten Staaten bereit .

seien , Italien einen Kredit zu Kolonisationszwecken in

Abessinien zu gewähren , werden an zuständiger italienischer
Stelle in der entschiedensten Form in Abrede gestellt . Eben - >
so werden die Gerüchte dementiert , daß in London Verhand¬
lungen zur Eröffnung einer Anleihe für Italien eingeleitet
werden sollen . Alle in dieser Richtung liegenden Ver - -

mutungen werden als reine Erfindung bezeichnet .

Aufhebung .

London , 8 . Mai . Die Morgenblätter bringen überein¬
stimmend , anscheinend offiziös beeinflußt , zum Aus¬
druck , daß von England nichts zur sofortigen
Aufhebung der Sühnematz nahmen gegen
Italien unternommen werde .

Wie der diplomatische Mitarbeiter des „ Daily Tele¬
graph

"
erfährt , dürften die vom Völkerbund verhängten

Sühnematznahmen gegen Italien augenblicklich in Kraft
bleiben , obwohl zugegeben werde , datz sie ihren Hauptzweck
verfehlt bähen . Der Völkerbundsrat habe sich mit den
Sanktionen niemals beschäftigt . Sie seien vielmehr von
einem Ausschutz von Staaten — dem 18er -Ausschutz — be -
schlossen und verhängt worden , >der vom Gesamtvölkerbund
bestimmt worden sei . Entscheidungen über die Sühnematz¬
nahmen könnten daher nur kollektiv durch den 18er «
Ausschuß getroffen werden . Großbritanniens Politik
werde wahrscheinlich nicht im voraus festgelegt werden . Es
werde dem britischen Autzenminister überlassen bleiben , sich
als Richtlinie für die Entscheidung die allgemeine Ansicht
der in Genf vertretenen Staaten zu nehmen . Großbritannien
werde wahrscheinlich nicht die Initiative zu dem Vorschlag
ergreifen , die Sanktionen aufzuheben . In italienischen
Kreisen in London habe man gestern den Eindruck gehabt ,
datz Mussolini zur Beratung und Ausarbeitung seiner Pläne
mit Kolonialfachleuten anderer Großmächte bereit sei . In
diesem Falle werde sich ein Weg finden , um die Beziehungen
zwischen Italien und dem Völkerbund zu verbessern und die
Sühnemaßnahmen aufzuheben .

Der offenbar von offizieller Seite beeinflußte Mit -
arbeiter des „ Daily Telegraph

"
schreibt abschließend , daß

die Verhandlungen sür die Verminderung der
britischen Flotte im Mittelmeer auf eine nor¬
male Stärke langwierig werden dürften . Höchst wahrschein¬
lich werde mit diesen Verhandlungen auch nicht sofort be¬
gonnen werden können .

Oppositionsliberale beantragen Fortsetzung .

London , 8 . Mai . Die liberale Oppositionspartei wird
in bezug auf den italienisch - abessinischen Konflikt und die
Sanktionspolitik einen Antrag im Parlament einbringen ,
wonach das Haus der Ansicht sei , daß jede Regelung
des italienisch - abessinischen Streites , die den T r i u m p h
des Angreifers bestätige , für das kollektive Friedens -
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kleine Entente gegen jede Adelung des jetzigen Müdes

» Konzertreise der Philharmoniker in die Schweiz . Nach

zweijähriger Pause führen
' die Berliner Philharmoniker

gegenwärtig eine Konzertreise durch die Schweiz durch , die

am 5 . Mar mit einer Aufführung in Luzern ihren An¬

fang nahm . Wilhelm Furtwängler wurde als Dirigent
und Solist ( Mozart -Klavierkonzert ) begeistert empfangen .
Der gleiche Erfolg war den Philharmonikern am Mittwoch¬
abend in Basel beschieden . Schon eine Woche vorher war
das Konzert ausoerkauft . Von Basel reisen die Phil¬
harmoniker nach Zürich und Bern .

Soldaten der Luftwaffe und am 31 . Mai ( SkagerMktag )

durch Soldaten der Kriegsmarine gestellt wird .

Am 31 . Mai wird diese Ehrenwache von der 5 . Marine -

Artillerieabteilung Pillau gestellt werden .

Marine - Ehrenwache im Tannenberg - Denkmal

am Skagerraktag .

Kiel , 7 . Mai . Der Reichskriegsminister hat verfügt ,

daß die ständige Ehrenwache an der Gruft des Generalfeld -

marschalls von Hindenburg im Tannenberg - Nationaldenk¬

mal in Zukunft am 21 . April ( Tag der Luftwaffe ) durch

Genannten , der mit dem etwas jüngeren Babings zusammen
die Generation der etwa Dreißigjährigen und zugleich die

Schule des bekanntesten holländischen Neutöners Willem

Pijper vertrat , konziser an , rhythmisch ohrenfälliger und
klarer in der sinfonischen Struktur , aber freilich auch karger
in der Substanz und flächiger im Ausdruck . Das konstruktive
Element , das besonders im stark angewandten ostinato zu¬
tage tritt , wirkt hier eher als Selbstzweck denn bei Vadings .

Von den beiden altersmäßig zwischen den Alten und

den Jungen stehenden Komponisten , die den Reigen der

am ersten Abend Aufgeführten beschlossen , repräsentiert
Paul Roes eindeutig die frankophile Richtung des zeit¬

Krife zu überwinden . Sic sind Anhänger des Grundsatzes
einer wirksamen kollektiven Sicherheit .

Die Verlautbarung geht dann auf die Locarno -

Frage kurz ein und bringt den Wunsch zum Ausdruck , die

vorbereitenden Verhandlungen der Locarno - Mächte hinsicht¬

lich der europäischen kollektiven Sicherheit rasch abgeschlossen

zu sehen . Weiter wird das Interesse der Kleinen Entente an

der Achtung der Verträge von St . Germain ,
Trianon und Neuilly unterstrichen und erklärt , daß

sie im gegebenen Augenblick alles tun würde , um die Respek¬

tierung ihrer damit zusammenhängenden Rechte und Inter¬

essen sicherzustellen . Sie behalte sich also für die Zukunft volle

Handlungsfreiheit vor und erkläre , daß sie niemals ihre Zu¬

stimmung zur Legalisierung von Änderungen einer inter¬

nationalen Bestimmung geben würde , wenn diese Ände¬

rungen nicht vorher mit ihr besprochen und vereinbart

würden .
Diele Einstellung hindere die Staaten der Kleinen

Entente nicht , tatkräftig die Versuche für die Erzielung einer

wirtschaftlichen Zusammenarbeit der Staaten des Donau¬

beckens fortzusetzen . Sie habe sich schon wiederholt zu dem

Grundsatz der wirtschaftlichen Zusammenarbeit mit

dem römischen Block und mit Deut,chland be¬

kannt . Die Verlautbarung schließt mit der Feststellung , daß

mit Rücksicht auf die bevorstehenden wichtigen internationalen

Verhandlungen die drei Außenminister unter sich ständig in

Fühlung bleiben werden .
___________________

Die Schlußverlautbarung - er Belgrader

Konferenz .

Belgrad , 7 . Mai . Die Konferenz der Außenminister der

Kleinen Entente wurde am Donnerstagabend abgeschlossen
Die drei Außenminister erschienen nach 19 .30 Uhr vor den
Vertretern der internationalen Presse , denen der jugo¬
slawische Ministerpräsident und Außenminister S t o j a d i n o -

witsch als derzeitiger Vorsitzender des Ständigen Rates der
- Kleinen Entente die amtliche Verlautbarung über die Er -

: gebnisse der Konferenz bekanntgab . Die umfangreiche Ver¬

lautbarung umfaßt elf Punkte Md enthält
" die ' R i ch t -

' 1 nien der gemeinsamen Politik der drei

Staaten . Es heißt darin u . a . , daß sich die Kleine Entente
mit der größten Entschiedenheit gegen eine

ÄnderungdesjetzigenZustandesin Mitteleuropa
wende . Sie widersetze sich daher einer Änderung der Grenzen

ebenso wie der Rückkehr der Habsburger Dynastie ,
die unvermeidlich den schwersten Konfäkt im Donaubecken

Hervorrufen würde . Weiter erklären die drei Außenminister

feierlich , daß die Staaten der Kleinen Entente keinerlei

Grund hätten , ihre Politik irgendwie zu ändern . In Punkt
5 der Verlautbarung wird die vollkommene Einheitlichkeit
der Außenpolitik der drei (Staaten in allen Fragen unter -

>- strichen . Weiter heißt es , daß die drei Staaten der Politik
des Völkerbundes weiter mit der größten Treue folgen wer¬
den , wobei sie hoffen , daß es gelingen werde , seine schwere

im Wege gestanden habe , sei das beinahe unüber¬
windbare Mißtrauen zwischen Frankreich und

Deutschland . Wenn Frankreich und Deutschland auf
eine -Linie gebracht und das gegenseitige Vertrauen wieder -

hergestellt werden könne , bann würde jene starke Soli¬

darität in Europa zustandekommen , die die westliche

Zivilisation und den wirtschaftlichen Wiederaufschwung
sichern würde .

Das englische Volk habe sich endgültig dafür ent¬

schieden , daß die vom deutschen Kanzler als Grund¬

lage eines 2 » jährigen Friedens und einer freundschaftlichen

Zusammenarbeit vorgebrachten Vorschläge eine

große Gelegenheit bieten , deren Ablehnung be¬

klagenswert wäre . Diejenigen , die zu einem Besuch Deutsch -

Englisch erste Fremdsprache .

Eine Anordnung des Reichserziehungsministers .

Berlin , 7 . Mai . Reichserziehungsminister Dr . Rust

hat angeordnet , daß mit Beginn des Schuljahres 1937 an

sämtlichen höheren Schulen — mit Ausnahme der Gym¬

nasien für Jungen — die englische Sprache als erste

Fremdsprache einzuführen ist . Das gilt auch für dieienigen

Gymnasien , welche die einzigen grundständigen höheren

Schulen eines Ortes sind , sowie für die Realgymnasien . Nur

ausnahmsweise dürfen Alleinschulen eines Ortes als Gym¬

nasium bestehen bleiben , wenn diese Anstalten von beson¬

derer Bedeutung sind und wenn gegen ihre Umwandlung

mit Rücksicht aus eine ehrwürdige Überlieferung begründete

Bedenken bestehen .

holländisches Nusikfest
im Kurhaus .

L Orchesterkonzert .

Das erste der beiden gewichtigen Orchesterprogramme
des Holländischen Musikfestes begann mit Werken der ältesten
Generation . Teilweise hatten wir sie hier schon früher ver¬

nommen , sowohl die von straußischem Elan erfüllte , glänzend
instrumentierte Ouvertüre zu „ Der Widerspenstigen Zäh¬

mung
" vom Altmeister der lebenden holländischen Kompo¬

nisten , Johan Wagenaar , als auch das neuromantisch klang¬
schwere , vornehm und zuchtvoll aus dem Geist des Tristan
empfundene Nocturne des jüngeren Willem Landrv .

Zwischen diesen beiden Stücken stand eine neue Schöpfung
Wagenaars , zu der man den Zugang nicht so unmittelbar

fand , eine große Soloszene für Mezzosopran und Orchester

auf Verse aus Racines „ Phddre
"

^ die durch Schillers Über¬

setzung auch der deutschen klassischen Literatur angefallen
sind ; mehr als der rezitativisch bewegte erste Teil dieser

„ Bekenntnisse der Phädra
" war es der arioser ausschwin -

gende zweite und besonders der von verhaltenen Trauer¬

marschrhythmen untermalte Ausklang , in denen der seelische
Gehalt der klastischen Sage musikalisch verdichtet erschien .
Die Sängerin Julie de Stüers sang die anspruchsvolle
Partie mit überzeugendem dramatischem Temperament und

ausgiebiger , leuchtkräftiger Stimme .
Auch den Komponisten der vierten Programmnunmmer ,

der letzten vor der Pause , hatte Schurichl unlängst hier ein¬

geführt : Henk Badings , besten zweite Sinfonie in einem der

letzten Zykluskonzerte für die überdurchschnittliche Begabung
dieses bereits über die Grenzen Hollands bekannt geworde¬
nen Komponisten gezeugt hat . Sein neues Violinkonzert ,
das in der ausgezeichneten Geigerin Olly Folge Fanden
eine technisch und tonlich überlegene Interpretin fand , ver¬

tiefte den damals gewonnenen Eindruck , daß Badings die

Tonsprache der modernen Musik , wie sie etwa Hindemith
geprägt hat , nicht nur nachspricht , sondern eigenes zu sagen
weiß . Man spürt es in der kräftigen thematischen Profilie¬
rung des ersten , in der feinhörig differenzierten , kammer -

musikalischen Polyphoni « des langsamen Satzes ; auch das
Rondo - Finale wird bei aller Lockerung nirgends oberflächlich
flüstig . Allerdings bleibt der überspannende Vogen der

großformalen Gestaltung kaum erkennbar , und es ist auch
bei wiederholtem Hören schwer , dem oft rhapsodisch unter¬

brochenen Verlauf zu folgen . In dieser Beziehung mutet
die Sinfonie Guillaume Landrös , des Sohnes des oben

Um die europäische Solidarität .

London , 7 . Mai . 2m Oberhaus faüd am Donnerstag

eine Aussprache über die Frage der Völkerbundsreform

^ ^
Der die Aussprache einleitende Arbeitervertreter Lord

Ponsonby , fragte die Regierung , ob sie dem Völkerbund

eine grundsätzliche Revision des kollektiven Sicherheits¬

systemes vorschlagen wolle . Die gegenwärtige Auffastung

der kollektiven Sicherheit sei vollkommen überlebt .

Sie sei weder kollektiv , noch fei es eine Sicherheit . Der

Artikel 16 müsse aus den Völkerbundssatzunqen entfernt
werden . Bemerkenswerterweise forderte Lord Ponsonby Die

Aufhebung der Sanktionsmaßnahmen , die keine feien , und

stellte sich damit in Widerspruch zu der Auffastung der

arbeiterparteilichen ünterhausfraktion . Er erklärte , daß die

Sanktionen keinen Sinn mehr hätten , nach¬
dem der Krieg gegen Abessinien zu Ende sei .

Lord Lothian schloß sich dem Einwand Lord

Ponfonbys gegen den Begriff der kollektiven Sicherheit an .
Er sei stets der Auffastung gewesen , daß die kollektive Sicher¬

heit die Völkerbundsgrundsätze gefährde . Sie habe die Mei¬

nung verstärkt , daß der Völkerbund eine Zwangs -

anstatt sei , während es doch sein Zweck sein sollte , _ ein

Mittel zur Änderung unbefriedigender Zustände zu sein .

Nach seiner Ansicht sei der Völkerbund als Idee nicht zu¬
sammengebrochen , zufammengebrochen sei vielmehr der in

den Artikeln 10 und 16 enthaltene Grundsatz , daß die

Völkerbundsmitglieder eine allgemeine automa¬

tische Verpflichtung übernehmen , jeder gewalt¬
samen Änderung des Status quo durch Methoden
Widerstand zu leisten , die nur durch

'
Mittel des

Krieges wirksam gemacht werden könnten . Je früher
es sich England klarmache , daß es diese unbegrenzte Ver¬

pflichtung nicht einhalten wolle , umso eher könnte sich die

Diplomatie den wirklichen Friedensproblemen in der Welt

zuwenden .
Der Konservative Lord R e n n e I l erklärte ebenfalls ,

daß der kollektive Sicherheitsbegriff in feiner jetzigen Form

erledigt fei und daß der Völkerbund reformiert werden

müsse . Das Haupthindernis , das der europäischen Einig¬
keit und in großem Matze der Wirksamkeit des Völkerbundes

As enMe 06* 5 übel die Frage ber MMiliMjM
„ Der deutsche Friedensplan , eine große Gelegenheit .

"

Minister Rosoni in der Hauptstadt
der Bewegung .

Besichtigung der Parteibauten und der Reichsautobah « .

München , 8 . Mai . ( Funkmeldung .) Der italienische

Landwirtschaftsminister Rosoni traf am Freitagmorgen
mit dem fahrplanmäßigen Schnellzug aus Köln kommend in

der Hauptstadt der Bewegung ein und wurde int Auftrage

des Stellvertreters des Führers , von Oberstleutnant vo n

Wulfsen , als Gast der Hauptstadt der Bewegung will¬

kommen geheißen . ,
Minister Rosoni , der im Hotel „ Vier Jahreszeiten ab -

gestiegen ist , wird seinen Aufenthalt auch dazu benutzen , das

Braune Haus und die übrigen Partei bauten so¬

wie die Reichsautobahn zu besichtigen .

Der Führer in Dresden .

Fahrt ins Elbfandsteingebirge nach Schandau .

Dresden , 7 . Mai . Der Führer stattete am Mittwoch
der Stadt Dresden einen Besuch ab und unternahm tn Be¬

gleitung des Reichsstatthalters und Gauleiters Mutsch -

mann , des SA .- Eruppenführers Schepmann , der Brigade¬

führer Berkelmann und Schlegel und feines persönlichen

Stabes auf dem Dampfer „ von Hindenburg
" eine Begchti -

gung der Dresdener Elbufer und eine Fahrt ins Elbfand -

steingebirge nach Schandau . Auf der ganzen Fahrt wurden

dem Führer aus der Bevölkerung spontane Begeisterungs¬

stürme entgegengebracht .

Staatsrat Gustaf Eriindgens .

Der Intendant des Preußischen Staatlichen Schau¬

spielhauses , Gustaf Eriindgens , wurde , wie bereits

gemeldet , von Ministerpräsident Göring , wegen

seiner Verdienste um die darstellende Kunst zum

Preußischen Staatsrat ernannt .

( Scherls Bilderdienst , M .)

Der König der Belgier empfängt
den neuernannten deutschen Gesandten in Brüssel .

Brüssel , 7 . Mai . Der König der Belgier empfing am

Donnerstagmittag den neuernannten deutschen Gesandten

Herbert Freiherr von Richthofen in Audienz zur Ent¬

gegennahme des Beglaubigungsschreibens . Nach der Über¬

gabe des Beglaubigungsschreibens zog König Leo¬

pold III . den Gesandten in ein längeres Gespräch und

Uetz sich die Mitglieder der Gesandtschaft vorstellen .

Nach einem Empfang durch Den König legte Freiherr
von Richthofen am Grabe des unbekannten Soldaten einen

prächtigen mit bei Hakenkreuzschleife geschmückten Kranz
nieder . In minutenlangem Schweigen entboten ,

dann der

deutsche Gesandte und seine Begleitung den deutschen Gruß .

Als Vertreter Des Ministers für Landesverteidigung wohnte

ein Oberst dieser Ehrung bei .
__

genössischen holländischen Schaffens . Sein Klavierkonzert ,
das bei dieser Gelegenheit urausgeführt wurde , segelt durch¬
aus im Fahrwasser des französischen Impressionismus und

fesselt weder durch melodische Eigenart noch durch unver¬

brauchte klangliche Reize . Dieses nicht endenwollendc ,
konturlose Stück hätte ruhig wegbleiben können , ohne daß

dadurch dem Gesamtbild ber
"

holländischen Musik wesentliche
Züge gefehlt hätten . Der K o m p o n i st spielte den Solopart
mit flüssiger pianistischer Routine selbst . War hier das

spezifisch Holländische so gut wie gar nicht fühlbar geworden ,
so meinte man es um so deutlicher aus dem Scherzo

„ Zevenzot
" von F . E . A . Koeberg herauszuhören . Schon die

Idee erinnert an die seltsamen „ Kanonkünste
" ber alten

Niederländer : „ Zevenzot
"

ist ein holländisches ZakMnspiel ,
bei dem die Zahl 7 eine besondere Rolle spielt , und dem¬

entsprechend hat Koeberg seine Komposition aus lauter

siebentaktigen Perioden äufgebaut . Sie ist , davon abge¬
sehen , eine bunte Fantasie über volksliedartige Melodien ,
deren klangliche Einkleidung von volkstümlicher Einfachheit
bis zu sonderbaren Klangeffekten aus chromatischen Akkord¬

folgen tiefen Blechs und schrillen Einwürfen höchster Holz¬

bläser reicht , in ihrer Art ein Stück von Charakter .
Koeberg dirigierte sein Scherzo selbst und bewies

dabei eine erfahrene Hand ; die übrigen Stücke waren in

Schurichts Hand einer souverän alle Klangmöglichkeiten
auswertenden Vermittlung sicher . Besonders an den beiden

Werken der Jungen merkte man die inspirierende Kraft

seiner Zeichengebung und die Ausdauer , mit der er in den

Proben die Feile ängesetzt hatte ; nicht weniger aber ver¬

dient die Bereitwilligkeit und Geschmeidigkeit des Kur -

orchesters anerkannt zu werden , das sich die Mühe des Stu¬

diums so zahlreicher und schwierig zu durchhörender Werke

nicht hatte verdrießen lassen und mit lebendiger Aufge¬
schlossenheit spielte . Das Publikum teilte seinen Beifall

ileichmäßig an alle Mitwirkenden aus , von denen die Damen

chöne Blumengebinde heimtragen konnten . W . St .
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lands Gelegenheit gehabt hätten , hätten einen großen Ein¬

druck von der neuen Demokratisierung des Deut¬

schen Volkes und der neuen sozialen Einigkeit

davon getragen , die Hitler zustandegebracht habe .

Er glaube , daß das englische Volk bereit sei , die aus -

gestreckte Hand zu ergreifen . Auch in Frankreich gebe es

eine große und wachsende Anzahl von Leuten , die in freund¬

schaftlichen Beziehungen zu Deutschland leben wollen . In

Deutschland sei kaum ein Mensch vorhanden ,

der dies nicht auch wünsche . Der Deutsche wünsche

nichts von Frankreich als guten Willen und wirtschaftliche

Zufammenarbeit . Das französische Volk wünsche nur die

Sicherung des Friedens .

Die englische Garantie für Frankreich sei unverletzbar

und erwecke keine Befürchtungen in Deutschland . England ,

so schloß Lord Rennell , habe eine große Rolle als Ver¬

mittler , und versuche , eine Versöhnung herbeizuführen .
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Führertagung der NSDAP , in München

egann ,

Auch war es nidit ber Sommer allein , der mich so ver -
>ernb umfing . Wer als Fremdgebliebener aus den

- J

Kommunistische Umsturzarbeit
im Solde Moskaus .

zaubernd umfing . u a
Städten kommt , ist jeder Jahreszeit geöffnet , und der Schrei
der Wildgans oder der Kranichruf , der im Frühling und

Wegen „ nationalsozialistischer Propaganda "
.

Weitere Verhaftungen in Österreich .

Wie » , 8 . Mai . Nach einer amtlichen Mitteilung wurden
'
1

in der Angelegenheit des Schriftstellers Otto Emerich Groh -
" och folgende Verhaftungen durchgeführt : Die Komponisten
Leopold Weleba und Karl Mainau , der Herausgeber

:
der Zeitschrift „ Donaubote "

, Ingenieur Otto Kodak der
Musiker Sturm und der Zollassistent Hohenegaer 5
Alle Verhaftungen erfolgten mit der Begründung das ; die i
Genannten nationalsozialistische Propaganda

'
betrieben

hatten .
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Frau Scholz - Klink berichtet über die Arbeit
der Frauenschaft .

d " lin , 8 . Mai - Über die Münchener Führertagung der
veröffentlicht der „ Völk . Veob "

folgenden Bericht

Im alten Münchner Rathaus fand Donnerstag unter Vor -
frtz des Stellvertreters des Führers Rudolf Heß und in
Anwesenheit der Reichsleiter eine Tagung der qe =
samten Führerschaft der NSDAP , statt an der
dre Führer aller Gliederungen teilnahmen

In eindrucksvoller Weise erstattete am Vormittag die
^ ter . n der NS .- Frauen ;chast Frau Scholz - Klink Be¬
richt über Aufbau und Arbeit der nationalsozialistischen
Frauenorganisation . Der Vortrag vermittelte der Führer -
s? aft der Partei ein anschauliches Bild von der großen
Aufgabe und Leistung , die gesamten Frauen der Nation im
nationalsozialistischen Deutschland unter einheitlicher Füh¬
rung zusammenzufassen , auszurichten und damit die Kräfte
der Frauen auf allen Gebieten nach bestem Vermögen dem
Aufbauwerk des Führers dienstbar zu machen . Daß diese
Aufgabe die Anerkennung und Pflege der besonderen Inter¬
essen der Frau und ihre Förderung in sich schließt , wird da -
ver oetont .

Aeichsfrauenführerin gab einen umfassenden llber -
blick über die geleistete Arbeit der NS .- Frauenschaft und
des Deutschen Frauenwerks auf dem Gebiete der Sozial -
p ^ ^ trk der Wohlfahrtspflege , der Gesundheits -
Urung , der Hauswirtschaft und Mütterschulungsarbeit .

1ersl? geleistet wurde , zeigt ein Beispiel auf einem
einzigen Arbeitsgebiet : Bei der Machtübernahme durch den

lrsmus gab es in ganz Deutschland zwei
Mutterschulen , eine karholische und eine evangelische . Heute
sind bereits 136 nationalsozialistische Mütter -
schulen in den Großstädten errichtet . Dazu kommen nochdie zahlreichen Wanderlehrkurse für die Kleinstädte und
auf dem Lande .

Besonders eingehend befaßte sich die Reichsfrauen -
fuhrerin mit der geistigen Mitarbeit der Frau im national¬
sozialistischen Staate und dem Arbeitsethos , mit dem der
Nationalsozialismus die schaffende deutsche Frau zu er¬
füllen bestrebt ist . Es gelte , immer - stärker auch in der
<ssrau das Bewußtsein zu wecken , daß sie innerhalb
ei

.
n ” großen Gemeinschaft lebt , die ihr hilft ,und für sie da ist . Wir verrichten eine hervorragende

Leistung der Frau , aber wir wollen , daß sie dabei immer
hundertprozentig Frau bleibt .

Die Leiterin der NS .- Frauenschaft schloß ihre mit
großem Interesse aufgenommenen Ausführungen mit dem
Dank an die Führung der Partei für das Vertrauen , das
ihrer Arbeit entgegengebracht worden ist , und mit der Ver -
^ ? e .rung , daß das , was die deutsche Frau in diesem Jahre
geleistet habe , gewachsen sei aus dem eigenen
Empfinden der Frau für die Aufgaben dieser Zeit .Der Stellvertreter des Führers Rudolf H e ß sprach den
Dank und die Anerkennung der Partei aus und unterstrichden Willen und die Notwendigkeit zur Mitarbeit und Mit -
hrlfe aller Nationalsozialisten an dem großen Werk der
deutschen Frauenarbeit .

Wehrmacht und Partei .
In der Nachmittagssitzung fand die enge Verbun -

deutschen Wehrmacht mit der
N S D A P . und ihrer Führerschaft ihren Ausdruck in einem
ißottrog , den der Ches des Allgemeinen Heeresamtes des
ReichskriegsmlNlsteriums General F r o m m im Auftrag des
Reichskriegsministers Eeneralfeldmarschall von Bloin -
berg über Probleme des Heeres hielt . Dem Vortrag wohnte
auch der kommandierende General des VII . Armeekorps
J? lnerar ?IeHt ’xant von Reichenau bei . Die außerordeni -
irch instruktiven und interessanten militärischen Ausführun -
« en fanden stärksten Widerhast bei der Führerschaft der

Das Gelöbnis des Vertreters des Heeres , die deutsche
Jugench die das Heer aus der Hand der nationalsozialisti -
schen Bewegung empfängt , zu Soldaten und harten wehr -
tuchtigen Männern auszubilden , erwiderte der Stellvertreter

2lus Aunst und Leben .

* Vom „ Handbuch der Kulturgeschichte -
, das bei der

Akademischen Verlagsgesellschaft Athenaion m . b . H . in Pots¬
dam erscheint und von grundlegender Bedeutung ist , liegt
jetzt der dritte Band abgeschlossen vor . Der bekannte Züricher
Universitätslehrer Prof . Dr . Emil Ermatinger behandelt in
seiner „ Deutschen Kultur im Zeitalter der Aufklärung

" eine
der bedeutendsten , wenn nicht die bedeutendste Periode der
neueren Eeistesgefchichte . Das 18 . Jahrhundert : welch eine
ungeheure , von stärksten Geistes - und Lebensmächten bewegte
Welt liegt doch in ihm beschlossen ! Ermatingers Werk be¬
weist auf jeder Seite seine innere und äußere Reichhaltigkeit .
Die Unsumme der Kulturerscheinungen eines auf vielen Ge¬
bieten unerreicht fruchtbaren Jahrhunderts ist in ihm mit
bewundernswerter Geistesschärfe und einer vorbildlichen Ge¬
staltungskraft zu einem großartigen Bild des deutschen
Geistes und Lebens in allen feinen Höhen und Tiefen , in
allen seinen Verästelungen bis zur eingehenden Schilderung
des damaligen bürgerlichen Alltags klar und übersichtlich zu¬
sammengefaßt worden . Aus allem ergibt sich ein eindring¬
liches Bild der inneren Tüchtigkeit des deutschen Volkes , aber

So auch die Erkenntnis von dem „ Verhängnis der poli -
n Entwicklung der Deutschen , daß diese nationalistische

Bewegung um 1770 aus der politischen Ebene in die
literarische hinüberfloß und statt einer nationalen bürger¬
lichen Politik eine nationale bürgerliche Dichtung schuf"

.
Ermatinger beweist im einzelnen , daß das damalige
Deutschland bei aller Zerfahrenheit und Ohnmacht der
äußeren Gestalt doch eine tiefe Einheit und Stärke des natio¬
nalen Fühlens und Denkens im Kerne des Volkstums be¬
saß . Andererseits schildert er die dunklen Seiten seines
Themas — und es gibt deren sehr viele — ohne Veschöni -

Die „ äußerst gefährliche Lage "
Spaniens .

Zamora nimmt seine politische Tätigkeit wieder aus .

Madrid , 7 . Mai . Der frühere Staatspräsident Alcala
Zamora nimmt seine politische Tätigkeit wieder auf . Er t
hatte , am Mittwoch eine Besprechung mit ihm nahestehenden
Persönlichkeiten , in der die Richtlinien für seine Politik fest¬
gelegt wurden .. Er erklärte , >daß er alle persönlichen
Beziehungen mit denen abbrechen werde , die feinen
Sturz her bei geführt hätten . Das naheliegendste sei
für ihn vielleicht , sich vom politischen Leben völlig zurückzu -
ziehen und der Geschichte das Urteil über seine Tätigkeit

'

als Staatspräsident zu überlassen . Aber die äußerst ge - 1
fährliche Lage , in der sich die Nation befände , und die --
Tatsache , daß er der erste rechtmäßige Präsident der spa -

^ ''

nischen Republik gewesen sei , verpflichteten ihn , sich unter 4
Hintansetzung der persönlichen Interessen mit aller Kraft 1
für eine Wiedergeburt jenes Geistes einzusetzen , der der 1
spanischen Republik am 12 . April 1931 zu Grunde gelegt 1
worden sei .
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Zwischenfall auf Korea .

Lin Oberbürgermeister von japanischen Offiziere »
mißhandelt .

Tokio , 8 . Mai . ( OstasienLienst des DRV .) . Nach einer
Meldung der Agentur „ Domei "

mißhandelten drei
aktive japanische Offiziere vom Infanterie¬
regiment 77 den Oberbürgermeister der koreanischen Stadt
Hei jo . der gegen ihren Willen ein Kirschblütenfest veran¬
stalten wollte . Als Polizeibeamte dem Oberbürgermeister
zu Hilfe kommen wollten , wurden sie von den Offizieren
ebenfalls tätlich bedroht . Der Vorfall wird in militärischen
Kreisen sehr ernst beurteilt .

im Herbst über unsere Felder ging , war nicht geringer als
der Falkenschrei , der über den Sommerwäldern stand . Und
waren die Straßen tief verschneit , so baute ich Marder -
fallen im Wald und ging den Fährten nach und manchmal
stand ich damals schon um die Zeit des Abendrots auf den
Lichtungen der bewaldeten Hügel und blickte lange nach
Westen , wo hinter den Wäldern eine fremde Welt begann ,und wußte nicht , weshalb auf das Glück der kindlichen Tage
ein Schatten fiel , weshalb es so schmerzte , in den brennen¬
den Himmel zu sehen , weshalb bei aller Fülle das Herz so
bitterleer war und die Träne so nahe . Wußte es nicht , weil
wir nie wisse » , daß immer eine , ferne Stimme uns ruft ,
rocnn wir am glücklichsten sind , daß wir unter unseren ersten
Versen schon erzitterten , lange bevor wir wissen , was ein
Vers ist ; und daß die Sonne uns schon schmerzlich unter¬
gehen kann , wenn wir doch eben erst unser Leben be¬
ginnen . . .

?Lb Fu ' rers im Namen der anwesenden nationalsozialisti -
l ^ 5Khrerschaftmlt der Versicherung . intreuerKame -

arbeuVn bei Wehrmacht zusammenzu -

Rudolf Heß gedachte in dieser Stunde des Führers als
des Mannes , der durch die Umwandlung des deutschen Men -
Men , der deutschen Jugend und der deutschen Arbeiterschaft
die Vorarbeit sur das deutsche Heer geleistet habe , und schloß

?
„
e " Worten : Wir politischen Soldaten

grüßen dle Soldaten der neuen beutfdien
Wohrmacht . Wir grüßen den Mann , der an der Spitze
^ rhpohtJfd,en Soldaten und zugleich an der Spitze der
Wehrmacht als ihr oberster Befehlshaber steht . Der Führer
Adolf Hitler Siegheil !" ° J

Der deutsche Emigrant Dr . Wesemann
verurteilt .

Basel , 7 . Mai . Der deutsche Emigrant Dr . Wefe¬
rn ann , der im vorigen Jahr den wegen Landesverrats
verfolgten jüdischen Emigranten Jacob Salomon zu ent -
fsihren unternommen hatte , ist von dem Baseler Gericht zu
drei Jahren Zuchthaus verurteilt worden .

* „ Venjamino Kigli "
, sein Leben , seine Kunst , seine

Persönlichkeit . Diese Gigli - Biographie van Raffaello de
Ren si s , die wir bei dem Erscheinen im Urtext ausführlich
würdigen , liegt jetzt in einer Übertragung aus dem Italic - -
nischen von Ivo Striedinger ( Verlag H . Hugendubel ,
München 2 C . 1 ) vor . Das Leben des berühmten Sängers
bietet einen interessanteren und an dramatischen Spannungen
reicheren Stoff , als viele mühsam erdachte Romane . Aus
kleinsten Verhältnissen kommend bahnt er sich den Weg zur
Kunst und zum Erfolg , bis ihn einmal das Glück unter seine
Fittiche genommen hat und ihn in einem unbeschreiblich
raschen und kühnen Siegesflug nach oben fuhrt , in die Reihe |
der größten und berühmtesten Sänger . Aber auch an der
Spitze seines Erfolges hat er noch dauernd mit Neidern und
Widersachern $u kämpfen , bis er sich endlich überall die ver¬
diente Anerkennung erringen kann . Der außerordentlich Z
spannende Text wird bereichert durch etwa 20 Bilder aus dem
Leben des Künstlers , darunter auch eine Widmung des
Führers und ein Bild Eiglis mit dem Führer . — Eigli hat
sich in Deutschland insbesondere auch durch seine wiederholten
Konzerte zugunsten des Winterhilfswertes einen großen
Freundeskreis geschaffen .

*
Unbegreiflich . General Laudon und Gellert

lernten sich 1763 in Karlsbad kennen . Gellert war klein , '
hager und hatte ein düsteres Aussehen , da er kränklich war ,
Laudon war gleichfalls nicht groß , beinahe ebenso hager » nd
sah auch ernst und traurig aus . Beide gefielen einander ;
der General suchte öfters den Gelehrten auf und lud ihn
ei » . Einmal bei Tische , wo von Gellerts Schriften die ;
Rede war , fragte Laudon : „ Sagen Sie mir nur , Herr
Professor , wie es möglich ist , daß Sie so viele Bücher haben
schreiben können , und darunter so viel Munteres und Scherz - 1
Haftes ? Ich kann es gar nicht begreifen , wenn ich Sie so
ansehe ." „ Das will ich Ihnen sagen

"
, antwortete Gellert , H

„ aber sagen Sie mir erst , Herr General , wie es möglich ist , 3
daß Sie so viele Schlachten haben gewinnen können und
Schweidnitz in einer Nacht haben einnehmen können ? Ich

'

kann es gar nicht begreifen , wenn ich Sie so ansehe .
" Laudon

lachte aus vollem Halse , wie es bei ihm selten der Fall war .

Die Flucht aus dem Franken .

Eoldverlust von 1,160 Milliarden in einer Woche .

. Paris , 7 . Mai . Mit dem Eoldverlust von 1,160
Mi l lfarden Franken , ben bie Bank von Frankreich
allein m der Woche vom 24 . April bis zum 1 . Mai aufzu -
meifen hat , ist der Abzug des Goldes noch keineswegs zum
Stillstand gekommen .

Die Wirtschaftszeitung „ L '
Jnformation " erwartet für die

laufende Woche einen noch höheren Milliardenverlust ob¬
wohl die Diskonterhöhung die Flucht aus dem
^ ranken fühlbar gehemmt hat . Dem Blatt zufolge
haben die großen Transaktionen aufgehört , während die klei¬
nen , Sparer ihre Frankens cheine an schwarzen Börsen zu sehr
ungünstigen Bedingungen gegen Goldstücke und Devisen ver -
t auf en . Die im letzten Ausweis der Bank von Frankreich be -
lanntgegebene Verminderung der Golddeckung des Franken
von 66 47 v . H . auf 64,85 v . H . veranlaßt das Blatt zu der
Bemerkung , daß , der Franken zwar noch immer stark
gebe ck t sei , daß aber der Gold rückgang um 1,68 v . H . inner¬
halb einer Woche die volle Aufmerksamkeit der Regie runq
oerbtene .

Pas Land des Totenvogels .

Von Ernst Wiechert .
Ja , ein großer Jäger war ich damals , und selten wahr -

schemlich war der Wald so sehr eines Kindes Haus und
Hof wie mir . Moore lagen in ihm , deren fremdartige Namen
schon etwas Lockendes und Verzauberndes für mich hatten :
bre Pabolisken , bie Jeschurkobrücher , ber Jektscharck , bas
Baranij Vjell . Zum Teil waren sie unbetretbar , immer
kleiner würben bie Kiefern und Birken an ihrem Rand , und
in ihrer Mitte stand Schilf und hohes Riedgras um unbe¬
wegliche Wasserblänten . Kraniche brüteten dort , und manch¬
mal nahm ich heimlich zwei Bretter von zu Hause mit , um
auf ihnen , Schritt vor Schritt , in die schwankende Welt vor -
zudrrngen , die so viel Geheimnisvolles hinter dem Festen
der Erde verbarg . Aber dann zitterte der Boden unter
meinem Fuß , die niedrigen Sträucher bewegten sich , Wasier
stieg dumpf und drohend zwischen den Halmen in bie Höhe ,unb niemals gelang es mir , zu meinem Heil wahrscheinlich ,
in bas Unbetretbare vorzudringen . Aber so getreulich hat
die Seele das alles bewahrt , daß ich bei dem Versuch , das .
Land des Totenoogels in der „ Majorin

"
zu beschreiben nur

bie Augen zu schließen brauchte , um bas alles wieder
'

auf¬
steigen zu lassen : den Bitteren Geruch der Sumpfpflanzen ,die schweigende Ode . bas bang unb verzaubert schlagenbe
Herz .

Auch bie Horste des Hühnerhabichts und ber Gabel¬
weihe lagen bort , unb Tag um Tag saß ick verborgen am
Moorrand , bis ein glücklicher Schuß den Vogel vor meine
Füße warf . Damals kannte ich weder Müdigkeit , noch Zeit ,
noch Verdruß . Und der Abend eines solchen Tages sah mich
schon wieder im Schilf des Sees , bis zu den Knien im
Sumpfwasier , um auf die ziehenden Wildenten zu warten .
Rein und gesund war der Schlaf nach solchem Handwerk ,
indes der Kauz in den Fichten des Gartens schrie unb bie
Wiesenschnarre den ganzen Kreis der Erde mit ihrem ein¬
tönigen Ruf erfüllte , bis vor Sonnenaufgang ber Kuckuck
ober ber Wiebekopf mich weckten . So mögen bie Menschen
einfacher Völker leben , mit allen Sinnen ben Erscheinungen
hingegeben fern aller Spekulation , unb auch bei ihnen mag
aus einer Stimme ihrer Lanbschaft ber leise Schauer burch
ihr Herz frösteln , ber auch mich bewegte , unb ber keine Angst ,
fonbern nur bie Ahnung war , daß hinter ber Erscheinung
noch etwas anberes stehen müßte , unb hinter bem Glück der
Tat noch ein zweites Glück , das unverkennbar war , aber
von bem es mitunter herwehte wie von ber unbeschrittenen
liefe bes Moores .

Pariser Ministerrat ohne Flandin .

Paul -Boncour eventueller Vertreter in Genf .

Pak ' s , 7 Mai . Der Ministerrat ist am Donnerstag
gegen 10 .30 Uhr juiammengetreten .

. Infolge einer Erkrankung konnte Außenminister F l a n -
di n an der Sitzung nicht teilnehmen . Die außenpolitischen
prägen wurden daher auch nicht angeschnitten . Am Wochen¬
ende , wahrscheinlich am Samstag , auf jeden Fall aber noch
vor der Genfer Sitzung , soll ein neuer Ministerrat stattfin -
ben . Man hofft , daß Außenminister Flandin dann in der
Lage sein wird , einen überblick über die außenpolitiscbe Lage
zu geben ., Falls der Gesundheitszustand Flandins sich nicht
andern sollte , würde Staatsminister P a u l - V o n c o u r
Frankreich am kommenden Montag in Genf vertreten .

? m Namen des Außenministers Bat Paul - Boncour im
Ministerrat am Donnerstag vorgeschlagen , den franzö¬
sischen Gesandten in Addis Abeba zum Kom¬
ma n d e u r d e r Ehrenlegion zu ernennen . Des
werteren gab Finanzminister Regnier einen Überblick über
die augenblickliche Finanzlage und Handelsminister Bon¬
net erstattete Bericht über den jüngst abgeschlossenen franzö¬
sisch - rumänischen Handelsvertrag , der am 13 . Mai gleichzeitig
in Paris und Washington veröffentlicht werden soll .

Feststellungen eines griechischen Gerichts .
.. . . —  . . . .. . . , .re

Athen , 7 . Mai . Die Abendzeitung „ Hestia
"

hat die Be - -
Häuptling ausgestellt ; ' dast - dte " ÄiritfmUHtinn von

"
q

Moskau finanziell abhängig seien und die Wei - -3
jungen Moskaus zwecks Irreführung der Volksmassen befolg - |
ten . Wegen dieser Behauptung wurde von den Kommunisten -
vor einem Athener Gericht gegen die Zeitung Klage erhoben . ■

Die kommunistischen Kläger waren zu der Verhandlung
mit drei Rechtsanwälten und acht Zeugen erschienen , wäh -
rend die beklagte Zeitung sich durch einen Anwalt vertreten
ließ und einen Zeugen stellte .

Das Gericht sprach die Zeitung „ Hestia " mit ber Begrün¬
dung frei , es sei auf Grund der Zeugenaussagen erwiesen ,
daß die Kommunisten mit fremdem Geld zum
Sturz der gesetzlichen Regierungaufwiegel -
t e n . Die Kläger wurden Mr Tragung der Kosten verurteilt .

gung . Überall zeigt sich die Fähigkeit der kritischen Wertung
und der Einordnung des einzelnen in das große Gesamtbild .
Besonders aufschlußreich ist das Kapitel über Kaiser und
Reich , Fürsten und Höfe , wobei gerade von der Seite der
Kulturgeschichte her viel neues Licht auf die beiden großen
Könige Preußens , Friedrich Wilhelm I . und Friedrich den
Großen fällt . Hand in Hand mit der textlichen Darstellung
geht die Illustrierung des Werkes , die nach Zahl und instruk¬
tivem Wert ber Abbildungen einem Vilderfpiegel des deut¬
schen Lebens im 18 . Jahrhundert gleichkommt unb durch
Faksimilia wichtiger Dokumente ergänzt wird .
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Stellt Kurfreiplätze zur Verfügung !

Ausruf des Präsidenten des Reichs - Fremdenverkehrs¬
verbandes .

Es ist Pflicht jedes Volksgenossen , aus Dankbarkeit seine
Opserbereitschast denen zu bekunden , die Leben und Ge¬

sundheit in die Schanze beschlagen haben . Die Wunden , die

der Kampf ums Dritte Reich schlug, sind noch nicht verheilt .
Die Folgen jahrelanger Arbeitslosigkeit sind an Körper und
Seele nicht spurlos vorübergegangen :

Es harren viele tausende SA . , SS .- und NSKK .-

Männer , Mitglieder der Partei und Hitlerjugend , sowie
Zehntausende Volksgenosien der Wiederherstellung ihrer
Gesundheit und Schaffenskraft und bedürfen dringend der

Erholung .
Wir wollen ihre Opfer anerkennen und sie in unser

gastliches Haus einladen . Aus Nord , Süd , Ost , West und
Stadt und Land , so fördern wir in Volksverbundenheit die
Volksgemeinschaft .

Es ergeht an unsere Mitglieder der Ruf , sich auch im
Jahre 1936 für die Hitler -Freiplatz - Spende einzusetzen .

Jeder lege Hand ans Werk und stifte
einen Freiplatz .

So tragen wir einen kleinen Teil unserer Dankesschuld
ab und helfen mit , die Straße bauen in eine glückliche
deutsche Zukunft .

gez . Hermann Esser .

Schöne Tage .

Über der sonnendurchfluteten Stadt blaut ein heiterer
Frühlingshimmel . „ Wunderbar ist das Wetter heute !"

ruft
man apenthalben begeistert aus . Nett und fröhlich find die
Menschen , farbenfrisch und luftig ihre Kleider . In den herr¬
lichen , Anlagen duftet der Flieder . Die munteren Vögel
singen ihr jubelndes Lied oder Hüpfen futtersuchend über die
stillen Wege . In beschaulicher Ruhe sitzen die Menschen auf
den Bänken , blicken unverwandt auf das satte Grün der ge¬
pflegten Rasen , auf denen jetzt scharenweise leuchtende Gänse¬
blümchen das zarte Köpfchen nach der Sonne recken , und
sinnen träumend in den schönen Tag . . . Die Frauen be¬
schäftigen sich vorwiegend mit leichten Handarbeiten oder
widmen ihre Aufmerksamkeit den in ihrer Nähe spielenden
Kindern ; die Männer sind in die neueste Zeitung vertieft
oder unterhalten sich leise mit ihren Nachbarn . Viele lehnen
sich auch nur mit geschloffenen Augen auf der Bank zurück ,
lassen ihr Gesicht und ihre Hände von der Sonne bescheinen
und lauschen schweigend dem frohen Zwitschern der Vögel .

B Die ganze Welt erscheint uns froh und heiter an einem
ß : schönen Tag im Lenz . Die unbeschwerte Stimmung der

Menschen überträgt sich auf jeden . Stolz drücken die Mütter
K- ihren Jungen oder ihr Mädel durch die sonnige Stadt und

die
^ruhigen Anlagen . Die hellen Strahlen der Sonne fallen

in Schreibstuben und Werkstätten . Leicht und flott läßt sich
'
s

!:. dann bei weit geöffneten Fenstern arbeiten ; draußen lockt

Mr : . War der schöne Tag , aber es dauert nicht lange , dann ist
Feierabend , und man kann dann den Rest des Tages im

t: Freien verbringen .
M , Ungeduldig wartet man auf den Sonntag und schmiedet

> Pläne zu Wanderungen oder Fahrten in die prächtige Natur .
^ WÄngstlich beobachtet man die Bewegungen des Barometers ,
M klopft auch einmal neügierig gegen die Scheibe , um so zu- - sehen , nach welcher Richtung der unbestimmbare Zeiger

springt . Die Vorfreude auf einen vergüngten Sonntag sinkt
sofort auf Null herab , wenn sich der Zeiger auch nur um ein
Grad dem „ Regen

"
nähert ; alle Befürchtungen sind aber

ebenso schnell verscheucht , wenn der Zeiger stehen bleibt oder
gar weiter auf „ Schön

" oder „ Trocken " hüpft . Niemand kann
sich dem Reiz schöner Tage entziehen , an denen über unseren
Willen hinweg der Optimismus den Peffimismus besiegt .
Schöne Tage wollen wir daher mit der natürlichen Einfach¬
heit des Alltags feiern und sie in vollen Zügen genießen ,
denn sie gestalten das Leben erst wahrhaft lebenswert .

— Ein Gewitter zog vorüber . Noch vor einigen Tagen
trugen wir den Wintermantel und stellten zufrieden fest , daß
die Heizung noch Wärme spendete und jetzt ziehen wir schon
die schützende Sommergardine vor , und arbeiten in Hemds¬
ärmeln . Wie das nun mal so ist in Wiesbaden , der Übergang
vom kühlen zum warmen Wetter geht zu schnell . Wir
empfinden den plötzlichen Temperaturanstieg unangenehm
und brauchen erst wieder einige Tage Zeit , bis wir uns an
die wärmere Jahreszeit gewöhnt haben . Tatsächlich war es
am Donnerstagvormittag bereits recht schwül , die Sonne ,
die es gut meinte , verlor etwas von ihrem strahlenden
Glanz , den wir gerade im Frühjahr so sehr an ihr schätzen .
Weiße Wolken türmten sich zuhauf und zeichneten sich vom
blauen Himmel ab . Aber nicht lange , da wurden sie dunkler
und schließlich blau und später dunkelgrau . In den ersten
Nachmittagsstunden versteckte sich die Sonne hinter diesen
Wolkenmauern , aus denen bald Blitze züngelten . Der Donner
grollte . Die Menschen beschleunigten ihre Schritte . Eine
Gruppe jugendlicher Radfahrerinnen drückten im Schweiße
ihres Angesichts ihre Räder die ansteigende Freseniusstraße
hinauf , um ja noch vor dem „ Unwetter " das ichützende Dach
der Jugendherberge zu erreichen . Die Optimisten setzten ge¬
lassen ihren Weg fort

'
. Sie behielten diesmal recht , das Ge¬

witter entlud sich nicht über unserer Stadt . Es blieb weiter
schwül , nachdem sich die Sonne wieder siegreich durch das
drohende Gewölk Bahn gebrochen hatte . Später frischte der
Wind auf . Ein paar Regentropfen fielen vom Himmel und
brachte eine leichte Abkühlung .

— Die Nikolasftratze in Bahnhofstraße unbenannt . Wenn
ein Fremder den Wiesbadener Hauptbahnhof verließ , dann
suchte er vergeblich die Bahnhofstraße , die sehr vielen
deutschen Städten die Verbindung zwischen Bahnhof und
Stadtmitte herstellt . Wenn er sich dann erkundigte , wie man
aus schnellstem Wege die Innenstadt erreichen könne , verwies
man ihn auf die Nikolas st raße , die erst bei Über¬
schreitung der Rheinstraße in die Bahnhofstraße ein -
mündet , obwohl man hier am allerwenigsten eine solche Be¬
zeichnung erwartet hätte . Die Bahnhofstraße stammt noch
aus alter Zeit , als die Reisenden zur Rheinstraße fahren
körnten und die Bahnhöfe auf dem Gelände gegenüber dem
heutigen Hauptpostgebäude bzw . am Neuen Muieum waren .
Als 1907 der neue Hauptbahnhof gebaut wurde , da ver¬
säumte man es , die Nikolasstraße , benannt nach Nikolas ,
Prinz von Nassau ( 1832 — 1905 ) umzubenennen . Das ist
setzt vom Polizeipräsidenten mit Zustimmung des Ober¬
bürgermeisters nachgeholt worden , so daß auch Wiesbaden
jetzt eine Bahnhofstraße hat , die vom Bahnhofsvorplatz bis
zum Schillerplatz reicht .

— Finnische Frontkämpfer besuchen Wiesbaden . Die

ehemaligen Frontkämpfer , welche als Gäste der NSKOV .,
Berlin , an der finnischen Kameradschaftsfahrt durch Deutsch¬
land teilnehmen , treffen von Koblenz kommend mit dem
Dampfer am Freitag , 8 . Mai . gegen Abend in Aßmanns -

Stadtnachrichten .
Tag der Mutter .

Zum 10 . Mai .

Mutterliebe , man nennt dich des
Lebens H ö ch st e s !

So wird denn jedem , wie schnell er
auch stirbt ,

Dennoch sein Höchstes zuteil !
( Hebbel .)

Akutter des einen . Dies ist der Sinn des Mutter¬

tages . Einmal feierlich im Jahre soll , was jedes rechte
Kind zu seiner Mutter empfindet , den öffentlichen , gemein¬
samen Ausdruck empfangen . Die Mutter wird Mittel¬
punkt der Familie — in öffentlicher Anerkennung .
Was stiller , selbstverständlicher Besitz der Familie ist , die
schlichte , unbeschreibliche Liebe der Mutter , wird Gegenstand
der gemeinsamen Erinnerung und damit der gemeinsamen
Dankbarkeit .

Niemand ist mehr erstaunt als unsere Mutter über diesen
Tag . Für sie ist Muttertag alle Tage ; für sie ist
alle Tage Sorgendürfen und Liebhaben Selbstverständlich¬
keit ; denn das ist Kennzeichen aller Mütter : ein Strom
von Liebe ergießt sich über die ganze Familie und dies ist
ihr Wesen : Zum Opfer bereit , zur Liebe b e -

stimmt , zum Geben geboren .
Drum ist auch dem rechten Kinde alle Tage Mutter¬

tag . Es wird , je reifer es wird , Verständnis für das be¬
kommen , was ihm in unreifen Stunden selbstverständlich
erschien , es wird in bewußter Liebe zurückgeben , was es

jahrelang wie sein Recht entgegennahm , es wird in Ehr¬
furcht und in Dankbarkeit Liebe vergelten , die ihm ununter¬
brochen und opfervoll zugute kam . Herzeloide nennt Wag¬
ner die Mutter seines reinsten Menschen . Der eigenen Mutter
aber strebt er nach wie sein Parsifal : sucht sie mit allen
Fasern in der Welt und überallher . „ Ich möchte dir gerne
alle die einzelnen Beweise deiner Liebe aufzählen , für die
ich danke — wenn es nicht deren gar zu viele wären ! Weiß
ich doch , daß kein Herz so innig teilnahmsvoll , so sorgenvoll
mir jetzt nachblickt , wie das deine — meine liebe , liebe
Mutter !"

Mutter , liebes Mütterlein ,
Zieh ich in die Ferne ,
Sollst du mir nicht traurig sein ,
Hab

'
dich ja so gerne !

Und mein Herzchen bleibt bei dir ,
Bis ich wieder komme ,
Mutter , du gehörst nur mir ,
Liebe , gute , fromme ! —

Vater , laß mich ruhig zieh
' n ,

Ich will etwas werden ,
Wenn ich dann ein Künstler bin
Und berühmt auf Erden ,

Nehm
'

ich in die Welt euch mit ,
Will '

s den Menschen zeigen ,
Wer für mich einst sorgend litt ,
Daß sie staunend schweigen .

So schreibt Josef Haydn der Mutter .

hausen ein . Am Samstag und Sonntag besichtigen die Finnen
Rüdesheim und Wiesbaden und Hetzen gegen Abend ihre
Reife nach Frankfurt a . M . fort .

— Schulsammlung des VDA . Der Volksbund für das
Deutschtum im Ausland führt bis 15 . d . M . eine Schul¬
sammlung durch . Den Volksgedanken zu pflegen hat sich der
VDA . zur Aufgabe gestellt . Die Sammlung dient der Unter¬
stützung der kulturellen Einrichtungen unserer deutschen
Volksgenossen draußen . Wenn die Schuljugend , die diese
Sammlungen durchführen wird , mit dem Sammelblock
kommt , dann muß jeder mit einer Spende sich verantwortlich
erweisen für den Bestand seines Volkstums , das drinnen
ein selbstverständlicher Besitz ist , draußen aber umkämpft in
der harten Prüfung eines jeden Tages .

— Der Bund heimattreuer Ost - und Westpreußen ver¬
anstaltete am Mittwoch im Kasino einen Vortragsabend .
Nach einem Vorspruch „ Mein Heimatland

"
, vorgetragen von

Käte Burghardt , begrüßte der Leiter der Bundesgruppe
Schlesier die Mitglieder und Gäste . Hierauf spielte Prof .
Tiedemann und Fräulein Hanna Tiedemann auf
der Geige verschiedene ostpreußische Heimatlieder und Tänze .
Präsident i . R . Pg . Dr . Karpinski sprach sodann über :

„ Ostpreußen im Dritten Reich
"

. Der Weg des deutschen Nord -
ostens führte durch Kampf und Not von der Zeit des deut¬
schen Ritterordens bis auf unsere Tage . In diesen sieben
Jahrhunderten hat es dort kaum eine Generation gegeben ,
die den Kampf und die Not nicht am eigenen Leibe spürte ,
und die Opfer an Blut brachte . Dieser große Kampf schloß
zusammen . Aus den verschiedenstämmigen Siedlern , die dort
eine neue Heimat fanden und aus den Preußen wurde eine

festgekittete Schicksalsgemeinde . Bollwerk für das Reich zu
fein , das ist Ostpreußens Aufgabe . Dazu kommt dann noch
die wirtschaftliche Bedeutung dieses ausgesprochenen Agrar¬
landes , einer außerordentlich wichtigen Kornkammer des
Reichs . Aber durch die Abtrennungen des Versailler Diktates
wurden wichtige Absatzmöglichkeiten unterbunden , neue
konnten nicht geschaffen werden . So ging der Ertrag des
Landes mehr und mehr zurück und die Not wuchs ins Riesen¬
große . Das Vertrauen , das Ostpreußen in die national¬
sozialistische Regierung setzte , war für Ostpreußen die
Rettung vor dem Niedergang . Ostpreußen ist nicht mehr wie
in früheren Zeiten das Stiefkind des Reiches , sondern es er¬
freut sich der gleichen Liebe und Fürsorge , wie die anderen
Teile Deutschlands . Der interessante Vortrag fand den

starken Beifall aller Anwesenden . Nachdem Herr S e m r a u
noch durch einige flotte Musikvorträge erfreut hatte , machte
der Leiter der Bundesgruppe Schlesier noch verschiedene
Bundesmitteilungen .

— Die Frauenhilfe der Lutherkirchengemeinde veran¬
staltete am Donnerstagabend im Luthersaal aus Anlaß des
Muttertages eine Feierstunde für ihre Mitglieder und

Freunde . Die Vorsitzende sprach zunächst über die Mutter als

Trägerin und Bringerin des Lebens aus Gottes Hand , ihre
Verantwortung für das Kind in Freude , Mühe und Sorge
und durch die enge Verbindung zum Kind für die Zukunft
des Volkes . Es folgte dann ein Lichtbildervortrag „ Heim¬
glück

"
, dessen Text wiederum die Vorsitzende sprach . Das

menschliche Leben im christlichen Sinne in seinen wichtigsten
Teilen wurde dargestellt und beschrieben vom Traualter bis

zum Grabe , wie es in der Familie sich abspielt und erlebt
wird . Begleitet waren die Bilder durch gemeinsamen Ge¬

sang , Deklamationen von Ilse Fischer . Eivtzelgesängen von

Frau Christ , begleitet von Frau P a n t h e l , die den
Bildern inhaltlich angepaßt waren . Familie und Mutter
bildeten überall den Hintergrund von Lied und Handlung .

— Die Milchversorgung . In einer Versammlung der

Vorstände und Rechner der der Milchoersorgung Wiesbaden

angeschlossenen 35 Milchabsatzgenoffenschaften iprod ) (5c =

schäftsführer Strudle über die Neuregelung der Mrlch -

| bezahlung nach dem Fettgehalt . Deutschland erzeugt jährlich

Mutterfürall « . Von selbst greift dieser Tag weit

hinaus aus der Keimzelle der Familie in das Volks -

b e w u ß t s e i n . Meine Mutter ist die Mutter überhaupt .
Wer am Muttertag der eigenen Mutter Blumen , Liebe und

Huldigung bringt , meint die Mütterlichkeit . Meint

den Quell allenLebens , meint den Urgrund der

Menschheit , meint die Mütter des Volkes . Das

ist eine der tiefsten Erkenntnisse der nationalsozialistischen
Weltanschauung . Die Mütterlichkeit ist Urbestimmung der

Frau , der oberste Beruf der Frau ist : Mutter zu fein . Das

tiefe Sehnen nach Mütterlichkeit ist heiligster und süßester
Begriff geworden . Das Bild der Mutter ist vom Strahlen¬

kranz der Volkesehrfurcht umwoben , bi _e
Mutter

eine sittliche und völkische Idee . Sie ist das Glied ,
das die Geschlechter verbindet und weitergibt , sie ist Zeit
und Ewigkeit zugleich . Nicht sich , sondern die Reihe des
Blutes zu erhalten , ist ihr Stolz . Sie opfert ihre I u g e n d ,
um jung mit und in ihren Kindern zu fein . Drum find die
Mütter unserer Zeit Legionen geworden und Augapfel
der Nation . Der Muttertag ist Auftakt der nationalen

Mutterfürsorge .
Mütter des Volkes . In unseren Blumen ehrt

die Mutter das ganze Volk . Es feiert in ihnen feinen
Bestand , feine Kraft , feine Würde , feine Sittlich¬
keit . Wie die Mütter , so das V o l k, soviel Mütter ,
soviel Volk . Über dem Haupte der deutschen
Mutter hält das deutsche Volk den Ehren¬
kran z .

Ihr zu Füßen aber legt es seine Fürsorge : das Hilfswerk

„ Mutter und Kind "
. Mit seinen starken Armen und

mit lindernden Händen betreut der nationalsozialistische
Staat in Anerkennung der Mütterlichkeit die schwache , be¬

drängte , gefährdete Mutter . Wirtschaftliche Hilfe ,
Arbeitsplatzhitfe , Wohnungs - und Sied -

lungshilfe , Hilfe für werdende Mütter und Wöch¬
nerinnen , Mütterholungsfürsorge , Erho¬
lung s f ü r s o r g e für das Kleinkind , Jugend - Erholungs -

fürforge , Ernte - Kindergarten , ärztliche Beratungsstellen
für Mutter und Kind : in diesem Umfange betreut die NSV .
die deutsche Mutter , die Mütter des Volkes . »

Wie der einzelne , so steht die Nation unter den Gratu¬
lanten des Muttertages . Er bringt die fürsorgende ,
tätige Liebe .

Im Jahre 1935 wurde 571455 werdenden Müttern und

Wöchnerinnen Hilfe geleistet .

Durch die wirtschaftliche Hilfe wurden 1935 1749142

Familien mit 4 761195 Familienmitgliedern erfaßt .

In 32 765 Fällen konnte Arbeitsplatzhilfe gewährt
werden .

Insgesamt wurden 1934 und 1935 106 016 Mütter durch
die Müttererholungsfürsorge verschickt .

Die NSV . unterhält etwa 1500 Dauerkindergärten in
Stadt und Land , durch die etwa 50 000 Kinder ständig er¬

faßt werden .
Wie immer , hat der Führer das treffendste Wort zum

heutigen Tage gesagt :

I « meinem Staate ist die Mutter der wichtigste
Staatsbürger .

etwa 24 Milliarden Liter Milch , eine Steigerung des Fett¬
gehaltes um nur y, % bedeute bei dieser Milchmenge 240
Millionen Pfund Butter . Dadurch könnten erhebliche
Summen an Devisen , die jetzt für die Fetteinfuhr ausgegeben
werden müssen , eingespart werden . Durch die Bezahlung nach
dem Fettgehalt werde ein Anreiz gegeben , den Fettgehalt zu
erhöhen durch die Auswahl guter Milchtiere .

— Die Kennziffer der Ersßhaudelspreise stellt sich im
Monatsdurchschnitt April auf 103,7 ( 1913 gleich 100 ) . Sie

ist gegenüber dem Vormonat ( 103,6 ) wenig verändert . Die
Kennziffern der Hauptgruppen lauten : Agrarstoffe 105,0
( plus 0,5 % ) , Kolonialwaren 84,8 ( plus 0,2 % ) , industrielle
Rohstoffe und Halbwaren 93,5 ( minus 0,3 % ) , und indu¬
strielle Fertigwaren 120,3 ( plus 0,2 % ) .
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— Einkommensteuer und Aufwendungen anläßlich des
1 . Mai . Anläßlich des Nationalen Feiertages des deutschen
Volkes haben Betriebsführer Aufwendungen für Bewirt¬
schaftung und Beschenkung der Eefolgschaftsmitglieder ge¬
macht . Diese können bei Ermittlung des Einkommens abge¬
zogen werden . Die Ausgaben , die Eefolgschaftsmitglieder
selbst durch die Teilnahme an der Maifeier haben , sind keine
abzugsfähigen Werbungskosten . Beträge dieser Art sind keine
Aufwendungen zur Erwerbung , Sicherung und Erhaltung
der Einnahmen nach § 9 des Einkommensteuergesetzes . Wenn
die vom Unternehmer gegebenen Zehrgelder den Betrag von
3 RM . nicht übersteigen , so sind sie für das Jahr 1936 nicht
einkommen - bzw . lohnsteuerpflichtig .

— Wenn der Fruchtansatz znrückbleibt . Viele Garten¬
besitzer müssen die bedauerliche Feststellung machen , daß der

Fruchtansatz ihrer Obstbäume trotz guter Blüte und günstigen
Witterungsverhältniffen hinter den Erwartungen zurück¬
bleibt . Die Ursache hierfür ist in den meisten Fällen zu große
Trockenheit im Boden und in der Luft . Mangelnde Feuchtig¬
keit hat aber zur Folge , daß die Bienen , die zur Befruch¬
tung der Blüten notwendig find , nicht fliegen . Man beobachte
nur einmal seine Bäume daraufhin in den heißen Mittags¬
stunden . Abhilfe läßt sich zu einem gewissen Grade durch
reichliche Bewässerung der Obstbäume während der Blüte
erzielen . Die günstigste Zeit hierfür sind die Morgenstunden .
Am besten legt man im Bereich des äußeren Kronenumfanges
einen flachen Graben rund um den Stamm herum an und
füllt diesen mit Wasser . Wenn es möglich ist , empfiehlt sich
eine Durchtränkung der Erde bis zu einer Tiefe von etwa
50 Zentimeter . Falls sich eine ausreichende Wafferzufuhr
nicht ermöglichen läßt , sorge man wenigstens für eine Be¬
sprengen der blühenden Baumkronen am frühen Morgen
mittels eines Eartenschlauches . Hierdurch wird eine feuchte
Umgebung geschaffen , die ausreicht , um den Bienen einige
Stunden hindurch die Vorbedingungen für einen ausgiebigen
Beflug des Baumes zu ermöglichen .

— Ein tödlicher Unglücksfall ereignete sich am Freitag¬

morgen im Aukamm . Als dort der 70 Jahre alte Fuhr¬
mann Georg K . damit beschäftigt war , mit einem zwei¬

rädrigen Karren Erde zu fahren , scheute plötzlich das

Pferd . K . wurde zu Boden gerissen und der volle
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Karren ging über ihn hinweg . Die inneren Verletzungen , i
die der Verunglückte dadurch erlitt , waren so schwer , daß der |
hinzugezogene Arzt nur noch den Tod feststellen konnte .

Wiesbadenei » Vororte .

Biebrich

tgenommen
Einwohner

Hus dem Der einsteben

Gattenmörder zum Tode verurteilt .

eines ge -

fängnis strafe von zwei

Gesittung aus dem Blut .

Zur 3 . Reichsnährstands - Schau in Frankfurt a . M .

Gegen Bettelei wird vorgegangcn . In der letzten Zeit
mutzten wiederholt von der Polizei Bettler festgenommen
werden . In den beiden letzten Fällen waren es Einwohner
aus Mainz .

Gericht , woraus ihn der Richter in eine Ordnungsstrafe von
3 Tagen nahm .

Wegen unvorschriftsmätziger Aufbewahrung von Spreng¬
stoff wurde der Johann R . aus Oberkestert bei St . Goars¬
hausen in eine Gefängnisstrafe von 3 Monaten genommen .

Wiesbadener Gerichtsurteile .

Beim Betteln wurde der Richard P . erwischt und in
Haft genommen . Außerdem fand man bei ihm mehrere
Dietriche . Er erhielt eine Haftstrafe von 6 Wochen . Nach
der Urteilsverkündung benahm er sich ungebührlich vor

Neues Unwetter über dem Taunus .

— Wehen , 7 . Mai . Rach einer drückenden Schwüle ent¬

lud sich Mittwochnachmittag im Untertaunuskreise und im

Goldenen Grund ein sehr schweres Unwetter , das von starken

Regengüßen und vielfach verheerendem Hagel¬

schlag begleitet war . Die Hagelkörner , die längere Zeit
und sehr dicht niederpraflelten , richteten in den Obstanlagen
und arkf den Feldern an der jungen Saat erheblichen
Schaden an . Besonders haben die Gemarkungen von Wings¬
bach , Steckenroth und einzelne Gemeinden der Idsteiner
Senke und des Wörsbaches und des Emsbachtales gelitten .
Der Schaden ließ sich bisher nicht feststellen .

Seile & Nr . 125 .

üllerndl Erdal

Eine grögere Anzahl Sicdlungsbauten werden von der
Firma Dyckerhoff u . Wicking im Laufe dieses Sommers an
der Hammermühle erbaut werden .

Iurgaben sind dem Bauerntum im Dritten
KA Ernährung des Volkes sichcr -
r Boden mtenzrv und sorgfältig bearbeiten , daßVie eigene Scholle eine ausreichende Ernte ergibt und es hat
zum anderen die Aufgabe , Blutsquell und ständiger Er -
neuerer des Volkes zu fein . Eine Ausstellung des Reichs -
nährstandes kann sich daher nicht auf eine landwirtschaftliche
t^achWau d ^ chranken . sondern sie mutz auch die andere Seite

Existenz darstellen . Die rassische und bio¬
logische Lage unseres Volkes dringt es mit sich datz diese
lebenspendende und bluterneucrnde Kraft des Bauerntums
w Mittelpunkt aller Art im Reichsnährstand steht .

Es ist eine Tatsache der statistischen Erfahrung , datz die

— Deutsches Theater Wiesbaden . ( Maifestspiele
und gleichzeitig Wochenspielplan .) Sonntag , 10 . Mai ( außer
Stammreihe ) , „ Parsifal

"
. Montag , 11 . Mai ( G 31 ) ,

„ Faust I .
“

. Dienstag , 12 . Mai ( B 32 ) , „ Othello
"

. Mittwoch ,
13 . Mai ( außer Stammreihe ) , „ Easparone "

. Donnerstag ,
14 . Mai ( C 31 ) , in neuer Inszenierung : „ Iphigenie in
Aulis “

, Oper von Gluck . Freitag , 15 . Mai ( E 31 ) , „ Der
Barbier von Bagdad

"
. Samstag , 16 . Mai ( F 31 ) , in neuer

Inszenierung : „ Viel Lärm um nichts
"

. Lustspiel von
Shakespeare . Sonntag , 17 . Mai ( außer Stammreihe ) ,
„ Götterdämmerung

"
.

— Residenz - Theater . ( Wochenspielplan .) Sonntag .
10 . Mai , „ Meine Tochter — deine Tochter

"
. Montag , 11 . Mai ,

„ Meine Tochter — deine Tochter
"

. Dienstag , 12 . Mai ,
„ Rätsel um Beate " . Mittwoch , 13 . Mai , „ Zweimal Hochzeit

"
.

Donnerstag , 14 . Mai , „ Rätsel um Beate "
. Freitag , 15 . Mai ,

„ Der Mustergatte
"

. Samstag , 16 . Mai , „ Meine Tochter —
deine Tochter "

. Sonntag , 17 . Mai , „ Rätsel um Beate "
.

Zwei Darstellungen aus dem künstlerischen Fries in der
Reichsnährstandsausstellung .

Verstädterung eines Volkes den Volkstod bedeutet , wäh¬
rend die Erhaltung und Mehrung immer nur vom Vauern -

ausgeht , das in jeder Generation Menschen in die
Städte schickt . In der Stadt — vor allem in der Großstadt— stirbt nach den statistischen Erhebungen eine Familie in
den meisten Fällen in etwa fünf Generationen aus , wäh¬
rend bäuerliche Familien ihren Gang durch Jahrhunderte
hindurch verfolgen können . Die Wissenschaft hat nach Grün¬
den für diese eigenartige Erscheinung gesucht , ohne indes
mit voller Eindeutigkeit bis jetzt irgend eine einzelne Eigen¬
tümlichkeit des städtischen Lebens dafür verantwortlich
machen zu können . Bei Würdigung all der verschiedenen
sozialen und wirtschaftlichen Gegebenheiten in Stadt und
Land bleibt als letzte Ursache für den biologischen Vorrang
des Landes die Tatsache , daß in enger Gebundenheit an den
Boden die Gesetze des Blutes allezeit im Bauerntum ,
sei es bewußt oder unbewußt , mehr beachtet wurden als in
städtischen Kreisen . Je weiter wir in die Vergangenheit un¬
seres Volkes , die eine bäuerliche war , zurückgchen , umso
größere Gültigkeit befaßen diese BlutEsetze , umso mehr
sind alle Erzeugnisse der Geistes - und Sachkultur Ausdruck
eines reinen Blutes , einer Rasse . Wir schätzen uns glücklich
in dem Bewußtsein , datz sich trotz zahlreicher Verschüttun¬
gen unter fremde Einflüsse im Laufe der Jahrhunderte doch
eine gerade Linie aufzeigen läßt von den reinen Anfängen
in einer germanischen Vauernkultur bis zu dem geistigen
Schaffen und Wollen unserer Gegenwart .

Der Reichsnährstand zeigt aus seiner 3 . A u s st e l l u n g
in Frankfurt a . M . auf der breiten Basis unseres ge¬
samten kulturellen Lebens die Fäden , die das 20 . Jahr¬
hundert an die jahrtausendalte Geschichte unseres Volkes
und seiner Kultur knüpfen ; in reicher Fülle erleben wir
hier im „ Haus des Reichsnährstandes " die
Zeichen der Ewigkeit Deutschlands . Wir sehen , wie aus dem
germanischen Haus sich Königshalle , nordische Stabkirche
und gotische Dome entwickeln , Beweise der Seßhaftigkeit
von Anbeginn im Gegensatz zu der totenstarren Form des
Nomadenzeltes . Auch am Hausrat , in Töpferei und
Holzbearbeitung , wie in der Metallkunst und Bekleidung
wird der durch Jahrtausende wirkende klare Stil des Ger -

Landau ( Pfalz ) , 7 . Mai . Das Schwurgericht Landau
verurteilte nach dreitägiger Verhandlung den 40 Jahre
alten Ernst Manderfcheidt aus Essingen wegen Mor¬
des zum Tode . Die Mitangeklagte Geliebte des Mander -
scheidt , die 1906 geborene Witwe Anna Mittag aus dem
gleichen Ort , erhielt wegen Nichtanzeigens

"

planten Verbrechens eine Gefängnis straf
Jahren .

manen nachgewiesen . Andere Rassen haben eine andere
Art , den Stoff zu gestalten . Ihre an sich wertvollen aber
für uns fremd bleibenden Erzeugnisse werden zum Vergleich
neben arteigenes Kulturgut gestellt . Hier wird nach den
vorliegenden Plänen eine sehr reichhaltige Schau geboten
besonders interessant dadurch , daß hier , wie es im Museum
nicht üblich ist , das Eigene neben dem Fremden steht .

Aus der gei siesgesch ichtlichen Entwicklun -
werden besonders die deutschen Märchen und Sagen , dj -
als hervorragende Zeugen germanischen Wesens gelten
müssen , in bildlicher Wiedergabe vor Augen geführt . Auch
hier wird ein aufschlußreicher Vergleich mit orientalischen
Märchen nicht fehlen .

, ,
—

. Mrt dem Fahrrad schwer gestürzt . In der Saarstratze
fuhr ein 21 Jahre alter Lackierer aus Biebrich einen kleinen
Buben an , der gerade über den Weg lief . Der Fahrer stürzte
und blieb bewußtlos mit schweren Verletzungen liegen . Das
Sanitatsauto brachte den Verunglückten ins Paulinenstift .
Auch der Junge , der von dem Radfahrer angefahren wurde ,erlitt verschiedene Verletzungen .

— Hohes Alter . Frau Katharina Reichert , Wwe . ,wurde am 6 . Mai 70 Jahre alt .

_ — Ähre silberne Hochzeit feiern heute Lokomotivführer
Hermann Weitz und Frau , geb . Schlosser , Luxemburg -
stratze 2 .

— Die Schülerinnen des Jahrganges 1886 , der Schule
an der Bleichstraße , Lehrer Capito , treffen sich heute ,
Freitag , um 20 Uhr , im Restaurant „ Stadt Wörth "

, Ecke
Wörthstratze und Jahnstraße .

— Besichtigung des Telegraphenamtes . Der Rundfunk -
Ring der RS .- Kulturgemeinde ladet seine Mitglieder und
Freunde zu einer fachmännischen Führung durch die moder¬
nen technischen Einrichtungen des hiesigen Telegraphenamts
ein . Die Teilnehmerzahl ist beschränkt . Treffpunkt Vorhalle
des Hauptpostamts am Sonntag , 10 . Mai , um 11 Uhr . Teil¬
nehmerkarten sind kostenlos zu haben in der Geschäfts¬
stelle , Luisenstratze 3 ( Laden ) .

— Frühlingssest der rhein -mainischen Presse . Eintritts¬
karten für das vorn Landesverband Rhein - Main im Reichs¬
verband der deutschen Presse am Samstag , 23 . Mai ( Beginn
20 Uhr ) , im Kurhaus Bad Homburg zugunsten der Hilfskasse
stattfindendeFrühlingsfestder rhein - mainischen
Presse sind in der Schalterhalle des Tagblatt -
Hauses erhältlich .

— Das Wiesbadener ( Spangenberg
'
sche ) Konservatorium

veranstaltet am Montag , 11 . Mai , einen Vortragsabend im
Kurhaus . Darbietungen von Schülern und Schülerinnen
verschiedener Ausbildungsstufen ( Klavier , Violine , Gesang ,
Klarinette , Orchester ) werden einen interessanten Querschnitt
der Leistungen vermitteln .

* Der Deutsche Sprachverein Wiesbaden
veranstaltete am Mittwochnachmittag einen Ausflug bei
großer Beteiligung nach Mainz . Zunächst wurde der Mainzer
Dom in zweistündiger sachkundiger Führung besichtigt . Dann
ging es bei herrlichstem Wetter auf den Kästrich , wo die
Besichtigung der Mainzer Aktien -Brauerei erfolgte . Der
freundliche Herr Braumeister gab zunächst einen lehrreichen
Vortrag über den Werdegang des Bieres , insbesondere über
die Malz - und Würzebereitung , über die Gärung und Lage¬
rung und führte dann die Teilnehmer durch die über 30 000
Quadratmeter bedeckende Eebäulichkeitenfläche durch die
einzelnen Betriebe und in die Lagerkeller , die zum Teil
vierfach übereinander ungeordnet waren und ein Wärme¬
maß bis 0 Grad hatten . Bei dem zwanglosen Beisammen¬
sein im „ Heilig Geist

" hatte die Direktion der Brauerei die
Teilnehmer zu einem kühlen Trunk geladen . Schriftführer
und Schatzmeister Domänenrat MLnnich hielt für den
durch plötzliche Krankheit verhinderten Vorsitzenden , Prof .
Dr . E . Meyer , die Begrüßungsansprache und brachte den
Dank für das Gesehene und Genossene zum Ausdruck ,
während Rudolf Dietz einige seiner neuesten Dichtungen
vortrug . Es fand dann ein lebhafter Gedankenaustausch
statt , bei dem Domänenrat MLnnich über die Vorschläge
zur 50jährigen Jubelfeier des Vereins im Herbst d . 3 .
sprach . So wurden angenehme Stunden verlebt , bis der
Aufbruch notwendig wurde .

Abteilung der Reichsbahndirektion Frankfurt auf der
DNB .- Heimatbilderdienst , Photo : Kern .

Meisterwerke deutscher Künstler aller Zeiten lehren , daß
auch in Bildwerken und Bauten sich der Kultur -
wille einer Rasse ausdrückt . Den deutschen Schöpfungen
gegenübergestellt werden die Kunstwerke anderer Rassen ,
die für diese Völker sehr viel bedeuten , uns aber nichts
Se6en können . Daneben sehen wir Erzeugnisse entarteter
Menschen , die nicht mehr als Ausdruck eines bestimmten
Kulturwillens angesehen werden können , sondern intellek¬
tuelle Versuche darstellen , die kulturellen Grundlagen eines
Volkes zu vergiften . Modelle zeigen die Entwicklung de :
Baukunst , wieder ausgehend vom Bauernhaus übet di¬
verschiedenen Stile bis in die Gegenwart zu den Dautei
des Dritten Reiches . In der Plckstik sehen wir die großer
Schöpfungen wirklicher Meister und als Gegenstück di « Er¬
zeugnisse des Kubismus und Futurismus . Ähnlich ist die
Ausstellung der Malerei aufgebaut , wo in Porträt -,
Landschafts - und Tiermalerei beste deutsche Werke neben
fremden gezeigt werden . Es fonrfnt hier besonders zum
Ausdruck , wie sich neben dem ungezügelten Austoben krank¬
hafter Phantasten in immer steigendem Maße bewußt -
deutsche Künstler diesem Chaos -entgegenstemmen .

Aus dem Nebeneinander und Gegeneinander deutschen
und fremden Kunstschaffens , dessen Darstellung noch durch
Aufzeigen der großen Linien in der Literatur und durch eine
Gegenüberstellung von Kitsch und Kunst ergänzt wird ,
kann der Beschauer nur eine heilige Verpflichtung mit¬
nehmen . seinem Blute gegenüber , das ja der Träger all
dieses Schaffens ist . Worauf es in der Lebensführung des
Einzelnen ankommt , wenn das Volk sich behaupten will ,
zeigt die Schau „ Dein Volk — dein Blut "

, in der die erb -
gesundheitliche Bedeutung der Eattenwahl an vielen posi¬
tiven und negativen ( Krüppel , Idioten ) Beispielen darge -
tan wird . Die Bemühungen des Staates um eine aktive Be¬
völkerungspolitik , um die Pflege des Rassebowußtseins und
eine gesunde Jugend erkennen wir in ihrer zentralen Be¬
deutung für unser Volk . In einer noch nie gesehenen Fülle
und Tiefe zeigt der Reichsnährstand die Reinheit des Blutes
und der Rasse als Träger der Vergangenheit , Gegenwart
uäd Zukunft Deutschlands .

Manderfcheidt lag zur Last , seine Ehefrau durch Gift
Bcieitigt zu haben , um seine Geliebte heiraten zu können .
Die gegen den hartnäckig leugnenden Angeklagten geführten
Indizienbeweise des Staatsanwalts , der Sachver¬
ständigen und einer Reihe von Zeugen ergaben , daß
Manderfcheidt zwei Tuben Rattengift besorgte , deren Inhalt
er den Speisen und Getränken , die seine Frau zu sich nahm
beimischte . Die Frau starb nach längerem Krankenlagei
eines qualvollen Todes . Wie sehr der Angeklagte von dei
Wirkung der Giftbeigaben überzeugt gewesen sein muß , er¬
gab sich aus dem Umstand , daß er sich noch während des
Dahinsiechens seiner Frau verlobte .

Dolf heim .

Hohes Alter . Am 6 . Mai feierte Herr August Minor ,
Rheingauer Straße 13 , seinen 70 . Geburtstag . — Am
Donnerstag , 7 . Mai , beging Frau Elise Diehl , Wwe .,
Römergasse 14 , ihren 83 . Geburtstag .

Frauenstein .

Generalversammlung . In diesen Tagen hielt der
Winzerverein W . - Frauen st ein in der Winzerhalle
eine gut besuchte Generalversammlung ab . Die Generalver¬
sammlung eröffnete und leitete Erbhosbauer Peter Josef
Unkelbach H . Es wurde beschlossen , Halle und Gastzimmer
wieder instand zusetzen . Für den 1935er wurde nachstehender
Auszahlungspreis festgesetzt : Österreicher Trauben 14 RM .
per Zentner , Riesling 18 RM . per Zentner . Um den Wein¬
absatz zu heben wurde beschlossen , vom 9 .— 18 . Mai in der
Winzerhalle eine Weinwerbewoche zu veranstalten und die
Winzerhalle an diesen Tagen an den Nachmittagen von
2 Uhr ab offen zu halten . Zum Ausschank gelangt 1934er Lay .

Sonnenberg .

Ständchen zur silbernen Hochzeit . Eine besondere Freude
wurde dem Ehrenvorsitzenden des MEV . „ Eemüthlichkeit

"
,

Ludwig Hachenberger , durch seine Sangesbrüder bei
seiner dieser Tage stattgefundenen silbernen Hochzeit zuteil .
Der Verein brachte dem Silberpaar einen Fackelzug und sang
nach einer Ansprache des Vereinssührers Steinerner , der die
Verdienste des Ehrenvorsitzenden um den Verein würdigte ,
einige Lieder .

Igstadt .

Silberne Hochzeit . Heute feiern die Eheleute Herr Karl
Habel und Frau Karoline , geb . Schaaf , das Fest der

sUbernen Hochzeit .

r
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Taunus und Rheinqau .

Gefälligkeit , die zum Tode hätte führen können .

— Bad Homburg , 7 . Mai . Ein 13jähriger Junge hatte

«n der Nähe des llntertores den Kutscher einer hiesigen
a-eigwarenfabrik gebeten , ihn doch mitzunehmen . Obwohl

7t sich bewußt war , daß er gegen seine Dienstvorschriften

verstieß , wollte der Kutscher dem Jungen die Freude machen .

Beim Aufspringen auf das langsam fahrende Gefährt ver -

jehlte der Junge jedoch scheinbar das Trittbrett , siel unter

den Wagen und wurde von dem schwerbeladenen Gefährt

überfahren , so daß er mit schweren Verletzungen ins

Krankenhaus eingeliefert werden muhte .

Der erste Markt seit säst hundert Jahren .

— Breithardt , 7 . Mai . Am Donnerstag , 7 . Mai . sand

auf dem hiesigen Sportplatz vor der Turnhalle der erste

Kram - und Viehmarkt seit säst hundert Jahren statt .

Bürgermeister Weis eröffnete diese Veranstaltung , wobei er

u . a . ausführte , daß im Jahre 1839 der Gemeinde Breithardt

alle Marktrechte entzogen wurden , und daß in früheren Jahr¬

hunderten Breithardt immer ein Marktflecken war . Auf die

nationalsozialistische Marktordnung kommend , führte er aus ,

daß der jüdische Einfluß hier ausgeschaltet sei . Nach diesen

Ausführungen hob der Ortsbauernführer bei seinen Er¬

läuterungen über die Qualitätsware beim Kauf darauf hin ,

daß minderwertige Ware in Zukunft nur noch dem Schlacht -

bof zugeführt werde . Aufgetrieben waren zirka 30 Kühe und

Rinder , sowie 70 Stück Schweine . Trächtige Rinder erster

Qualität kosteten bis zu 550 RM . und Rinder unter einem

Jahre konnte für 150 bis 200 RM . verkauft werden . Der

Schweineverkauf ging sehr lebhaft , es kosteten die Ferkel und

Läufer 25 — 35 RM . Auch konnten reichlich Haushaltungs -

gegenstände den Einwohnern verkauft werden . Es herrschte

ein reges Leben . Der nächste Markt ist für den September

geplant , er soll voraussichtlich mit einer Viehschau und

Volksfest verbunden werden . — Schreinermeister Philipp

Schneider feiert am Samstag , 9 . Mai , iit voller Gesund¬

heit seinen 81 . Geburtstag .

= Rordenstadt , 8 . Mai . Während am heutigen Freitag

Frau Elise Müller . Wwe ., Nassauer Straße 18 , 75 Jahre

alt wird , vollendet am Samstag , 9 . Mai Frau Katharine

Kern , Wwe . , Junkernstraße , ihr 81 . Lebensjahr .
— Wallau , 8 . Mai . Zur Zeit sind hiesige Erwerbslose

mit Kultur - und Aufräumungsarbeiten tm

Eemeindewald beschäftigt . Es werden zrrka 80 Festmeter

Rot -Tannen gefällt , die bei dem kürzlich tobenden Unwetter

schwer mitgenommen wurden .

— Naurod , 8 . Mai . Am Donnerstag , 7 . Mai , beging

Frau Luise M c n e t t i ihren 8 3 . Geburtstag . — Das Fest

der Goldenen Hochzeit begehe , am Samstag , 9 . Akar , Herr

Heinrich K o r i d a ß und Frau Johanna , Aurrnger Straße .

- Neuhof i . T . , 8 . Mai . Herr Fritz Zehner feiert
'

heute seinen 75 . Geburtstag .
■ = Bad Schmalbach , 7 . Mai . Am Donnerstagnachmittag

- t fand im Gasthof „ Zum Schiitzenhos
" eine Versammlung der

. Ortsbauernsührer des westlichen Untertaunuskrelses

statt , wobei vor allem die Fahrt nach Frankfurt a . M . zur

^ Weichsnährstandsschau besprockeu wurde . Die
■ Zahl der Besucher der Reichsnahrstandsschau aus dem

Untertaunuskreis ist sehr groß , ein erfreuliches Zeichen für

das Interesse , das der Veranstaltung entgegengebracht wird .
"

— In der Nähe von Bad Schmalbach verunglückte vor

kurzem ein Motorradfahrer und zog sich einen Schlusselbein -

bruch zu . Der Verunglückte wurde in das Krankenhaus von

Bad Schwalbach eingeliefert .

Frankfurter Nachrichten .

M Landeshauptmann Traupel und Oberbürgermeister

Dr . Krebs an Bord des Luftschiffes „ Hindenburg .

iL - — Frankfurt a . M . , 7 . Mai . An Bord des Luftschiffes

- „ Hindenburg "
, das am Mittwochabend in Friedrichshafen zu

seiner ersten Nordamerikafahrt startete , befindet sich äuget

dem Landeshauptmann der Provinz Hessen - Nassau , SS .-

Obersturmbannsührer W . Traupel , auch der Ober¬

bürgermeister der Stadt Frankfurt a . M . , Staatsrat Dr .

Krebs . , , , ,
Tödlicher Unfall bei einem Hausabbruch .

- Frankfurt a . M ., 7 . Mai . An der Ecke Neue Mainzer

Straße und Alte Mainzer Gasse wird gegenwärtig etn Haus

abgebrochen . Bei diesen Arbeiten stürzte am Donnerstaa -

vormittaq der Arbeiter Schäfer mit einem kleinen Gerüst

in die Liefe . Hierbei zog er sich , schwere Verletzungen zu

und starb bereits kurz nach der Einlieferung ins Kranken¬

haus .
Starkenburg und Oberhessen ,

— Darmstadt , 7 . Mai . Vom 9 . bis 11 . Mai findet in

Darmstadt eine Wiedersehensfeier der Angehörigen
der 6 . Kompagnie des ehem . Leibgarde - Jnfanterle -

Regiments Nr . 115 statt .

Furchtbare Brandiatastrophe
in einer polnischen Stadt .

Spielende Kinder als Urheber . — Tausend Gebäude nieder¬

gebraunt . — Eine Frau und 2 Kinder getötet , mehrere

vermißt .

Warschau , 8 . Mai . ( Funkmeldung . ) Nachdem erst vor

zwei Tagen ein riesiges Schadenfeuer Hunderte von Häusern

in der galizischen Stadt Zamosc vernichtet hatte , ist am

Donnerstag das Städtchen Davidgrodek , das 11000

Einwohner zählt , von einer gewaltigen Brandkatastrophe

heimgesucht worden .

Das Feuer entstand durch spielende Kinder , die mit

einem Brennglas einen Strohhaufen in Brand gesteckt hatten .

Der starke Wind übertrug das Feuer auf die umliegenden

Holzhäuser und Stallungen . 3m Lause weniger Stunden

wurde « die Gebäude von mehr als 250 Wirtschafte » und eine

berühmte Holzkirche ein Raub der Flammen . Rund tausend

Wirtschafts - und Wohngebäude sind dem Feuer zum Opfer

gefallen , darunter auch die Kasernen des Erenzschutzkorps .

Rach den bisherigen Meldungen find eine Frau und zwei

Kinder in den Flamme » umgekommen . Eine Reihe von

Perfone » wird vermißt .

Drei polnische Flugzeuge zusammengestotzen .

3 Tote .

Warschau , 8 . Mai . (Funkmeldung . ) Während eines

llbungsfluges stießen in der Nähe von Posen drei Flug¬
zeuge des 3 . polnischen Fliegerregiments zusammen . Der

Flieger und der Beobachter des einen Flugzeuges , das

sofort abstürzte , wurden getötet , ebenso der Beob¬

achter des zweiten Flugzeuges , der mit einem Fall¬
schirm abzuspringen versuchte . Der Flieger des zweiten

Flugzeuges wurde bei der Landung schwer verletzt . Nur

dem dritten Flugzeug gelang es , trotz erheblicher Be¬

schädigungen glücklich zu landen .

Ein gräßlicher Unfall ereignete sich am Donnerstag

in der Getreidemühle B r e n k e n bei Paderborn . Der

Mühlengeselle , der allein im Mühlenraum war , wurde

auf bisher unbekannte Weise von dem Maschinenge¬

triebe erfaßt und mehrere Male mit herumgeschleudert .

Durch den Lärm aufmerksam geworden , eilte der

Mühlenbesitzer herbei und stellte den Motor ab . Seine

Hilfe kam aber zu spät . Der Bedauernswerte , der noch

schwache Lebenszeichen von sich gab , mußte aus dem

Räderwerk herausgeschnitten werden .

'
Lahn und Westerwald .

— Marburg , 7 . Mai . Der hier im Ruhestand lebende

Generalmajor a . D . von Bernuth beging am Donners¬

tag seinen 75 . Geburtstag . Große Verdienste erwarb sich der

Offizier bei der Abwehr des Ausfalls der Belgier aus dem

belagerten Antwerpen bei Löwen . Als Kommandeur des

Matrosenartillerieregiments Nr . 1 nahm er im November

an den Kämpfen bei Lombardzyde teil und befehligte sodann
bis zum März 1918 das Marine - Jnf .- Reat . Nr . 3 , das im

Laufe der Jahre hauptsächlich in Flandern und an der

Somme schwere Kämpfe zu bestehen hatte . Im März 1918

wurde v . Bernuth zum Kommandeur der 22 . Re ; .- Jnf . -

Brigade ernannt , die er bis zum Kriegsende in den schweren

Angriffs - und Abwehrschlachten an der Front zwischen Arras

und Ypern befehligte . Zahlreiche hohe Auszeichnungen
wurden dem im Krieg und Frieden verdienten Offizier

zuteil .
Auf dem Felde vom Blitz erschlagen .

— Dillenburg , 7 . Mai . Kaum hat die warme Jahres¬

zeit begonnen , so treten auch schon wieder heftige Gewitter

auf , die Schäden anrichten und leider auch schon Menschen¬
leben fordern . So wurde am Mittwoch in Oberhörlen im

Kreise Biedenkopf die 14jährige Tochter Else des Land¬

wirts Weigel auf dem Felde vom Blitz , getroffen . Sie er¬

litt dabei so schwere Verbrennungen , daß sie auf der Stelle

tot war . Auch die in der Nähe befindliche Schwester des

Landwirts wurde zu Boden geworsen und war einige Zeit

besinnungslos . Eine noch im Gespann befindliche Kuh
wurde ebenfalls tödlich getroffen .

Sport bei NSG . „ Kraft durch Freude
«

.

Achtung » euer Schwimmkurfusl

Wir weisen darauf hin , daß Freitag 8 . Mai 1936 ,

abends 8 Uhr ein Schwimmkursus nur für Frauen beginnt ,

und bitten alle Interessenten , sich im Schwimmbad zu

Gleichzeitig weisen wir daraus hin , daß das Sportamt

der NSG . „ Kraft durch Freude in den nächsten Tagen mit

seinen Tennis - und Golfkursen beginnt und alle Jnteresten -

ten werden gebeten , sich umgehend auf der Geschaitsstelle der

NSG . „ Kraft durch Freude , Luisenstraße 41 , zu melden .

Marktberichte .

Wetterbericht des R - ichswetterdiens >es .

Ausgabeort : Frankfurt a . M

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Zeit¬

weise dunstig oder nebelig , sonst überwiegend bewölkt , Nei¬

gung zu teilweise gewittrigen Regenfällen . Tagsüber ziem¬

lich schwül , aber nicht mehr so warm wie seither , über Nord

nach West drehende SBinbe .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !

Berlin : 15 .30 Uhr : Märkische Burgen . 16 Uhr : „ Freut

euch des Lebens "
. 18 .15 Uhr : Meister ihres Faches . 19 Uhr :

„ Nacht über der Enno -Bucht
"

. Ein Spiel zum 100 . Geburts¬

tag May Eyths . 20 .10 Uhr : Lachender Übermut . 24 Uhr :

^ " ‘FumSutg : 18 Uhr : Frische Brise . 19 .40 Uhr : Unsere

Wehrmacht . 20 .10 Uhr : Kunterbunter Wochenkehraus
Köln : 16 Uhr : Der frohe Samstagnachmittag . 19 Uhr .

Der Feierabend . 20 .10 Uhr : Tanzmusik .

Königsberg : 15 .20 Uhr : Klemkmderfunk . 19 .10 .

Orgelvesper
'
musik . 18 .30 Uhr : Frontsoldaten .

Leipzig : 18 Uhr : Ruf der Jugend . 18 .10 Uhr : Marsch¬

musik . 22 .30 Uhr : Frohes Wochenende .
München : 18 Uhr : Blasmusik . 19 .40 Uhr : Klavier¬

musik . 20 .10 Uhr : Ein gemütlicher Münchener Abend . 22 .30 :

Unterhaltungs - und Tanzmusik .
Saarbrücken : 15 Uhr : Schallplatten . 19 Uhr : Die

Wiener Philharmoniker musizieren .
Stuttgart : 15 Uhr : „ Hilfe ! Hilfe !" Hörspiel 19 Uhr :

Operettenklänge . 20 .10 Uhr : „ Maimond "
. Eine bunte volks¬

tümliche Stunde . 21 .15 Uhr : Austanz . 24 Uhr : Nachtmusik .

Wiesbadener Schlachthofbericht .

Amtliche Notierung vom 7 . Mai .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬

kauf : 8 Ochsen , 10 Bullen , 80 Kühe oder Färsen , 149 Kalber ,
11 Schafe , 480 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthos zuge¬

führt : 14 Kühe oder Färsen , 2 Schweine . M arktverlauf .

Großvieh und Schweine zugeteilt , Kälber mittel . I . A .

Ochsen : a ) 1 . 44 — 45 . B . Bullen : a ) 43 . C . Kühe : a ) 40 — 42 ,
b ) 36 — 38 , c ) 30 — 33 , d ) 23 — 25 . D . Färsen : a ) 44 II . B .

Kälber : a ) 70 - 76 , b ) 60 - 69 , c ) 49 — 59 , d ) 35 — 48 . IV .

Schweine : a ) 2 . 57 , b ) 1 . 56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) al . Die

Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und

schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - ,
Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer, , sowie den natür¬

lichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über

die Stallpreise erheben . Großhandelspreise für Flei,ch am

Wiesbadener Fleisch - Eroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) .

Ochienfleisch 1 .50 - 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .44 — 1 .52 312 « . ,

Kuhfleisch 1 .30 — 1 .50 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 7 . Mai . Auftrieb : Rinder 27 ( gegen 46

am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 1 ( 1 ) Ochse , 22 137 )

Kühe , 4 ( 4 ) Färsen . Kälber 731 ( 749 ) , Schafe 44 ( 78 ) ,

Schweine 702 ( 783 ) . Notiert wurden pro 50 Kilogramm

Lebendgewicht in RM . : Kälber : andere a ) 71 — 75 ( am

30 . 4 . 71 — 77 ) , b ) 63 — 70 ( 64 — 70 ) , e ) 53 — 62 ( 54 — 63 ) d ) 40

bis 52 ( 42 — 53 ) . Lämmer und tzämmel : b ) 2 . Weidemast -

hämmel 48 — 50 ( 47 - 48 ) . Schafe nicht notiert . Schweine :

a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 57 ( 57 ) , - b ) 1 . 56 ( 56 ) , b ) 2 . 55 ( 55 ) , c ) 53

( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) . Marktverlauf : Kälber , Hammel und Schafe

mittelmäßig , ausoerkauft . Schweine wurden zugeteilt Über¬

stand : 115 Schweine . Eroßmarkt für Fleisch und Fettwaren .

Beschickung : 1435 Viertel Rindfleisch , 179 ganze Ka - oer ,

2 ganze Hämmel , 484 halbe Schweine , 1 Kleinvieh . Notiert

wurden pro 50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch : a ) 80 .

Bullensleisch : a ) 76 . Kuhsleisch : a ) 75 , b ) 65 , c ) 54 . Farsen -

fleisch : a ) 80 , b ) 69 ( alles jeweils Höchstpreise ) .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 <r eiten

und das Unterhaltungsblatt .

■ GBl
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Schuh - Kuhn
Fachgeschäft

Bleichstraße 11 — Kirchgasse 9
W . - Biebrich : Horst -Wessel -Str . 26
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1 . 25arben

95Paar

nriiöcr 4 Brandt
— — — — —

Große Ovat -

24 . -

Vi Fl . 1 . 15

7i FL 2 —

14tägig : Durch Träger RM . 0 .94

Niedrige Preise

LD .

Kirchgasse 47

mit Recht das meistgekaufte deutsche Fahrrad . Ab RM 57 -

Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

Seit 25 Jahren erhältlich im Fahrrad - Fachgeschäft

August Seel
, SchwaWerMT

Makulatur baben im Tagbl .- Verlag .- uiuiuiuim Schalterhalle rechts .

Telefon 26 914 , Blücherstraße 24
Biebrich : Rathausstraße 65

Staubsauger
Miele

Progress
Protos

auch auf Teilz .
liefern

Gehr .

Olsson
Bleichstraße 17 ,
Fernruf 24024 .
— — — —

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salns - Institut ,
G m b . u . ,
Luisenstr . 4 , P.

Möbel ■ Transporte
A . W . Wagner

Dotzhehner Str . 53 Tel . 22767

Fern - Umzüge
Möbellagerung

Verlangen Sie mein Angebot !

.L .t ; er 0 . 35

. Liter 0 . 60

. Liter I . —

Ecke Kirchgasse und Faulbrunnensiraße

Rasenmäher in allen Größen • Auch
schleifen und reparieren

Eberliartlt LanggassedS
Faulbrunnenstraße 8

Große Auswahl

UNG

an$ besonders g«-

edernen Farben

48 .- 58 . -

und höher

ienkell Trocken / Silberstreif , M . M .
Hoehl Cabinet

alle Mineralwässer
{einer Alkohol , ss °/, ..... 7 . Liter 2 . 60

OPEL baut Fahrräder ,
die in ihrer Art genau so zuver¬

lässig,leistungsfähig,fahrsicher
und preiswert sind wie die OPEL-

Automobile , kurz »echteOPEL « !

Das gleiche Zeichen bürgt
für die gleiche Qualität !

Eisschränke
_ ab 25 .- , 36 . - RM .

Eis leisten 22 .— rm .

HOLSTEINER
Schinken und Wurstwaren

Die bekannte
Holsteiner Mettwurst 125 g — . 35
Hausm . Leberwurst . 125 g — . 30

Holsteiner Zervelatwurst
125 g — .45

Spezialität :

Holstein . Knochenschinken
im Ausschnitt u . Dauerwurstwaren

BENECKE
Inhaber Albert Post

Bleichstr . 43 , gegenüb . d . Schule

Fernsprecher 25701

Die köstliche

Maibowle

( einschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )
I « einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 0 .90
( einschl . RM . 0 . 10 f . Beförderung u . Ausgabe stellen geb . )
Im „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . 0 .80

Monatlich : Durch Träger ............ RM . 2 .00
( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )
In einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 1 .85
( einschl . RM . 0 . 15 f. Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt -Haus " abgeholt . . . . RM . 1 .70
Durch die Poft bezogen ....... RM . 2 .77
( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

Beratung über alle sonstigen , das Bezugswesen be -

treffenden Fragen durch , unsere Vertriebs - Abteilung .

7 nm Ko mb i nie rj _
n

Sport - Sakkos
'. 3Q . 35 ,

18 . 75 22 . 50 SB -
uud Höher

Werbe - Drucksachen
in origineller kauf anregender Aufmachung fertigt die
L . Schellenberg

’sehe Hofbuchdruckerei - Wiesbadener Tagblatt

Aus Henrichs

Apfelwein , naturrein

34er Weißwein . .

Moselwein , Natur .
Valwiger Herrenberg

Obstsekt ......

Hochh . Weinsekt . .

die sich f
.
ru ^ ™

gs e sehen , wie wunder -

gekleidethaben - Siese daher -

voll leicht und Qkamen sie

Ä
”Ä * » S - Kleldu, ‘ g -

Sakko
“

zz . 68 .. 75 -

“
7sT

‘
s5 - 92 - » S - Ä

Lange Bosen
'.

12 . 75 15 . -

4 . 50 6 . 50 unlh8her

Golf - Hosen :
10 . 75 12 . -

4 . 50 6 . 50 y -BV u
Wr

F riihj ah r
_

s
—

— -- 7
'
. f . _ Gabardine , m eigener

aus imprägniertem ielen färben .
Fabrik hergesieUt , tn

55 . .
25 . - 33 . - 42 . - * » •

aRi toher

s ^ re ^ SBSSSS ^

Leicht beschwiDBUnid .

machen Sie dannJhr
t

frühjahrs -

von den
A

haften Fachleuten

Knaben - , Sport - und Polo¬

hemden in großer Auswahl

und allen Preislagen

Herren - Hosentrö
kst . Seidengummi in

Herren - Socken
hübsche Phantasiemuster ,
solide verarbeitet

Blutorangen
solange noch Vorrat

10 48
empfiehlt

P . Lehr
Ellenbogengasse 4, Montzstraße 13

Michelsberg 32 , Bleichstraße 13
Wellritzstraße 61

Wichtige Kleinigkeiten
für den Herrn

Alle diese schönen Sachen finden
Sie in großer Auswahl und gar nicht
teuer in unserer Spezial -Abteilung !

Herren - Sporthemd n qe
moderne , kleine Muster . . . 4iUU

Herren - Oberhemd n ne
2Stäbchenkragen . schmalgestreift VabOmit

Der praktische

Knitterfreie Binder
in sehr hübschen Dessins . . 1 .

Der moderne

Herren - Sportgürtel
Leder oder Gummi

Herren -

Nappa - Handschuhe
weiches geschmeidiges Leder A QA
grau oder braun ..... Paar nhtiU
Unser

. . 4 . 25Hansa " - Hut . .

Pf .
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Milkins als Zeppelingast .

An der Nordamerikafahrt des „ Hindenburg
" nimmt auch der bekannte Polarforscher Milkins teil ,

der hier vor dem Start des LuftfchiffeL ins Mikrophon spricht . Milkins hat bekanntlich seinerzeit eine

Nordpolfahrt im Unterseeboot versucht . ( Heinrich Hoffmann, - M .)

Bei den letzten Zimbern .

Für den deutschen Jtalienfahrer ist es oft ein erschüttern¬
des Erlebnis , germanische Altertümer bis nach Sizilien
hinein verstreut zu finden . Rätselhafte alte deutsche Sprach -

eine große Autohalle zu bauen . Prof . Dr . Kamm
( Stuttgart ) teilte dazu noch ergänzend mit , daß mit Hilfe der
Industrie ein geschichtlicher Überblick über die Ent -
wicklung des Kraftfahrzeuges zusammengestellt worden fei ,
der die Grundlage der geplanten Ausstellung bilde .

Hugo Bruckmann als Vorstand wiedergewählt .
Im weiteren Verlauf der Ausschußsitzung des Deutschen

Museums schlug der Vorstand des Deutschen Museums Ver¬
lagsbuchhändler Hugo Bruckmann vor , an Stelle satzungs¬
gemäß ausscheidender Mitglieder eine Reihe neuer Herren
zu wählen .

Als Vorstand des Deutschen Museums wurde Hugo
Bruckmann selbst wiedergewählt . Es wurden ferner gewählt
zum Vorsitzenden des Vorstandsrates Kommerzienrat Dr .
Karl Bosch ( Ludwigshafen ) und als Geschäftsführer des
Vorstandsrates der Präsident des Aeroklubs von Deutschland
Wolfgang von Gronau .

Zu Mitgliedern des Vorstandsrates wurden berufen :
Torsten Althin , Direktor des Technischen Museums in Stock¬
holm , Dr . Rudolf Bangel , Rudolf Blohm , Dr . Brandenburg ,
Bergwerksleiter Dr . Ernst Brandt , Dr . Max Graßmann , Dr .
Griesmann , Dr . Koppenberg , Dr . Fritz Merk ( Darmstadt ) ,
Geheimrat Wilhelm von Opel ( Wiesbaden )
und Graf von Soden -Fraunhofen . Außerdem wurde eine
Reihe neuer Mitglieder des Verwaltungsausschusses ge¬
wählt .

berichtet Rudolf Müller in der „ Umschau in .....
Technik "

( Frankfurt am Main ) . Nur noch in einem Ort , dem

zimbrischen Elietzen fand der Verfasser die alte Sprache
noch im gewöhnlichen Verkehr . In der Schule wird zwar
italienisch unterrichtet , auch in Predigten und der christlichen
Lehre ist das Zimbrische nicht mehr üblich , doch beten die
Kinder in Glichen das Vaterunser noch in der Sprache , die

ihre Väter seit Jahrhunderten zäh bewahrten . Der Name

„ Zimber
"

stützt sich augenscheinlich darauf , daß sich diese Deut¬

schen selbst „ Zimberleute -Zimmerleute
" nannten . Sie waren

Holzfäller , Holzarbeiter und Waldarbeiter und sind wohl
kaum Nachkommen der dem Schwerte des Marius ent¬

ronnenen Zimbern . Italienische Forscher , die sich mit der

Herkunft der „ Dreizehn Gemeinden "
eingehend beschäftigten ,

stellten fest , daß sie auf die ursprünglichen „ Sieben Gemeinden
von Vicenza

" zurückgehen . Als Herzog Heinrich von Bayern
952 diese Länder als Lehen erhielt , zollten diese Deutschen
als Erenzmarkbewohner sich hier angesiedelt und seither ihr

Sprach - und Volkstum erhalten haben . Doch wird auch

Glichen , das letzte Städtchen der Zimberer , vom Italiener -

tum bald aufgesogen sein und die nächste Generation schon
wird kaum noch das Vaterunser auf zimbrisch beten .

Elly Beinhorn zum Heimflug gestartet . Am

Donnerstagmittag startete Elly Beinhorn vom Rigaer

Flugplatz zum Heimflug nach Deutschland . Ihre drei

Vorträge in Riga und Libau brachten der deutschen

Fliegerin einen vollen Erfolg . Mittwoch veranstaltete

aus Anlaß der Anwesenheit Elly Beinhorns und des

Dichters Jakob Schaffner der deutsche Gesandte
Dr . v . Schack in den Räumen der Gesandtschaft einen

Empfang , an dem Vertreter der deutschen Kolonie und

des Rigaer Baltendeutschtums teilnahmen .

Lustschiff „ Hindenburg
"

auf halbem Wege
über dem Atlantik .

wohner dieser Gebiete haben dieSprachederNibelun -

g e n noch bis in die Gegenwart erhalten . Von einer Reise
in das Gebiet der „ letzten Zimbern

"
, wie die germanischen

Menschen dieser Täler am Fuße der Alpen genannt werden .
' -- ---- ------ ' ' " " '

, Wissenschaft und

täns der „ Europa
"

. Danach hat der Schnelldampfer

„ E u r o p a " am Donnerstagmittag das Luftschiff „ Hin¬
denburg

" in größerer Entfernung passiert . Die „ Europa
"

befand sich um diese Zeit auf 49,15 Grad nördlicher Breite
und 15,22 Grad westlicher Länge , etwa 600 Meilen vom
Kanal entfernt .

Kabinen für Rückfahrt ausverkaust .

New Bork , 8 . Mai . Wie die Hapag und der Norddeutsche
Lloyd bekanntgeben , sind sämtliche 51 Kabinenplätze des

Luftschiffes „ Hindenburg "
für die Rückfahrt am Montag aus¬

verkauft . Unter den Passagieren befindet fich eine 86 Iah re
alte Frau . 11 Passagiere der Hinfahrt machen auch die

Rückreise wieder mit .
Im Luftschifshasen Lakehurst wurden 1 % Millionen

Gallonen Wasser st osfgas und 15 000 Gallonen

Betriebsstoff bereitgestellt . Die Luftschisshalle wird für das

Publikum mit Ausnahme der Stunden , in denen die Auf¬
füllung vorgenommen wird , geöffnet fein ; jedoch ist das Be¬
treten des Luftschiffes verboten .

„ Graf Zeppelin
" wieder in Friedrichshafen .

Friedrichshafen , 8 . Mai . ( Funkmeldung .) Das Luft¬
schiff „ Graf Zeppelin

"
ist Freitag um 7 Uhr von seiner zwei¬

ten diesjährigen Südamerikafahrt nach Friedrichshafen zu¬
rückgekehrt . Nur das Brummen der Motore ließ fein Nahen
erkennen ; erst beim direkten überfliegen wurde „ Graf Zeppe¬
lin " am dicht mit Wolken verhangenen Himmel durch den
strömenden Regen hindurch sichtbar . 7 .25 Uhr überflog er
das Werftgelände und zeigte durch die Landeflagge die beab¬

sichtigte Landung an . Die
'
Mannschaften eilten auf den Platz ,

das Luftschiff „ Graf Zeppelin
"

zog noch eine Schleife über
der Stadt und fuhr 7 .37 Uhr zur Landung an , die 7 .40 Uhr
glatt vollzogen war . Das Einbringen in die Halle ging
ebenfalls ordnungsmäßig von statten .

Unwetter auch in Ostthüringen .

Gera , 7 . Mai . Das schwere Unwetter , das , wie be¬

richtet , am Mittwochnachmittag große Überschwemmungs¬

schäden in Südthüringen anrichtete , hat auch Ost¬

thüringen heimgesucht . Am meisten betroffen wurden

die sogenannten Tälerdörfer im Holzland .

Am heftigsten war das Unwetter in München¬

bernsdorf , Lindenkreuz und St . Gangloff .

An verschiedenen Stellen wälzten sich die Wassermassen
in nahezu zwei Meter Höhe wellenartig dahin , alles im

Wege Stehende mitreißend . Auch ein Menschenleben

ist zu beklagen . Ein 18jähriger aus dem Ort Schwarz¬
bach bei Münchenbernsdorf stammender Wirtschafts¬

gehilfe wurde auf der Heimfahrt vom Felde mit dem

Fahrrad von den Wassermassen umgerissen und ertrank .

Ferner wurden mehrere wertvolle Milchkühe vom

Blitz erschlagen . Wiesen , Äcker und Gärten in

der Umgegend der Holzlanddörfer sind vollständig ver¬

schlammt . Nach etwa zwei Stunden hatten sich die

Wasser verlaufen .
Wie zu den Unwetterverheerungen in Südthüringen

von der Reichsbahndirektion Erfurt noch gemeldet wird ,

ist die Bahnstrecke Schleusingen — Themar , die von den

Wassermassen an drei Stellen unterspült worden ist ,

voraussichtlich auf vier Tage gesperrt . Arbeitsdienst

ist zur Wiederherstellung der Strecke eingesetzt . Der

Personenverkehr wird durch Kraftwagen ausrecht¬
erhalten , der Güterverkehr wird umgeleitet .

Festsitzung .

Im Verlauf der Ausschußsitzung des Deutschen Museums
wurde ferner dem Anträge zugestimmt , auch dem neuge¬

schaffenen Lustfahrtministerium einen Sitz im Vor¬

st a n d s r a t einzuräumen .
Das Deutsche Museum wurde in der Festsitzung um zwei

Denkmäler bedeutender Männer der Naturwissenschaften und

der Technik bereichert . Zuerst wurde ein Gemälde des

Chemikers Friedrich Wöhler ( 1800 — 1882 ) übergeben , der

sich durch die Entdeckung des Aluminiums , des Kalzum -

karbids und des Harnstoffes große Verdienste erwarb . Prof .
Dr . Matfchoß schilderte dann das Leben und Wirken des

Dichters und Ingenieurs Max Eyth und übergab im

Namen des Vereins Deutscher Ingenieure ein großes Bild¬

nis des Gefeierten . , ,
Den Festvortrag über Otto von Guericke hielt im

Anschluß an die Sitzung im Großen Saal des Kongreßgsbäu -

des Prof . Dr . Pohl ( Göttingen ) .
Den festlichen Ausklang der diesjährigen Tagung des

Deutschen Museums bildete die Festvorstellung von Friedrich

Forsters Lustspiel „ Die Weiber von Redditz
" im Residenz¬

theater .

New Bork , 8 . Mai . ( Funkbericht .) Nach einer um 5 Uhr

( NEZ .) eiugelaufenen Funkmeldung des LZ . „ Hindenburg
"

befand sich das Luftschiff zu diesem Zeitpunkt aus 47,53 °

nördlicher Breite und 37 ° westlicher Länge , also etwa auf der

Hälfte seines Weges . — Seine Geschwindigkeit betrug etwa

110 Stundenkilometer .

Ankunft in Lakehurst für Samstagabend erwartet .
New Bork , 8 . Mai . Der Kommandant der Marineluft -

ftation Lakehurst , Rosendahl , teilte mit , daß das Luft¬
schiff „ Hindenburg

" unter Zugrundelegung seiner bisherigen
Geschwindigkeit am Samstagabend vor Sonnenuntergang in
Lakehurst erwartet wird . Da die Wetterverhältnisse an der
atlantischen Küste ungewiß sind , sind Vorbereitungen ge -
trosfen worden , das Luftschiff an den Ankermast zu legen , um
es nicht der schwierigen Aufgabe des Einbringens in die
Luftschiffhalle auszusetzen .

Dr . James Kimball von der New Borker Wetter¬
warte hat die Aussendung seiner Wetterberichte fortgesetzt ,
wofür ihm die Offiziere der „ Hindenburg

"
ihren

'
Dank

funkten . Dr . Kimball stellte fest , daß der Tiefdruckwirbel mit
Regen und wechselnden Winden , der am Donnerstag die
Fahrtstrecke des „ Hindenburg

"
gekreuzt hat , das Luftschiff

anscheinend für einige Stunden zur Verminderung seiner Ge¬
schwindigkeit gezwungen hat . Gegen 19 Uhr New Parker Zeit
hatte das Luftschiff xedoch den Wirbel passiert und traf von
dort ab auf ständig an Stärke zunehmende Rückwinde und
günstigere Wetterbedinsungen . über den Neufundlandbänken
dürfte die „ Hindenburg

"
ziemlich tief heruntergehen , um die

dort herrschenden Oberflächenwinde auszunutzen .

Begegnung ans hoher See .
New Pork , 7 . Mai . Die Vertretung des Norddeutschen

Lloyd in New Pork veröffentlicht einen Funkspruch des Kapi -

Jahresversammlung des Deutschen
Museums in München .

München , 7 . Mai . In der 25 . Sitzung des Ausschusses
des Deutschen Museums , die am Donnerstagvormittag im
Ehrensaal abgehalten wurde , gedachte der Vorsitzende des
Vorstandsrates , Präsident Albert Pietzsch , zunächst des
Schöpfers Oskar v . Miller und der Toten des letzten
Jahres und gab dann einen geschichtlichen Rückblick auf 30
Jahre Deutsches Museum . Im Jahre 1935 habe auch der
Führer das Museum besucht und damit seinen Willen zu er¬
kennen gegeben , sich des Deutschen Museums anzunehmen .

Aus den von Geheimrat Prof . Dr . Zenneck erstatteten
Geschäftsbericht ergibt sich u . a ., daß das Museum im Jahre
1935 wieder sehr gut besucht wurde , nämlich von 4 80 042
Personen , die Bibliothek hatte 147018 Besucher aus allen
Berufsgruppen , 161 Vorträge hatten 4148 Teilnehmer , wäh¬
rend 267 Lichtbilder - und Filmvorträge von 35 814 Personen
besucht waren . Der Gesamtbestand an Druckschriften der
Bibliothek beträgt 174100 Bände , Zeitschriften und Reihen¬
werke 3300 , llrkundemsammluna 14100 , Patentsammlung
7200 und Plansammlung 58 800 Einzelstücke .

Geheimrat Zenneck machte die Mitteilung , daß a u f A n -

regungdesFLHrers geplant ist , im Deutschen Museum
eine größeKraftwagenabteilung einzurichten und

s
1
g

I
|
i

■l
I



Seite 1 » .
~

Nr . 125 . Wiesbadener Tagblatt Freitag . 8 . Mai 1936 .

Sedk .

Solide Bausparkasse Semraitojtt
3snT-3*

5 cm sißi -
Werte .sucht sofort gut beleumundete

6 Zimmer
SewmblitzesPnsoM

7 Zimmer

AO .- Sir . 14 , w
w . geb . , nochm
dorthin zu kow

an

Verküllse

HMMM

KaiisgeWe ]1 Zimmer

5 Zimmer

4 Zimmer

2 Zimmer

5 ,

DIE

FAMILIEN

DRUCKSACHE3 Zimmer

in zeitgemäß » Gestaltung liefern wir InFreseniusstr . 9,1

wenigen Stunden

Wir zeigen in unserer TagKIattstalle eine

Lungedestnte Sonderfchau tvpogrspstifch ein »

wanbfreier 8amilien « 0ru <t [a <6en

L . SCHELLE XBERG ’ SCDE

Wll - LlchMllg HOFBVCHDRDCKEKEI

Wiesbadener Tagdlatt

Kontore : Schalterhalle link » / Kernruf 56631

Midlichs

Schützenhof .
strahs 13 . 2 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Leere Zimmer
und Mansarden

Fachmann ,
arbeitet .

Aelteres alleinst .
Eheo .. i . Ruhe¬
stand . sucht herr -

Läden und
Geschäftsräume

Couche .
Schwarz ,

Walramstr ,
Laden .

Wiesbadener

Tagblatt

unter L . 677 an den Tagbfa
Verlag erbeten .

oder
mit -

Stellen «

Angebote

Verloren
Gefunden

Stellen .

Gesuche

Luiienitr . 24
Wein - u . Lager¬
keller in jeder
Er . , mit Büros ,

Packräumen .
hobt . Ausz ., ganz
oder geteilt , zu
vermieten . Näh .
Taveienweu . das

Zietenring 17
Raum

zum Unterstellen
v . Motorrädern .

Garagen , StalL ,
Keller

Kauim . für Autzendienst

zu verm . Näh . Pauly im Hause ,
Parterre . Tel . 26819 .

der praktisch

Sch . 4 - Z . - Part . -
W . z . 1 . 7 . zu
vm . Karlstr . 37 ,
bei Triboulet .

Luiienitr . 24 , 3 ,
schöne

6 -Zim .-Wohn .
z . 1 . 7 . zu verm .
N . das . . Tavet .-
Eeschäst Wetz .

mit 3 - bis 5000 RM . bei einwand¬
freier Sicherheit und vorheriger
Anwaltsberatung ? Wenn tätig .

M * Möbel
und Rotzhaar .

Hohe Bezahlung .
£ >. Kannenherg ,
Schwalb . Str .73 .

Tel . 23129 .

Sonnige
5 - Zim - Wvhn .

mit Zubeh . . zum
1 . 7 . 1936 zu vm .
Rheinstr . 73 . 1 .

eoentl . Teil¬
wohn . . 2 Zim .

mit Küche .

massiv Eiche ,
gebr . , 190 RM .,
sowie neu . mod .

Sveiiezimmer
billig abzugeb .
Schierst . Str . 3 .

Schuchardt .

EeWWche
Lmpsehliikz«

Laden
mit 2 -Z .-Wohn .
zu vm . Scharn -
horitstrahe 3 .

erwünscht . Angebote

Ausführliche Anfragen sind zu richten

unter A . 938 an den Tagblatt -Verlag .

3 -Zim .- Wohn .
Vdh . 2 . Wellritz¬
strane . 450 RM .
Fr .- M .. zu vm .
Ang . u . T . 663
an Tagbl .- Verl .

mit Zentr . -Sri ^ ,
sev . . 15 . 5 . 3. o .

Sonnenberger
Strahe 31 . Part .

Beamt . L9L ,
m . eia . Mob . ,
sucht z. 1 . 10 .
oder früher

entivr .

Wohnung
mit Bedienung
notfalls auch
Verpfleg . —

Zentrale
Lage bevorz ,
Ang . L . 671
an Tagbl . -V ,

Wer beteiligt sich
gesunder Druckerei

still oder tätig

Kl . Burgstr . 11
( Ecke Webers . )

schöne 7 - Zim .-
Wohn . m . reich ! .
Zub . zu vm . R .
WirtÜ . Kl .Burg -
str . 11 , 3 . vorm .

7
"
PS , saft neu ,

Fruchtreiniq . -
u . Schälmaschine
billig zu verk .

W . - Biehrich .
Rosenfeld 35 ,

1 Zim . u . Küche .
Hth . . zu verm .

Schmitt .
Sellmundstr , 53 .

liittFrtoa
perf . in Mani¬
küre , Wasserw .
und Langhaar ,

sowie »

f . Dauerstellung
gesucht .

Käitncr
u . Jacobi ,

Taunusitr . 4 .

Aus der Schule
entlassenes

Mädchen
zur Aushilfe f .
leichtere Küchen¬
arbeit ges . Adr .
im T . - Vl . Ad

6piege !4Ias
( 8 mm ) ,

1 Tafel 84X156 ,
1 Tafel 78X200 ,

1 pol . Tisch ,
80X80 ,

billig zu verk .
Badivr .

Wagemann -
stratze 28 , 2 .

I Händler - Berlimse I

Aelt . Dame sucht

2 leere Miner
u . Abstellraum
mit halb . Pens . ,

Kavellenstrahe
und Umgebung

bevorzugt .
Ang . mit Preis -
ang . u . W . 659
an Tagbl . - Verl .

1
"

ünpimIien -Sesntze j

5 - 6000 M .
als 1 . Hypothek
gesucht . Ang . u .
B . 672 an T .- V .

5 - M . - MW .
Klopstockstr . 19 .
z . 1 . Juli . evtl ,
früher ob . spät
zu verm . Näh .
das . Part , lks . .

Ruh . Ehepaar
lucht zum 1 . 6 .
ob . spät . 2 - oder

3 - Zim .- Wohn .
Ang . u . E . 674
an Tagbl .-Verl .

3 oer . Zimmer
u . K . . evtl , mit
Mans , in ruh .
Lage ( 3 erwachs .
P »rs .) zum 1 . 7 .
ges . Preisangeb .
( bis 55 RM .
mtl .) erb . unter
T . 675 T .- Verl .

Modernes

SPEI# .
Eiche m . Nußb .,

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Zuverläli . , in
Küche u . Haus¬
halt erfahrenes

AlleimMAn
sofort oder zum
15 . Mai in kl .
Haush . gesucht

Nervberg -
strahe 6 , Part .

entflogen .
Der Junge . b6t
Donnerst , ohb
7 Uhr , i . d . duft .
Ad .- Är . 14 , -

Ehrliches fleih .

Mädchen
perf . im Kochen ,
zum 15 . 5 . nach
Eltville gesucht .
Vorzust . Diens¬
tag u . Mittw .

Äütöveennetüäi
an Selbstfahrer ,
Chevrolet mit
Rolld . 2x1 .25188

Zimmermann ,
DoLW .tr , 73 . %

Maler -

Dreiweiden -
itrahe 5 ,

drei Zimmer
Part . , z. 1 . Juli
zu verm . Näh .

Hessemer .
Bismarckrina 8 .
Friedrichstr .44,2
3 gr . Zim . mit
Balk . , Küche so¬
fort zu vermiet .
Bef . 10 -12 . 3 -5 .
Heinrich Jung .

Rheiaganer
Str . 20 . 1. Stock
schöne geräumige

3 -Zim .- Wohn .
mit Zubeh . . zum
1 . Juli zu vm .
Bes . 10 - 4 . Näh .
Parterre lks .
Winkeler Str . 9
3 schöne Zim .
m . allem Zubeh .
zu verm . Näh .
Part , rechts .

Gehr . Rollwand .
Zim . - Tür zu k.
ges . Preisang . u .
L . 676 T .-Verl .

sieMiti
steuerfrei .

zu kauf , gesucht .
Ang . iv D . 676
an Tagbl .-Verl .

Ich kaufe ein
Rad . Angeb . u .
O , 677 an T .- V ,

Faltboot
( Einer ) , g . erb ..
zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 676
an Tagbl . -Verl .51611=

Motorrad ,
250 ccm , steuer¬
frei . Futzkuppl . .

Lichtmaschine ,
f . 110 RM . vk .
Garage Kappes

Röderstr . 29 .

EllEF M
von Bauplätzen
uhn . kann abge -

laden werden .
Gärtnerei

Fischer ,
Aukammallec .

Telephon 24504 .

Bismarckring 44 ,
sch . ion . 5 -Zim .-
Wohn . , 3 . St¬
auch get . , zu vm .
Näh . Part . r .

Neuzeit ! , moderne

5 - Zrmmer - Wohrr .
mit flieh . Wasser , Heizung , Bad ,

Edlen: .
5

. 31 .

Adelheids . 10 ’

z . 1 . 7 . herrsch .
4 -Zim .-Wohn .

mit all . Zubeh .
zu vermieten .
Er . Burgstr . 17
4 - oder 3 - Zim .-
Wohn . sofort zu
vm . Näh . Part .

Dotzh . Str . 28

BOempfohl .
Mädchen

für Stundenarb .
3X wöchentlich
vormitt , gefacht

Frankfurter
Strahe 30 .

AlleilimMen
welches kochen u .
alle Hausarbeit ,
oerr . kann , zum
15 . 5 . ges . Vor -

Eiche m . Nuhb . ,
schönes Modell ,
vreisw . abzug .
Schierst . Str . 3 .

Schuchardt .
Wenig gebr .

Schlafzimmer
Küche
Eisschrank
En,immer
Chaiselongues ,

Sch . 3 -Z .- Wohn .
mit Zubeh . zum
1 . 6 . zu verm .

Philivvsberg -
strahe 53 , 2 r .

Schöne 3 - Zim . -
Wohn . zu verm .
Näh . b . Minor ,

Schwalbacher
Strane 49 , 2 .

Ah 1 . Juni
3 Zim . . Küche ,
eins . Bad , Heiz . ,
vrachtw . Fern¬
sicht . frei u . son . ,

2 Tr . . Nähe
Landeshaus .

Feitmiete 80 M .
einschl . Heizung ,
zu verm . Anir .
Telephon 26009 .

Knoll .

Sch . 4 - Z . - Wohn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Vorck -
itrahe 14 , 2 lks .

Sonnige
4 - Zim . - Wohn .
mit Zubehör

zum 15 . 6 . 1936
zu verm . Näh .
Müller , Schwal¬
bacher Str . 47 , 3
oder v . Briel ,
Vorckstr . 19 . 1 .
Telephon 20388 .

4 - M . - MHN .
mit Zubeh . . im
1 . St . von frei¬
steh . Villa zu
verm . Zentralh . ,
fl . w . u . k. Wass .

2 Ballone .
Anfragen Post -
schliehfach 65 .

Pelz verl . Qm
6 . Mai zw . 12 ?

2 Uhr oom
'

Teufe lsgrabenb
Nerotal . (5eat »
Belohn , abztm
ThomaestL Si

4 - M . - MW .
Aarstr . 69 , 1 ,

direkt a . Wald ,
m reich ! . Zub . ,
sofort zu verm .

Auskunft bei
. Dörner .

Scharnborststr 1
4 - Zim . - WoHn .

z . 1 . Juli zu v .
Dotzh . Str . 78 .

4 - Zim .- Wohn .
Eustav - Freytag -

StraHe 4 , Hochp . ,
m . Z .- Hz . . Bad ,
Eartenben . , ev .
Garage u . reicht .
Zub . , zum 1 . 7 .
1936 zu vermiet .
Auskunft bei

Dörner ,
Scharnhorst -

strahe 1 .

Mr weisen Stellungs »
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Ünzeigen keine
<v r i g i n a l-Zeugniffe
beizufügen . Ginge-
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw.müssen
auf der RückseiteName
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Er . l . 3im . m .
Kochg . Helenen -
strahe 31 . 2 lks .
Sonn . 1. Man !.,
el . L . . Kochgel .
Moritzstr . ,

66 , 3 .
Sonn . Zimmer ,
leer . Küchenben . .
Keller , an Ehe¬
paar . a . m . Kind ,
o . alleinst . Pers ,
hin .

’
zu verm .

Seerobenstr . 31 ,
3 , Stock links .

Leer . Zim . mit
Küchenben . z. v .
Taunusstr . 19 , 3
2 leere Zimmer
( im Abschluh ) ,
m . Zentralheiz . ,
zu verm . Wage -
mannstr , 28, .

2 .
Leer . Südzim .

zu v . Wallufer
Strahe 2 , 1 lks .
Schöne Mans .,

leer , an berufst .
Dame ob . Herrn
zu verm . Abr .
im T .-Vl . Zy

y Köchen

Schlafzimmer

Speisezimmer
Polstermöbel

f . Uatmsladl
Ehestandsdarlehen

. Frankenstraße 25 <
k em Bismaickring

Sehr gut erhaltenes

Tafel - BiLard
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preisarmabe unter D . 678 an d.
Tagbl .-Verlag erbeten .

und Anstreichii -
arbeiten .

Möbellackieren
( Svritzverf . ) ,

erstkl . Ausfuhr .,
Fassab . . Trevv .-

Häufer , emvf .
Wilh . Kröck ,

Blücherstratze 22

WM
Ob 250 Ml .

Wen
Id 135 Ml .

AWM
weih ob . elfenh . ,

ab 65 RM ..

Mjetöe
in allen Preis¬

lagen .
Stänbige

Vorführung .

Gotth .

Hönisch
Adelheidstr . 53 ,
Ecke Oranienstr ,

Schreibmaschinen
größte Auswahl .

Walter Grase ,
am Schillervlatz .

Reparaturen .

Triumph -

Motorrad
350 ccm , oben »
gesteuert . DP „
mit elektr . Licht ,

Sozius
führerscheinfr .

Motorrab
mit el . Lickt u .

Sozius
4/20 PS

Hanomag -Lim .
4ützig . 6fach be¬
reift . zu vk . bei

Biebricher
Auto - Reparatur
Werk Friebrich -
strahe 13 .

( Adler ) .
6 PS . zu verkaufen .

Garage International .
Adolfstrahe 6 . Tel . 27306 .

Adolsstrahe 3
Laden

m . reich ! . Zub .,
zu vermieten .

Faulbrunnen -
str . 3 , H . Erdg .,

Geschäftsräume
1 gröberer mit

Kraftstrom -
anschl . , 3 kleinere
( auch als Büro )
zu verm . Näh .
Vdh . 1 . St . lks .

Laden Wellritz¬
str . 41 zu vm . N .
Jahnstr 44 , 2 .

4Büros
mit Heizung

sehr preiswert
sofort vermietb .
Nikolasstr . 21 , 1

Mädch . o . Frau
morg . 2 Std . f .
Hausarbeit ge¬
sucht Eoeben -
str , 10 , Part , r .
In ruh . 3 - Pers . -
Haushalt

verlähliche »

MomWse
tägl . von 8 — 12
ab 15 . Mai ge¬
sucht . Angeb . m .

Eehaltsanspr .
bahnvostlag . u .

^ Sauber
und ehrlich

"
.

NuHb .- Sviegel -
schrank . seit . sch .
Stück , für 70 .—
zu vk . Geisberg -
strahe 28 , Part .

Eiskonservator
Gasherd u . tägl .
1 Ltr . Ziegen¬
milch zu vk . bei

Sevmann ,
Wolfr . - v . - Eschen -
bach - Strahe 7 .

Gebr . Protos -
Bohner , 120 V . ,
nur 45 RM . vk .
Jahnstr . 32, . P .

Hohensonne ,
gut erb . , billig

Dotzheimer
Strahe 38 , Part .

Oieselmotop

Aelt . ehe » , s.
abg . gr . 1 - Zim .-
Wohn . Westend -
viertel . Ang . u .
K . 667 an T .-V ,

I « . Ehepaar
sucht 1 — 2 - Zim .-
Wohn . Preis 30
bis 35 M . Pktl .
Zahl . Angeb . u .
F . 677 an T .-V .

Leer o . möbl .
1 — 2 Zimmer -
Wohn . m . Eask .-
AnschluH . sofort
gesucht . Abge¬
schlossen , neu¬
zeitlich herger .,

Jahresvertrag .
Sonn . Frontsp .,
Höhenlage . Frei¬
blick angenehm .
Billige Preis¬
angeb . erwünscht
u B . 678 T .-V ,

2 - W . - MP .
Hth . 1 . an ält .
ruh . Ehepaar z .
verm . Monatl .
40 RM . Ang .
u , I . 670 T .-V ,
Reu hergericht .

2 -Zim .-Wohn „
Hth . . f . 30 RM .
zu verm . Ang .
u . S . 673 T .- V .

Weih . Kinder¬
wagen s. 6 Mk .
zu verk . Linn ,
Albrechtstrahe 5 ,
Frontspitze .
2flam . guterhalt ,

weiher

Gasherd
mit Tisch billig
zu verk . Vorck -
strahe 21 , 1 lks .
4slam . Gas -Lack -
ofen , gut erb ..
zu verk . Wörih -
strahe 6 , 1 .
Schöner 3flom .

Gasherd
mit Back und
Grill , neuwert .,
billig zu verk .
Adr . T .-Vl . Aa

mit Zub .. Bad .
Heizung , in ruh .
freier Lage , zum
1 . 10 . Angebote
unter U . 675 a .
Tagbl .- Verl .
Mutt . u . Tocht .

fachen
möbl . Zimmer

mit 2 Betten , f .
Sommeraufentb .
3 Monate , evtl ,
mit Kochgeleg .
Näh . mit Preis¬
ang . unt . I . 671
an Tagbl .- Verl .

Zim . mit zwei
Bett . a . 14 Tage

gefacht . Nähe
Philivvsbergstr .
Ang . u . I . 677
an Tagbl .- Verl

Aeltere Dame

, sucht

mobl . Miner .
Ang . u . A . 939
an Tagbl . - Verl .
D . s. lr . 1 -2 Z . o .
MI . Postlkt . 131

Weite gefa
'
U

Gärtnere ,
„ Pischer .
Aukammalle - .

Telephon 2M

Zimmermann -
strane 6 ,

1 . St ., schöne gr .
3 -Zim .-Wohn .

mit Balkon zu
verm . Anzuseh .
wochentags von
4 bis 6 Uhr .
Näheres Part .
3 Zimmer u . K .
zu verm . Hell -
mundstrahe 30 .

3 -Zim . -Wohn .
mit gr . Mans . ,
neu herger . so¬
fort zu vermiet .
540 Mk . Frdm . .
Hellmundstr . 30 ,
2 . St . rechts .
Schöne sonnige

3 -Zim . -Wohn .
mit Zubeh . , tu
ruhiger Lage , z .
1 . Juli zu verm .
Anzus . von 8 b .
9 Uhr vormitt .
Müllerstr . 6 . 2 .

frei Maurittus -
sirabe 12 . 1 r .
Sck . möbl . Zlw .
sofort ob . später
»n vm . Moritz -
sirahe 7 , 3 r .
Gut möbl . Zim .
m . tL Wasser zu
Derrn . Oranien -
strahe 6 , 2 lks .

Möbl . Zimmer
zu verm . Rhein -
str . 88 . Eartenh .
rechts , 27 St .

Autovermietung
an Selbstfahrer ,
4 - Sitz „ elegant
verüch . Wagen ,

Kabriolett , 1
Tage — Stund .

Tel . 27188 .
Wehle . Nettel -
beckstrahe 21 . V

einige

Btt
Ausziehtische

Stühle .

verk . preiswert

NM - Mtr
Kl . Kirchgasse 4 .
a , Mauritiusvl .

M - Sllffi .
Büfett . Kredenz ,

mod . Küche ,
Eisschrank

zu verkaufen .
Hermes ,

Nettelbeckstr . 13

Möbl . Mans ,
saub . . 3 .50 Mk .,
Schachtstr . 12 , 1 .
Sch . möbl . sonn .

? im „ Babegel .,
ill . zu vermiet . ,

Dauermieter ,
Weihenburg -

strahe 6 , 2 . St .
Sch . möbl . Zim .
an Berusst , bill .

zu vermieten
Wilhelminen -

strahe 4 , P , r ,
Dauermieter

finb . gern . Heim
Wörtbstr . 19 , 2 r .
Mbl . Mans , frei
Wörthstr . 23 .
Schönes möbl .

Zimmer
in gutem Hause
zu oerm . Ruh .

mit Zubehör z .
15 . 5 . zu oerm .
Stiststrahe 22 . 1

Abgeschl . saub .
1 Zim . u . Küche
sofort zu oerm .
Frb .- M . 18 Mk .
Ang . u . D . 674
an Tagbl .-Verl .

K . Zimmer
und Küche ,

ohne Abschl . , sof .
zu oerm .. Nähe
Ringkirche . Fest -
vr . 20 M . mtl . .
mögl . a . Einzel -
vers . Angeb . u .
B . 675 an T .-V .

Tagibl .-Vl . 7.x
2 möbl . Zim .

mit Pens .
Bad . Balk . . Gar¬
ten zu vermiet .
Krankenvil . im
Hause . Anfr . u .
W . 675 an den
Tagbl .- Verl .

I Pnoat - Berkiiufe |

Heinmangel -
betrieb

zu verk . Kund¬
schaft kann über¬
nommen werd .
Ang . u . F . 675
an Tagbl .- Verl .
Aus Privatbes .

Silber -

Gelegenheits -
Verkaus .

EingraD .Besiecke
( 104 Teile ) .

nur im chanren ,
2 grofte ant .

Schüsseln .
diverse Ausstell -

sacken .
Händler verbot .
Anzusehen nur
von 4 — 6 Uhr .
Adr . T .- Vl . Zz

Mehrere mod .

UchnUeider
dunkelbl . Dam .-
Rock . Er . 46/50 ,
billig abzugeben
Jahnstr . 42 . P .

Radio
( Mende ) . 3 R . .
Netz , billig vk .

Schwalbacher
Str . 53 . M . 1 r .

Ehzimmer ,
dunkel gebeizt ,

m . Ausziehtisch

Adelheidstr . 59 ,
Gth . 1 r ., m . Z .
Albrechtstr . 10 , 3
rnbl . Mansarde ,
Kochherd , elektr .
Licht zu verm .
Blücherpl .5 P . l .
möbl . Z . u . Mi .
m . Herdchen fr .
Nerostrahe 4 , 2 ,
sauber möbl . Z .
zu vermieten .
Rbeinstr . 38 , 2 ,
gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Gr . « bl . Mans . ,
el . L . . r . v . Bis -
marckring 15 , 2 l
Frdl . möbl . Z .,
Kochgel . , zu vm .
Dotzh .Str .35,P .l .

Gut möbl . Zim .
lu .2Bett . ,fl .W . ,
Heiz . , bill . abz .
Friedrichstf . 16,2
Möbl . Zim . zu

An der Ring¬
kirche 9 , Part .,
sonn . 5 - Z . - Wohn .
mit Bad u . Zub .
zum 1 . 7 . 1936
zu oerm . Näh .

Brinkmann ,
Sedanstrabe 2 .

Emser Sfr . 46
sehr schöne

5 - Zim .- Woh » .
mit reich ! . Zub .
z . 1 . Juli z . om .
Näh , im 2 , St .

Herderstrahe 12 ,
2 . Stock .

Ecke Luxemburg ,
platz , schöne son .

5 - Zim .- Wohn .
sofort zu oer -
miet Näh , das .

Klingerstr . 1 , 1 ,
schöne

5 - Zim .- Wohn .
z . 1 . 7 . zu oerm .
Friedensm . 800 .
N . das . Mager .

Schöne grobe
5 - 3im .- Wobn .

Albrechtstr . 16
( an der Adolis -
allee ) sof . ob . sp .
zu vm . R . 1 . St .
Besicht , vorm . u .
bis 4 Uhr .____

5 - Zim . - Wohn . ,
Dambachtal 43 ,

2 . Stock .
mit Bab unb
reichl . Zubeh . r .
1 . 7 . 36 zu vm .

Auskunft bei
Dörner ,

Scharnhorststr . 1

III .« “tl , w. vluy «
Krllck , Laden .
Möbl . Zimmer
mit 2 Betten ,
2 M . v . Koch -
brunnen , ruhige
Lage , zu verm .
Eeisbergstr . 30 .
Sch . möbl . Zim .
m . Pension vrw .
zu verm . Kaiser -
Fr .- Ring 50 . 1 .
Sch . möbl . Zim .
zu oerm . Karl -
strabe 21 , 2 , St .
Mbl . 3 . vrw . z .
d . Karlstr . 22 , 2
Schön , sonniges
Zim ., 2 Betten ,
billig Lehrstr . 4 .
2 . St . , Zentrum .
Ähl . Ms . zu d .
Luisenstr , 18 , 2 .
Möbl . Zim . nur
an berusst . Hrn .
zu om . Luisen -
strahe 39 , 1
Schön . 2b . Zim .
frei Mauritius -

oauemäste
Ehepaar sucht

zum 1 . 10 . ober
früher 2 gröbere

Leerzimmer ,
1 Kam . . Zentr .-
Heiz . , Bebieng .,
teilw . ob . rolle
Vervfl . . Aufzug ,
ruh . Lage . Kur -
Diertel . Genaue
Preisangeb . u .
E . 678 an T .- V .

4/20 Ijll
2 - Sitzer ,

Kabriolett , mit
2 Notsitzen , in
tabellosern Zu¬
stande , i . Auftr .
zu verkaufen .

Müller .
Martinstrahe 9 .

Trumpf -
Junior

4/25 PS , zu ver¬
kaufen . Ang . u .
£ >■ 675 an T .- V .

Kinderliebes

MWeii
für alle Haus¬
arbeiten gefacht
Adolfstr . 8 , 2 l .

Suche wegen
Verheiratung

meines jetzigen
Mädchens zum
1 . Juni ein

zuverlässiges
sauberes u . ehrl .

Mädchen ,
das schon in gut .
Häusern gedient
hat . Zeugnisse
sind bei Vorstell ,
mitzubringen .

Frau Baudir .
. Karpf ,

Hindenburg -
allee 100 , Part .

norm 9— 1 Uhr .
Völker ,

Rauenthaler
Strahe 22 , 1 .
Euterh . Möbel

Betten . Sofa ,
Schreibt , zu vk .
K .- Fr . - R . 66 , 2 ,
von 16 Uhr an .

Guterh . 11/schl .
Bett mit Spr . -
R . und Matr .
nebst v . Schrank
zu verk . Stein «
gaffe 15 , 2 lks .

2 md . Betten
m . Patentrahm ,
bill . zu verkauf .
Frankenstr . 11 ,

____ SoL ____
Eiserne saubere
Kiuderbettstelle

6 RM ..
drehbarer

Blumenständer
5 RM . su verk .

Dotzheimer
Str . 150 , 1 lks .

Kinderbett
mit Matr . und

Waldwage »
zu verk . Riehl -
str . 15 , Mtb . P .
Sartenbank . rot .
unb 2 Stühle

unb grobe
Kokosmatte

billig abzugeben
Adelheibstr . 61 .

Seitenb . Part .

| Midlichs jBerfanen |

| ' - Wpschnal |
Geb . jg . Mädch .,
21 I . , b . selbst ,
kochen u . Haus¬
halt führen k.,
sucht Stell , als
Stütze . Eegenb
Wsb . . Rheina ..
jeboch nicht Bed .

I . Höpfner ,
Hof Georgenthal

Wiesb .- Land .
Aelt . selbständ .
Hausgehilfin

sucht bei besch .
Anspr . Stelle .
Jahnstrahe 6 , 1 .
Aelt , zuverläss .

MW
welch , gut kocht
unb bäckt , sucht
Betätigung von
8 — 3 Uhr . Ang .
u . E . 677 T .-V .

1935
DKW ., 350 ccm ,
steuerfrei . 9000
km gelauf . , zu
verk . Eoeben -
strahe 7 . Hth .
Damenrad z . vk .

Rheinaauer
Str . 5 , Vdh . D .
Euterh . Kinder¬
wagen bill . zu

verk . Romer -
berg 3 , 1 rechts .

Kinderwagen
wie neu . billig
zu verkaufen

W . - Bierstadt ,
Wilbelmstr . 23 .

W . Kinderwagen
s. gut erb ., für
20 RM . zu verk .

Müller ,
Amselberg .

Neubau .
Mod . guterh .
Kinderwagen

sofort zu verk .
Karlstrahe 39 .
Mtb . 2 . St r .

Mitarbeiter
für

Wiesbaden und Umgebung

bei guten Bezügen ,

2 . Stock , sofort
zu verm . Näh .
daselbst , vorm .

Eckernförde -
strahe 4,1 ,

. ^ . schöne

4 - W .
- WN .

monatl . 78 RM .
z. 1 . Juli , evtl ,
früher zu » ernt .
N . Eckernsörde -
strabe 1 , 2 r ,

Herderstrabe 12 ,
3 . Stock .

sch. 4 - Z .- Wohn .
sofort zu ver -
miet . Näh , das .

Herrngarten -
strabe 10 .

Nähe Bahnhof ,
4 — 5 - Z .-Wohn . ,

2 . Etage , zum
1 . Juli preis¬
wert zu vermiet .
Näheres 3 . St .
Anzuf . v . 10 - 12
und 3 -5 Uhr .
Röderstrahe 42 ,
V . 1 . St . links .
4 Zim . mit Zu¬
behör . sof . zu v . ,
das . V . 2 . St . l . .
4 Zim . mit Zu¬
behör z . 1 . 7 . 36
zu verm . Näh .

Schützenhof -
strabe 13 , 1 .

SlhnialüaAl
6tteU6tfl .
4 Zimmer mit
Mans , zu verm .
Näh . 3 . St . An -
sehen 12 -3 Uhr .

Weilstrahe 22
schöne4 - Zimmer -
Wohn . zu oerm .
Näh , bei Hesse .

Schöne
4 -Zim . -Wohn .,

Jahnstr ., 3 . St . ,
Frd .- M . 650 .— ,
mi verm . Näh .
Friedrichstr .40 . 1

2 - ob . 3 -Zim .-
Wohnung

m . Zentralheiz .,
evtl . m . Garage ,
zu verm . Aar -
strabe 58 .

Tüchtige

Sflglerin
für Stärkewäsche
a . dauernd ges .

Biels
Neuwäscherei ,
Wörthstr . 23 .

I - Haiispsrsolilil

Besseres
Hausmädchen ,

t . Zimmerputzen
erfahr . , gefacht .
Vorzust . 14 — 17 .
Hotel » Adler -

,
Badhaus .

MMOOMM

Sofort ob . spät .

HausmädiimD
BÖll

perfekt in allen
Hausarb . . Büg . ,
Servieren unb
Nähkenntn . er¬
wünscht . Ängeb .
m . Empfehl , er¬
beten u . A . 931
an Tagbl .- Verl .
• MMMbM



Gsschäfts - Uebernahme

Capitolund - Empfehlung

autjuGken - flechte
Ausschlag , Wundsein usw .

Dotzheim :
Schier -
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Ab heute Freitag :

der große - Film

die Haut gegerbt Beppo Brem

Film - Palast
Abenteuerfilm derWirklickeit

Ein spannender , lebendiger

und abwechslungsreicher

Ne letetenDkr

mw Santa Cruz

JennyJugo
in dem Großfilm d .Tobis -Rota

V ? er8e » Sriicksach - n liefert fchnell und gut
L . e <6ellcn8erg

' toe tzofkuchdruckerei M
Wiesbadener Tagblatt ^ M

Madeleine ein tapferes liebes Mädel , dem

man sein Herz schenken muß die

Neuentdeckung der Ufa

Irene von Meyendorff

Anzeigen
im Wiesbadener ■

fyj $ \ Tagblatt
'SSä / arbeiten für Sie ■

Kongreß
<K > tarnt

“

| 400 615 830 |

Kanitän Streuvels jung , energisch , bestimmt

mit einem starken Herzen u zwei festen

Fäusten — eine Glanzrolle für

Hermann Speelmans

Jack humoriger biederer Seebär voller Kraft ,

Treue und Mutterwitz josef Sieber

William der gutmütige Schotte , ehrliche alte

Teerjacke , verschworen auf seinen Kaptn

Max Schreck

Erik langgebauter Skipper , dem die Stürme

aller Weltmeere , die Sonne aller Zonen

i ^arfnlaht6ar^ il6e Z Aog ^
W

° K - chenheimer
^ K

. ...... ♦♦♦♦♦♦ ........

Erdbeertorten • Erdbeeren in . Schlagrahm ©S »
—

strotze 19 . Fack >-Drog . Minor .

  Kirsch - , Aprikosen - und 4 - Fruchttorten

EIS verschiedene Sorten Eisbecher I AdMeidst
^
r .

^
34

^
Drog . A .

■ ■ n Taunus -Drogerie O . SSandua .

Cafe Bossong
Kirchgasse • Gegründet 18371 steiner Strotze o .

i
Strauhwirtschast t \

U
Weingut Wilh . Wallot , Oppenheim/Rh . ;

wieder eröffnet ab 9 . Mai 11 ■ ■

1 Serrl . Lage , auf der Höhe von Ovvenheim ,

Leucin - Creme u . Seife

vorzügl . Hautpflegemittel , seit über
20 Jahren bestens bewährt bei

klNkWNW
Gutes Beiprogramm I

Anf . : Wo . 4 , 6 .20 , 8 45

So . 2 , 4 .15 , 6 .30 , 8 45

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30

Preise : 50 10 90 1 .10 1 . 50

Ab heute Freitag

| Neii - Auttiihrungil
Lilian Harvey

Willy Fritsch

Lil Dagover
Karl Hörbiger
in dem großen un¬

vergeßlichen Film
der Ufa / X .

Der titl . Einwohnerschaft von Wiesbaden und

Umgebung erlaube ich mir bekannt zu geben , daß

ich das altrenommierte

WW „ W Ml
früher Ramsverger

Sa » « wino i Helenenstmße 7
5 übernommen habe und am

Samstag , den 9 . Mai 1936

nach vollständiger Renovierung des Lokals , ver¬

bunden mit Schlachtfest , neu eröffne , wozu ich meine

verehrten Gäste höflichst emlade .
Otto Rotbermel und Fran .

Grobe Fahrvlanerweiterimg ab . 10 . Mai .

Abfahrten ab WiesbÄen -Biebrrch :

8 .07 bis Köln . , .. .
9 .22 bis St . Goarshausen und zuruck

4
'
35 bis Köln

11 .22 bis Köln . .. . . . . c
14 .52 bis Rüdesberm u . zuruck ( bis 21 . 6 .

nur So ) , i .. .
14 .52 bis Bacharach und zuruck

nur werktags vom 2 . bis 27 . 6 .

Wiesbadener (Spangenberg
’
sches )

Konservatorium und Musikseminar
Leitung : Dr . Richard Meißner .

Gegr . 1888 Fernruf 27749

Freitag , 8 . Mai 1936 .

Baumblüte am Rhein —

genießt sie vom

Köln - Düsseldorfer
Dampfer !

15 .52 bis Koblenz . . . ..
So 18 .50 bis Bingen und zurück ( Abendfahrt )

ab 30 . 5 . auch Mittw . . Samst . u . So

19 .52 bis Riidesbeim ( nur werktags )

go
=

L :6Sonn
<JfamI5eieit. ( C &riRl ßimmelfafitt )

50 % Ermäßigung für . die Rückfahrt .

Außerdem die beliebt . Zwri -Tage -Rhemfahrten

nack Königswinter ( Siebengebirge ufw .) .
Jeden Montag und Donnerstag .

Nb W .-Biebrich 8 .07 . an Kontgswinter la .40

Rückfahrt am folgenden Tag ab Konigswintcr

8
°

15 Ubr . an W .-Biebrich 20 25 Uhr .

Sin - und Rückfahrt 7 .40 RM . einM . Beruf leg .
Uebernachtung usw . 17 RM .

Auskunft und Fahrscheine in sämtlichen

Reisebüros , sowie der Agentur W .-Blebrrch

Schürmann & Co . , E . m . b . H „ Tel . 60144/4 » .

Montag , den 11 . Mai 1936

im großen Saal des Kurhauses :

Schüler und Studierende des Wiesbadener

Konservatoriums musizieren.

Beginn 20 Uhr . Eintritt 50 PL

J £ 7 Es ist hohe

wk Z ^ Zeit für die

j^ fc ^ mmerfrische
/ zu werben !

' ■ Alle , die In Urlaub gehen , schmieden
schon jetzt ihre Ferienpläne I Machen
Sie daher in ansprechendem Werbe -

/ material und in zweckbetonten Anzeigen
Im Wiesbadener Tag blatt auf ihre Sommerfrische aufmerk¬
sam . Sprechen Sie in ergiebiger Form von den Annehmhch -

keiten ihres Hauses und den Schönheiten seiner landschaftlichen
Lage und Umgebuhg . Unsere Druckereiabteilung gibt ihrem
Werbematerial das frohe und Erfolg versprechende Gesicht .
Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt errassen einen großen
Stamm Reiselustiger , die sich nach angenehmem Ferienaufent¬
halt sehnenI Verlangen Sie unsere unverbindlichen Angebote
und Vorschläge

WiesbadenerTagblatt
Kontore : Schalterhalle rechts • Fernsprecher 59631

Ein EUE - A - yKU - Film ,

„ wie er im Buch steht “ :

In den Hauptrollen : Lucie Englisch ,

Regie : Franz Seitz .

Joe Stöckel Erika Glässner .

Musik : Leo Leux .

Aus allen komischen Situationen strahlt das große

herzliche Lachen , das diesen Film zum Erfolg macht .

Auf der Bühne :

4 Orelly ^ mit ihren Königspudeln
Mieky - Maus in Farben

Uebungsfahrt mit Kreuzer Emden - Wochenschau

Heute 4 , 8 , 8 . 30 Uhr

Nr . 125 . Seite 11 .
Wiesbadener Tagblatt

Es sind anwesend :

unter Mit

= Kurnaus =

9 . Mwp 1936,20 . 30 W -

Veranstaltet von der ^ äXrlin in Verbindung mit der Kurverwaltung Wiesbaden

Es spielen zum Tanz , Kapelle Otto Schillinger - Kapelle Carl Bastian

, । . iCnUrifli 2 SO RM .   Vorverkauf Kurhaus - Tageskasse und Ufakassen .

EM, " h SiJataX
"

- n » besah,ä

’
nkt . r Anzahl ) nur an !. . Tel . 23990 (Kurhaus . MM

SO9,an

WV & W *

unter Mitwirkung sämtlicher Film - Kunstler 1 L -- — ■—

WALHAIvIkA
, THEATER ■

und VARIETE WM
'

VVO. 4 .15 6 .̂ 6 — UHR SO . 3 .*® UHR

Qluna
-tontheater

SCHWALBACHER - STR . 57 .
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Lehrschau .
s rm

wissenschaftlicher Forschung können filmische
Höchstleistungen entstehen . Das ist die Sinngebung dieser'

nd aus dieser Voraussetzung wird der Nach -

■

W

K

■

■ ■ ■■ -

v :

Äii

Freitag , 8 . Mai 1936 .

Phot Ufa

Schulen des Bauerntums
Der planmäßige Ausbau des ländlichen Berufs - und Fachschulwesens .

__
Wiesbadener Tagblatt

Der Entwicklungsweg eines Films
von der Idee bis zur Borführung im Theater .

Seite 12 . Nr . 125 .

roefen5.
9ZeUOrbltUltl9 IanWl '$ en Berufs - und Fachschul -

. . gehört zu den Vorzügen der heutigen Filmkunst daß
.dse Splellerter und Architekten allergrößten K auf den

gilme
b ‘ e " ^ gestellten Ausstattungsstücke für verschiedene

„ „ . Die gleiche Sorgfalt auch bei den Kostümen . In dieserLehrschau der Ufa lagt sich Weltgeschichte in Kostümen stu¬dieren . Kostüme aller Jahrhunderte , handgemalt nach zeit -

VrchrtektöN , die Tonmeister , die Maskenbildners
Muslker und nicht zuletzt auch die Wirtschaftler im Film -

^ lrieb — Nutzen ziehen für die künftige Arbeit . Denn
Filmschaffen ist Kulturausdruck . Gute Filme sprengen die
Grenzen bes eigenen Landes und werben in aller Welt für
deutsches Wesen und deutsche Kunst . Und deswegen wird
man in planvoller Arbeit , bei der diese Lehrschau einen

le ^ t , einen Nachwuchs heranbilden , der
d ' e dem deut,chen Volke eigene Geistigkeit und

Mufikalitat für den deutschen Film zu mobilisieren .

Die Filmlehrschau der Ufa .

nweltbekannten Filmgelände der Ufa in Neu -
bfb el - b erg ist vor kurzem die Ufa - Leh r s ch a u er -
osfnet worden deren geistiger Urheber und Schöpfer Eeneral -direktor Klitzsch von der Ufa ist . Es ist eine beispielgebende

Filmschaffens für die ganze Welt , Hochschule
« S Forschungsstätte , Archiv und Fundgrube
rrnHn hpr

zugleich . In dieser Lehrschau wird crst -
5SJ ® bS' rSJeiH das Verständnis für die
großen Zusammenhänge der Filmwirtschaft der Allgemein¬

gestellte Modellkonstruktionen ein . Man sieht , wie sich die
vor dem Mikrophon gesprochenen Schallwellen in elektrische
Schwingungen verwandeln , wie der Tonmischer am Klang¬
tisch die Klangfarbe „ mixt "

, wie die elektrischen Schwingungen
etwa elnmillionenmal verstärkt , photographiert und wieder
rn Schallwellen zurückverwandelt werden , man erlebt den
technischen Vorgang des Kopierens , lernt die Kunst der
. . iaskenbildner und der Veleuchtungstechniker kennen und
man erfährt auch , wie der Rohfilm entsteht ,
, . Ku l tu r - und Lehrfilm lernt man als
<n ? enr

*Lt0en Berkunder alles dessen kennen , was vom
Menschen , vom Tier , von der Pflanze und vom Erdball
interessant und lehrreich ist . Die Kulturfilmleute — das
alles erfahrt man in dieser Lehrschau — arbeiten mit den
neuesten technischen Mitteln . Ein Wasserfloh erscheint bei -
pielsweise in 215 OOOfacher Vergrößerung auf der Leinwand

JJht polarisiertem Licht wird Luft sichtbar gemacht , und mir
dem Zeltrafferverfahren erlebt man das über drei Wochen
verteilte Wachstum eines Schneeglöckchens in 21 Sekunden
Umgekehrt sind beispielsweise für den blitzschnellen Sprung
et ® ®5 Hirsches 186 Einzelausnahmen im Zeitlupenverfahren
notig , und für einen Trickfilm von einer Minute Dauer
muffen oft bis zu 1500 Einzelbildchen gezeichnet werden ,-rag Kameramänner als Taucher mit wasserdichten Appa -

auf dem Meeresgrund filmen , sind bereits technische
Möglichkeiten von gestern . Künftig wird man sogar Schein -
worfer auf dem Meeresboden aufstellen können . Die Fern -
bildobiektive sehen wie Geschützrohre aus . Was sich damit
erreichen lagt , zeigen die ausgestellten Aufnahmen . Wäh -
rend die normale Kamera beispielsweise ein großes Wald¬
stück mit einer weit sich dehnenden Wiese zeichnet , in der als
winziger Punkt ein Reh steht , erscheint bei der Aufnahme

der modernsten Astra -Fernlinse riesengroß nur der Konfdes Wildes auf dem Filmband . Und selbst an den Trick -
wUnLnn° h

s
e n ’r? Äex J" ? ° ch" isch wunderbar ausgearbeiteten

Modellen dargestellt sind , erkennt man ein durchaus künstle¬
risches Element des Filmschaffens .

'

. Nur aus der Verbindung zwischen vraktifcker Tan « ,

genössischen Vorlagen , die Bauerntrachten aller deutschenGaue , von den besten Kennern entworfen , fesseln den Blick .

- Modell eines aufgedeckten Ateliers

™
?
» f ? tS £ eVln3t9arlt9Jn der Welt dasteht , lasten sich disvielen baulichen und technischen Voraussetzungen erkennen

^ ilmarbeit notwendig sind . In die tieferen tecki - I
nttocn Geheimnisse des Tonfilmens weihen sinnvoll dar - 1

Muttertag am 10 . Mai .

ar ^
Wir sehen in der Frau die ewige Mutter unseresVolkes und die Lebens - , Arbeits - und auch Kampfqefahrtin des Mannes .

" F ' 8e ‘

Adolf Hitler ,
auf dem Reichsparteitag 1935 .

I

„ 3it meinem Staat ist die Mutter die wichtigste
Staatsbürgerin .

"
Adolf Hitl er

•2*

„ Unsere Sendung ist unsere Zeit : Neben das ge¬
schriebene Gesetz der Wehrpflicht des deutschen Mannes
das ungeschriebene Gesetz der Bereitschaftspflicht der
deutschen ^ rau zur Erhaltung der inneren und reli¬
giösen Kräfte unseres Volkes zu stellen . "

( Reichsfrauenführerin Gertrud S cho l tz - K l i n k.)

rein theoretischen Berufsausbildung die Aufgabe beste
ST und Landmädels in das Eesamtlebe ^

I ! lnzufuhren , sie mit dem Wesen der
vertraut zu machen und sie in das Jdeen -gnt der nationalsozialistischen Weltanschauung einzuführen

r •-
f der ländlichen Berufsschule baut dann die b ä u e r -

J ? $ e D rkschule auf , die nunmehr die eigentliche Fach -

or
“ Vni " bäuerlichen Nachwuchs darstellt . Durch die

Reichsnährstandes überdie Landarbeitslehre ist weiterhin verfügt , daß da - über
^ lche Landarbeitslehrling « — der Nachwuchs des

Landarbeitertums — die bäuerliche Werkschule be -
, uchen sollen , hie sich während ihrer Lehrlingszeir und
bers1 titoti «

5 ber ländlichen Berufsschule als befon -
^ rs tuchti9 erwiesen und eine vorbildliche charakterliche
Haltung gezeigt haben . Damit ist auch dem strebsamen und
leistungsfähigen Landarbeiternachwuchs die Möglichkeit

hi ! m 1V ? en Weiterkommens gegeben , und da -
Gewahr , sag alle geeigneten Angehörigen der Land -

können
5 verantwortlichen Führerstellen emporsteigen

An die bäuerliche Werkschule reiht sich di « Höhere
Landbauschule an , deren Grundbestimmungen ebenfallsdurch einen Erlag rm September 1935 festgesetzt wurden DerP ? >uch dieser Schulen wird von der mittleren Reife oder dem
^ Ä9reich « n Bemch der bäuerlichen Werkschule abhängig gc -
macht . Voraussetzung ist weiterhin eine mindestens drei -
" 3 " do ' biahrigePraxis . die durch eine abschließende

landwirtschaftliche Werkprüfung abge -
*£ ,!jne ?n

< mu §-. , ^ vher smd 13 Höhere Landbauschulenvorhanden , das Ziel des Reichsnährstandes ist es jedoch , fürjcbc Landesbauernschaft eine solche Anstalt
Die früher in Preußen noch bestehenden sieben

^ ^ bouschulen sind seit dem September 1934 aufgehoben .D £ " W » der werblichen Landjugend ist dazu
Segeben nach dem Besuch der ländlichen

ftSLr ^ l un
~

ber bäuerlichen Werkschule eine der
bäuerlichen Frauenschulen zu besuchen .

- Df " Abschluß dieses planmäßigen Aufbaues bilden die
^ Lmmnngen über die Ausbildung der Lehrerin der land -
wrrtjchoftlichen Haushaltungskunde und der Haushafts -
pftegerin und die Bestimmungen über die pädagogische Aus¬
bildung der Landwirtschaftslehrer . Auch hier lind Regelun -
gen getroffen , die landwirtschaftlichen Lehrkräfte zu qrößl -
m ^ lichem Einsatz zu bringen und sie mit allen Ausgaben
^ " raut zu machen die ihnen im Bereich der besonderen
Aufgaben des Reichsnährstandes zufallen .

. . irt o
Blick in das Modell eines Filmateliers .

Mit aller Eindeutigkeit hat der Reichsbauernfübrer al «er mit dem Aufbau des Reichsnährstandes
^

begann erklärtdaß es nicht nur die Aufgabe des Bauerntum ^ ein könnedis ihm zufallenden wirtschaftlichen Aufgaben zu lösen bafcdarüber - hinaus vielmehr auch die kulturellen
'
undw el tarn scha u li ch en F raaen in den Vordergrund derBauerntumsarbeit gestellt werden müßten . Dabei forderteer in erster Linie eine durchgreifende Schulung und Erzie -

hung der Landjugend, , aus deren Reihen einma
"

ein aus -
erleienes Führerkorps für alle Bereiche der Nährstandsarbeit
erwachsen müsse . Diese umfassende Erziehunqsaufgabe

dann Zu einem Erfolge führen , wenn auch
^

das
gesamte ländliche Schulwe en eine Neuordnung nach öen

SÄ Ä .
» « » . - » - » -« ich . . « !ÄS

T-l —
* X — gan3 be -

sonderem Mage den alten Forderungen der national «
sozialistischen Schulpolitik Rechnung tragen , die in ersterßinie au , eme Vereinheitlichung der Schultypen hinzieltenund auf eine Änderung des Lehrplanes nach den Grund¬
sätzen der neuen Staats - und Volkspolitik . Dabei mußte

Stehen werden , daß der Gegensatz zwischen Schuleund Betrieb überwunden wurde , und daß diese beiden Er -
ziehungsstatten so aufeinander abgestimmt wurden daßdaraus ^ möglichst großer Nutzen für den Nachwuchs

'
aller

landwirtschaftlichen Berufe entstand .
So wurde im September 1935 die ländliche Fortbil¬

dungsschule in eine ländliche Berufsschule umge -
wandelt und ihr Besuch lamtlichen auf dem Lande tätig m
Landfungen und Landmädeln zur Pflicht gemacht Ent -
sprechend den Ausbildungsbestimmungen des Reichsnähr -

' lber die praktische Ausbildung in den landwirt -
chaftlichen Berufen dauert der Besuch der ländlichen Berufs -

,
Di ^ « zweijährige Schulzeit und die

landwi ^ schaftliche Lehrlingszelt laufen also nebeneinander
u ? b h ®1 Lehrplan der ländlichen Berufsschule ist so auf -

gebaut , day die im Jahresablauf vorkomrncnden praktischenArbeiten gleichzeftig m der Berufsschule theoretisch durchqe -
arbeitet werden können . Es ist selbstverständlich , daß neben

heit zu vermitteln und dem Nachwuchs durch Lernmöglich¬
keiten den Aufstieg zu erleichtern .

An einer unendlichen Fülle von Karten , graphischen
Darstellungen , technischen Apparaten , Modellen , Anschau -
ungsstucken aus dem praktischen Filmbetrieb , Kostümstücken ,Textsei ^ n und Notenblättern wandert der Zuschauer vor -
uver . Bo » der Idee bis zum fertigen Film und seinem Wegm alte Welt ist jebe Entwicklungsstufe dargestellt . Was den
meisten Menschen bisher ein Buch mit sieben Siegeln war
wird hier zu einer lebendigen Welt klarster Erkenntnisie .

'

Hum Film gehören nicht nur Darsteller , Regisseure und
o ^ wtheater , sondern noch tausend andere Dinge , die volks¬
wirtschaftlich von ausschlaggebender Bedeutung sind . Einige
Zahlen mögen den weltwirtschaftlichen Rang der Filmwirt -
schaft kennzeichnen : Es gibt in Deutschland etwa 5000 Licht -

(^ oltheater llnd für diese Theater werden jährlich etwa
150 Spielfilme , 400 Kultur - und Lehrfilme , 600 Jndustrie -
und Werbeftlme , sowie 260 Wochenschauen hergestellt , für die

Kameramänner in der ganzen Welt tätig sind .Rund 500 Millionen Mark sind in der deutschen Filmwirt -
ungelegt . In Berlin allein gehen täglich etwa 170 000

Menschen ins Kino . An den ausfuhrfähigen Filmen ist
Deutschland mit etwa 15 v . H . der Weltsilmherstellung —
und das sind etwa 1800 Filme - beteiligt . Seit Beginnder Tonfilmherstellung am 1 . Juni 1929 sind insgesamt 180
Millionen Meter Film kopiert worden . Das ist ein Film -
banb , das 4 % mal um den Äquator reicht . Und würde man
dieses Filmmaterial ohne Pause und mit der normalen Ge -
schwindigkeit von 24 Bildern in der Sekunde abrollen dann
wurde man zur Vorführung dieses Filmbandes 8 % Jahre
benötigen !

Alle diese Dinge erfährt man in der Lehrschau . . Man
l

“ " 1! !11? " " ch darüber unterrichten , was ein neuzeitlich «in «
Donsilmiheater kostet , denn ein ausgeschnittenes

Modell zeigt einen vorbildlichen Filmtheaterbau vom Keller
bis unter das Dach . Dann wandert der Beschauer an den
tausendfach verzweigten filmkünstlerischen und filmtechnischen
Aufgabengebieten des Tonfilms vorüber . Er steht den Ur -
rff es yiInt5 in Form eine 3bee ober eines lite ?
rsrifchen Vorbildes , und er verfolgt den Entwicklungsweg
r .^ . zum kurbelreifen Drehbuch . Schöpferische Eestaltungs -
E£ustv ° nganz besonderer Prägung liegt dazwischen . Was
zuerst nur eine Idee war , die auf einem kleinen Blatt
Papier medergeschneben wurde , ist allmählich zu dicken
Walzern geworden in denen nicht nur die geistige Planung

sondern auch die film - und kameratech¬
nische Zergliederung des Stoffes .

mmerarea )-

An Photos , an Filmstreifen , an wissenschaftlichem An¬
schauungsmaterial und praktischen Gegenständen wird in
dieser Lehrschau gezeigt , wie sehr im Filmwesen geistigeStrömungen , weftanjchauliches Gedankengut , technischer
L ^ t - ritt , wirtschaftliches Denken und künstlerischeSchaffenskraft miteinander verflochten stnd . Man lernt die
Arbeit der Architekten und Techniker kennen man stehl an
beweglichen Modellen , wie der Ton photographiert wird und
wie die jüngsten Errungenschaften der Technik in den Dienstder Filmherstellung gestellt sind . Man bekommt einen Be¬
griff von der Arbeit des Spielleiters der die
Wortsprache in die Bildsprache übersetzt , man begreift , daß
«retnl . ,

^ ?.
u 'rp ?eIer geringste Körperbewegungen schon zurAusdruckskunst seiner Darstellung werden , man staunt über

exakte Arbeit der Raum -
kunstler und Kostumberater .



Der Unterzeichnete bestellt hiermit das

Wiesbadener Tagblatt

ab Sonntag , den ------------- - — --

Der Bezugspreis beträgt 94 Pf . für 14 Tage frei Haus . Die erschie¬

nenen Fortsetzungen des Romans wollen Sie mir bitte nachliefern .

Name : -- --- ------ -

Vdh Stock

Straße : ----- - -- Nr ---- Mtb -- -

Hth -- -

Wiesbadener Tagblatt

20 .10

Von

gottesdienst .
Wiesbaden -Sonnenberg .

Dlnmcn - KästtnUnd jetzt gibt
'
s wieder Kaffeefahrt

fpaelmäniae nach Heidenfahrt 100 cm
in soliderbeliebte regelmäßige » - .85 - .95 1 . 10 1 .20 RM .Ausführung - .60 -

L . D . J U H G Kirchgasse 47

NORD
nfirx . - - tirk . r . n « oerntctelt , ootlro . Ersatz f . ® ato <mo »

Wll - WWLWM .WS »
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Für Vereivr - n . EeleWüstsfahrten
emviehle iS meine 3 eleganten
( 37 , u . 42Rö . ) Mercedes -Omnibusse

( Lurusausführung ) .
Anton Winter , Kiedrich i . Rbeing .
Jnbaber der Autolinie Eltville ,

Kiedrich . Kloster Eberbach .
Telephon Eltville 223 .

50 60 70 80 90

Flotter Sommerschuh ,

praktisch und bequem 9 »

Eine Erholung - n
für d e t ) F u ß 12 »

Samstag , den 9 . Mai 1936 .

Reichsfender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 10 . Mai 1936 .

Dentist R . Hohn , Kirchgasse 29 .

Der Rundfunk .

Rassiger Sommerschuh _

für heiße Tage 12 .
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Samstag , den 9 . Mai 1936 .

11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Kurhaus - Konzerte .

Samstag , den 9 . Mai 1936 .

16 .15 Uhr : Konzert •

ausqeführt von der Kreiskapelle der NSDAP . Leitung .

Obermusikmeister a . D . Jung .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 .30 Uhr groß . Saal : In Verbindung mit der „ Ufa
" Berlin :

„ Die Ufa tanzt ."

Offizieller Ufa -Film - Ball in Anwesenheit prominenter

Film -Künstler .

Das bunte Kabarett . — Tombola . — Die lustige Bar .

Gesellschaftsanzug .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmufik .

Kapelle Otto Schillinger .

Tanzgastspiel H . 2 . Stottmeister und Hildegard Will .

Refidenz - Theater .

Samstag , den 9 . Mai 1936 .

Der Mustergatte .

Schwank in 3 Akten von A . Hopwood .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

SCHUHHAUS

Holti - UJest

Evangelischer Bund

Sonntag , den 14 . Juni

Ml auf Sooötiöeiopltt
“ * 61 *• ® ’ " ~

Fabrvreis 1 .80 RM . ( Kinder 6 - 14 Jahre
die Halste . )

Anmeldungen umgebend in der Geschäfts¬

stelle . Klarentbaler Strasse 22 täglich von

11 12 Ubr und Mittwoch nachm . 3 — s Ubr

bis Samstag , den 16 . Mai . unter gleich¬

zeitiger Entrichtung des Fabrpreiies .
Der Vorstand .

Deutfchlandfeuder 1571/191 .

6 .00 Glockenspiel , Morgenruf . 6 .10 Schallplatten . 6 .30 Von

Breslau : Fröhlich klingt
' s zur Morgenstunde

10 .00 Volk und Staat . 10 .30 Fröhlicher Kindergarten 11 .30

Die Wissenschaft meldet . — Was ist Licht . 11 .40 Der

Bauer spricht — Der Bauer hört .

Rpothehendienst .

In Wiesbaden vom 9 . bis 15 . Mai 1936 .

Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nachtdienst von

abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr sowie Mittagsdienst von

1/4 — 2 % Uhr . Der Nachtdienst beginnt Samstags oder am

Vortage des gesetzlichen Feiertags . In der Zeit von 8 Uhr

abends bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von

1 RM . für jede Inanspruchnahme erhoben .

Blücher - Apotheke , Dotzheimer Strasse 83 , Fernspr . 28204 .
Loewen - Apotheke , Langgasse 31 , Fernspr . 27682 .

Theresten - Apotheke , Wellritzstrahe 11 . Fernspr . 26325 .
Viktoria -Apotheke , Rheinstrasse 45 , Fernspr . 27156 .

In W . - Biebrich vom 9 . bis 15 . Mai 1936 .

Rosen - Apotheke , Horst -Wessel - Strahe 18 . Fernsprecher 61495 .

Zahnärztl . Sonntagsdienst .

Sonntag 10 .00 Hauptgottesdienst , unter Mitwirkung des

Kirchenchors , Pfarrer Staubt , - 11 .00 Kindergottesdienst ,

Gruppe B . — Montag 20 .30 Mütterabend m der Wartburg .

— Freitaa 20 .30 Frauendienst .

Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Not -

( llnalücks ) - Fälle bestimmt und dauert jeweils von Samstag
20 Uhr bis Montag 8 Uhr ( an gesetzlichen Feiertagen stnn -

getnäß ) . Während dieser Zeit ssnd die diensttuenden Zahn¬

ärzte telephonisch , bzw . in ihren Sprechzimmern erreichbar .

Sonntag , den 10 . Mai 1936 .

Dr . Rasche , Neugasse 23 , Telephon 23663 .

Sonntagsdienst d . Dentisten .

12 .00 Von Saarbrücken : Musik zum Mittag . 13 .45 NachrMen .

14 00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börse ,

Programmhinweise . 15 .10 Von Sonne , Regen und

Wind . Jungmädel singen . 15 .30 Wirtschaftswochen¬

schau . 15 .45 Von deutscher Arbeit .

16 .00 Schallplatten . 17 .15 Aus London : Tanzmusik . 18 .00

Volkslieder , Volkstänze . 18 .45 Sportwochenschau .

19 .00 Ilja Livschakoff . 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00 Kern¬

spruch , Nachrichten .

Frankfurt : Heitere Maibowle . 22 .00 Nachrichten und

Sport , Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik .

23 .00 Wir bitten zum Tanz !

mit Motorboot „ Karolus "
,

Samstag , 9 . Mai Nachmittags 3 Uhr

Dries ' scher Landebock am Schloß .

Hin - und Rückfahrt 50 Pfennig .

Spezialität : Spargel und Schinken zu jeder Tageszeit .

6 .00 Heideröslein . Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30

Breslau : Fröhlich klingt
' s zur Morgenstunde . 8 .00 Zeit ,

Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik .

8 .45 Auf zum Staatsjugendtag . BdM .- Sport .
10 .00 Vom Deutschlandsender : Schulfunk . 114 ) 0 Hausfrau

hör zu ! 11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30

Frankfurt : Gaunachrichten . 11 .45 Sozialdienst .

12 .00Stuttgart ( aus Karlsruhe ) : Buntes Wochenende . 13 .00

Zeit Nachrichten , Wetter . 13 .15 Stuttgart ( aus Karls¬

ruhe ) • Buntes Wochenende . 14 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter . 14 .10 Operettenbilderbogen . 15 .00 Wirtschafts¬

bericht , Zeit , Wirtschaftsmeldungen . 15 .30 HI .- Funk .

Helden und Händler . Hörspiel .
16 .00 Von Berlin : Freut euch des Lebens . Heut und alle

Tage ist die Welt so schön ! 18 .00 Blasmusik

19 .30 Zeitfunk . 19 .55 Ruf der Jugend . 20 .00 Zeit , Nachrichten .

20 .10 Heitere Maibowle .
22 00 Zeit Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter und Sport .

22 .20 Stegreifsendung des Zeitfunks . 22 .30 Von Leipzig :

. und morgen ist Sonntag . 24 .00 Stuttgart :

Nachtmusik .

Wiesbaden -Biebrich .

Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfarrer Dietz ,
unter Mitwirkung des Hauptkirchenchores , 11 .15 Kinder¬

gottesdienst , Pfarrer Dietz .
Oranier -Eediichtniskirche . 10 .00 Hauptgottesdienst , Pfr .

Albert , unter Mitwirkung des Oranierkirchenchores .

Gemeindehaus Waldjtrahe . 10 .00 Hauptgottesdienst ,

Pfarrer Lauth , unter Mitwirkung des Kirchenchores der

Waldftrahe , 11 .15 Kindergottesdienst , Pfarrer Lauth .

Gemeindehaus Biebrich . 20 .15 Eememdebibelstunde .

Pfarrer Dietz . .
Wiesbaden - schierstem .

Sonntag 9 .30 Pfarrer Weimar , Mitwirkuimdes Kirchen¬

chors , 1045 Kindergottesdienst . Dienstag 20 .00 Mädchenabend .

Wiesbaden -Dotzheim .

Sonntag 10 .00 Gottesdienst . Anschliessend Kinder -

Freitag , 8 . Mai 1936 .

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Samstag , den 9 . Mai 1936 .

Bergkirche . 20 .30 Gottesdienst zum Muttertag , Pfarr -

n - rwalter Brück .
Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . Steubing .

Lntherkirche . 20 .30 Musikalische Abendseier zum Sonntag ,

Kantate und Mitwirkende sämtlicher Kirchenchöre der Stadt ,

Pfarrer Dr . Ott .

Sonntag , den 10 . Mai 1936 ( Kantate ) .

Kollekte : für die Kirchenmusik , einschl . Kirchenchöre .

Marktkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfr . Borngässer ,

in 00 Pfr . Rumpf , unt . Mitwirkung d . Christl .Chorvereinigung
d Herrn Rektor Loh , 11 .30 Kindergottesdienst , Platter Str . 2 ,

17 00 fällt aus . Kirchl . Jugendabende Dotzheimer Straße 4 :

Montag 20 .15 ( Jungens ) , Donnerstag 20 .00 ( Mädchen ) ,

d ^
Bergkirche ^ 8 .45 Jugendgotiesdienst , Pfarrer Brück , 10 .00

Pfarrer Fries , Beichte und Heil . Abendmahl . Mitwirkung

bes Kirchenchors . 11 .30 Kindergottesdienst . — Dienstag 20 .30

Bibelbesprechstuude , Steingasse 9 . — Mittwoch 16 .00 Frauen -

" achmitkag , Pfarrer Brück . Kirchliche Jugendabende : Montag

( Jungens ) , Donnerstag ( Mädchen ) , Pfarrer Brück .

Ringkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Dekan Mulot , 10 .00

Pfarrer Merten , Mitwirkung des Ringkirchenchors , 11 .30

Kindergottesdienst , 17 .00 Pfarrer Dietz - Langenscheid . —

Donnerstag 20 .15 Bibelstunde , An der Ringkirche 3 , Pfarrer

Lutherkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst , Pfarrer Bars ,

10 .00 Propst Lic . Peter , Mitwirkung des Lutherkirchenchors ,

11 .30 Kindergottesdienst . — Dienstag 20 .30 Bibelstunde .

Propst Lic . Peter . .
Kreuzkirche . 10 .00 Pfarrer Fernges , Mitwirkung des

Kreuzkirchenchors , 11 .30 Kindergottesdienst , Pfr . Fernges . —

Montag 20 .00 Mütterabend der Ring - und Kreuzkirche . —

Dienstag 20 .30 Bibelstunde , Pfarrer Fernges . Kirchliche

Juqendabende finden jeden Montag , Donnerstag und Frei¬

tag statt — Mittwoch 20 .30 Gemeindeversammlung mit freier

Aussprache , Pfarrer Keller . Vortrag Dekan Mulot fällt aus .

Pauliueustift . 10 .00 Pfarrer Jung , 11 .30 Kinder¬

gottesdienst .

mit Musik und Restauration an
Bord , beginnen :

Sonntag , den 10 . Mai

Dienstag , den 12 . Mai

Donnerstag , d . 14 . Mai
Abfahrt jeweils um 10 / Uhr ab

Biebrich , vor dem Sckloh . Lande¬
brücke Waldmann , nach

Rüdesheim
( zirka 5 % Stunden Aufenthalt )

Niederheimbach
( 3 Stunden Aufenthalt )

Bacharach
( zirka 2 % Stunden Aufenthalt ) .

Rückkunft in Biebrich gegen 19 % .

Fahrpreise . Sonntags
einfach m . Ruckf .

Rüdesheim . • 1 — 1 -20

Niederheimbach - 120 1 .40

Bacharach . . ■ • 1 .40 1 -60

Wochentags nach Rüdesheim ein¬

fach oder mit Rückfahrt 1 RM ..

nach Heimbach oder Bacharach

einfach oder mit Rückf . 1 .20 RM .

Kinder befond . ermäfe . Fahrvreise .

Auskunft und Karten m Wies¬

baden bei Buchverleih Raven .
Webergasse 14 . und Buchhandlung
Oskar Bürger , Marktstrasse 6 .
Fernruf 24947 . in Biebrich bei

Fa August Waldmann . Rhein -

ufer . vor dem Schloss . Fernr . 61027

Deutfehes Theater .

Samstag , den 9 . Mai 1936 .

Stammreihe F .
30 - Vorstellung .

Der Vogelhandler .

Operette in 3 Akten von Earl Zeller .

Anfang 19 % Uhr . Sude etwa 22lA Uhr .

Frisch eingetroffen :

Junge

Suppenhühner
500 g leOS

gefroren

WIESBADEN

L . Schellenberg
’sche Hofbuchdruckerel » Wiesbadener Tagblatt

- ■ « ■ __ _ _ _ _ wenn man diesen jeweilig das für den gedachten

Ankündigungen k Zweck richtige Aussehen gibt . Wir fertigen
schnell und preiswert Werbedrucke aller Art

in zweck betonter und gediegener Ausführung .
werden beachtetr
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Freitag , 8 . Mai 1936 .

Sport und Spiel .

•iege .

T> as $ aumeiftet [ (f) affstuiniei den ffeefjtet
im TDiesbadenet Paufinenf ^ foßdjen / h « io . mai

■m . riesigen Schlammfontänen eingehüllt macht Oberst
tvutknecht bei der Ostpreutzenfahrt auf Opel 2aad
aus Punkte . ( Phot . : Dr . P . Wolff L Tritschler

^
)

Ostpreuhenfahrt im Rollen .
5um ! .? • begann am Donnerstag , diesmal bei

Fruhlingswetter , die Ostpreußenfahrt , eine der
schwersten Geländefahrten des deutschen Kraftfahrsports mit
der Orientierungsfahrt . In Minutenabständen wurden schon

borgen die Wagenfahrer auf die Reise geschickt ,nachdem ihnen VA Stunden vorher die Eeländekarte mit

Das „ Ulillionen -
"
Kennen "

von Tripolis .

Interessante Einzelheiten um den „ Erogen Preis " .
Zu den spannendsten Autorennen zählt der am

rommenden Sonntag zum Austraq gelangende
„ Große Preis von Tripolis

"
.

Was Caracciola erlebte . . .

und Zehender zuruck , und Farina ( Alfa -Romeo ) liegt
noch tm Mailänder Krankenhaus . Nuvolari hat J
als ? nur noch Brivio , Tadini und Pintacuda mit Alfa zur . 1
Sette stehen . Sommer , Etancelin , Balestrero Taruffi

' I
» “ ttagha , Larraroli , Siena , Ghersi , Barbieri usw . , die W
$• T . Alfa , z . T . Maserati steuern , kommen für den

'
Sieg 1

ernsthaft kaum in Frage . ebo .
8

j

Zwölf Wagen im „ Erogen Preis von Tunis "
.

Am 17 . Mai , bereits eine Woche nach dem „ Großen
Preis von Tripolis "

, steht in Tunis auf der Carthago - '
Rennstrecke ein weiteres „ Erand -Prix

" - Rennen zur Ent - I

Wag « k
"

genwldett
mur6en ' ür bieie5 Rennen folgende zwölf

Ein hervorragendes Meldeergebnis gibt die Gewindelt
cl “ 1’! « amstag und Sonntag das Paulinenschlötzchcn

'
derSchauplatz ausgezeichneter Gefechte in allen drei Waffen

69 snten y ? em Degen als eigentlicher Duell -“ ü ’ und dem mannlicyen Säbel sein wird . Den Anfangmachen die Frauen , und zwar treten zur Ermtttinnn
!^ter Meisterin 3 0 Nachwuchsfechterinnen an vondenen in erster Lime

^
in Wahrung der Fechtertradition ihrer

großen Vorbilder , Offenbachs Aufgebot zu nennen ist
Aus ihrer Mitte ist auch die vorjährige Siegerin FräuleinDeutzer .

' ihre
^ Klubkameradinnen und die Feckiterinnenaus Darmstadt . Frankfurt und Mainz werden ihre stärksten

Gegnerinnen sein .
' 1 “

Am Samstagnachmittag beginnen die
Florettkämpfe der Männer ,

t -
7 Teilnehmern als bedeutendste Konkurrenz zu be -

trachten sind . Hier gilt es für den Wiesbadener Klöckner
E ^ ° lsterschast , die er im vorigen Jahr in Saarbrücken er -
5 " ug ' gegen das starke Aufgebot aus Frankfurt und Offen¬
bach , vor allem vom Fechtklub „ Hermannia "

, zu vertei¬
digen Der deutsche akademische Meister K o l b i n g e r -
Frantfurt ( früher München ) , und sein Klubkamerad Bauer ,

IM « £ Schafer - Ossenbach , Benkert - Saarbrücken , Dreyer -
iv - ^ 60 Frankfurt und Oelkers vom JG .- Sportverein

Plätze
^

Mtt
^

dem
" ^^ " ^ stchtsreichste Anwärter für die ersten

Degenfechten ,
zu denen 25 Meldungen eingingen , beginnt die Sonn -ta g s ar her t ; auch hier sind zur Ermittlung der BestenBor - , Zwischen - und Endrunden nötig . Erster Sieger des
Boriahres war Adolf Benkert - Saarbrücken und er darf
auch diesmal wieder als Olympia -Anwärter mit einem
guten Erfolg rechnen . Gerade die Ergebnisse im Degen sind

roa --L ei " neuer Boxenaufenthalt auf die1 — stelle zuruck . Nun begann ein heroischer , zäher und
verwegener Kampf Caracciolas , der in diesem Rennen acht

viermaligem Anhalten w e ch sein
mußte . ^ m Verlauf von 10 Runden rückte er vom 12 Platz

und vermochte es , zwischen der 37 und3d . Runde dieses über 40 Runden führenden Rennens seinen

erstes" rekurrenten Varzi zu überholen und sich an die
zu setzen . Varzi war nur dreimal zum Halten

wechseln von nur vier Reifen gezwungen gewesenund hatte bis dahin unangefochten den 1 . Platz behalten , den

m Hip^ ar “
ffCn

° a ^ urch sein „ Reifenpech "
hatte überlassenmüssen . . N u n v e r m o ch t e n i ch t s m e h r C a r a c c i o l a

° 1 e 0 8 u n ehmen . Von Beginn der 38 . Runde ab
uhrte er vor dem verbißen kämpfenden Varzi , desien Ma¬

schine und Reisen bis dahin unversehrt waren . Kurz vordem Zrel als Caracciolas Überlegenheit längst feststand und
ihm der Sieg nicht mehr zu nehmen war , ereilte das vonLaracciola besiegte Pech noch einmal Varzi . Ein neuer
Reifenschaden auf dieser glühendheißen Va ^ n verhinderte
ihn , die

^ letzte Runde in voller Geschwindigkeit zurückzu -
Immerhin konnte ihm auch dieses Mißgeschick den

den er tapfer hinter Caracciola verteidigt hatte
Nicht mehr rauben .

B

dieser scheinbar so toten statistischenOlnie macht dieses ganze spannungsreiche Rennen lebendig' n dem der Einsatz letzter physischer und psychischer Kräfteund aller Reserven der Maschine nötig war . Vor allem
aber wird die so ort bewährte Tatsache deutlich , daß wahre
überlegene Meisterschaft sich gerade in der Überwindung
äußerster Ungunst der Verhältnisse zeigt .

8

Man hört wieder von neuen Maschinen .

«r ^ Unir bi
-e deutschen Marken , Mercedes - Benz undAuto - Union , werden ihre bewährten Fahrzeuge an den

Start bringen . Die vielfach erprobten und ebenso oft be¬
wahrten deutschen Wagen sind nach den Rennerfahrungen" vch . ' n blnrgen Einzelheiten verbessert . Sie sind schon fett

der Woche tn Tripolis , gehen also bestens vor¬bereitet in den grogen Kampf . Aber endlich will die Scu -b e r ' a = tl e 11 a r t den Deutschen die Erfolgsserie ab -
schneiden . Der ,meue

"
Wagen ist auf der Monzabahn inMailand mehrfach erprobt worden . Einzelheiten mürben

selbstverständlich nicht bekannt , aber man ÄZ , es
"

t ein
zwolfzylindriger 4X >- Liter - Wagen , der nur 360 PS entwickelt
gegenüber 380 PS non Mercedes - Benz und 500 von Aitto -
FntOn ‘ £er Ceschwlndlgkeit wird er den deutschen Wagenkaum nachstehen , so daß die beste Gewähr dafür geboten %
daß es wieder einen herrlichen Dreikampf Mercedes - Benz /Auto - Union / Alfa - Romeo geben wird . Wir nehmen natür -

iaL ™
’

k
° 1bie deutschen Wagen auch diesmal noch nicht zuschlagen sind — wenn nicht ganz besondere unglückliche Zu -

® iaiiAittoete ^ rt
™

r8C,<rk -n ^ rc nun Caracciola , von

Meißen
" ^ a9t ° ’ ’ G ^ tron vder Stuck , Rosemeyer , Varzi

Das Teilnehmerfeld ist auf 30 Fahrer b esch rä nkt
mOlb9A ’ rca - n ber mit dem Rennen verbundenen Lotterienur M Gewinne ausgespielt werden . Immerhin ist damit
zu rechnen , daß doch nur etwas über 25 Fahrer antretenöa die Probefahrten schon dem einen und anderen Bewerber
I ®*? ® Aussichtslosigkeit bescheinigen werden . Der UngarLaszlo Hartmann ist bei der Probefahrt aeftürit unh
ausgeschieden , die Paserati -Werkmannschast zog Gra ? Trossi

den eingezeichneten Kontrollpunkten ausgehändigt worden
mar . Die Kontrollstellen waren raffiniert angelegt und

£®n fotzen Chausseen . Den Fahrern kam
das gute Wetter sehr zustatten , fast restlos erreichten sie alle
^ M.vllpunkte , für deren Anfahren jeweils 20 Punkte gut -
Lhlr % nt ^ ' den . Wahrend auf dem Kurs der Wagen -

m . nftLhr * £ r
<CnOntr ‘,Upu .r‘Itc anzufahren und eine Höchit -

puntt3abI von 480 zu erreichen war , konnten die Motor -

fnmm ™
”

<n
" Kontrollstelle sogar zu 35 Punktenkommen . Die Streckenlänge betrug je nach Findigkeit der

Fahrer 300 bis 500 km . Die Mehrzahl der Teilnehmer
ging mit mel Mut an ihre Aufgabe heran . Teilweise gingman mit ungeheurer Schnelligkeit auf die Strecke , daß aber
®?" *8e Vorsicht angebracht war , das mußten verschiedene am
^ 8 ®nen Leibe erfahren So sah man Wachtmeister* 4 t1 1 ( Königsberg ) mit seinem Horch - Kübelwagen
5 ! " ? v )f ° heurem Tempo um die Ecken sausen bis der Wagen
schließlich in einem Stragengraben landete . Bald war das

eni -B
“ ber 3UI Weiterfahrt bereit und zum Schluß hatte
' ° sat alIe ^

» ^ Kontrollpunkte herausgefunden .Sine Bravourleistung vollbrachte auch Sturmführer Nau -
lock , der sich wiederholt mit gutem Erfolge an der Ost¬
preußenfahrt beteiligte , sowie der Beiwagenfahrer Schirr¬
meister Dreher ( Goldap ) der sich mit seiner Maschine über¬
schlug und blutende Kopfwunden davontrug , aber trotzdem

Mit Spannung wird auch der Ausgang des diesjährigen
Rennens erwartet . P .

Ein Meister besiegt das Pech .
Der Kgl . Italienische Automobilklub hat nach dem

Rennen um den „ Großen Preis von Tripolis " im Jahre
1935 ein kleines , sachliches Dokument herausgegeben Dem
der es zu lesen versteht , gibt es einen lebendigen Eindruck
von der Härte und den Tücken dieses Rennens , besonders
von der unvergleichlichen Meisterschaft , mit der Rudolf
Caracciola der „ Pechsträhne "

, die ihn verfolgte , zu ent¬
gehen vermochte . Dieses Dokument ist eine graphische Dar¬
stellung , welche die 28 gestarteten Fahrer durch alle Stadien
dieses mörderischen Rennens verfolgt . ( Siehe Plan !)

Caracciola führte mit einer Minute Vorsprung bis zum
Ende der 4 . Runde ; da warf ihn der erste Reifenschaden auf
den 3 . Platz zurück . Wenige Runden später ereilte ihn das¬
selbe Pech von neuem : durch neuen Reifendefekt mutzte er
10 andere Konkurrenten an sich vorüberlassen . Kaum hatte
er sich wenige Runden später wieder auf den 5 . Platz vor -

oft unberechenbar und in den Hermannia - Fechtern aus
(° mie Storck - und Schäfer -Offenbach , Klöckner -

und Metzger - Wiesbaden stehen ernsthafte Gegner
ber Bahn . Hierdurch ist der Ausgang der Degenmeister - °

schäften durchaus offen .
'

1
3m Säbel

treten 39 SBemerfier an und hier zählen wieder Bauer
'

ÄVL ? -
01 » J . nfler ( Sermannia »3ranffurt ) , Dreyer undSott ( granfTurter Tv .) , Storck ( Tv . Offenbach ) als Meisteroes Vorzahres und sein Klubkamerad Schäfer , die Darm -

'

stadter Sack und Melcher , ferner Muth ( Tgd . Worms ) , die
Leute vom JG .- Sportverein Frankfurt und vom Wies -
badener Fecht -Klub zur Spitzengruppe . Es ist kaum möglich
einen Sieger vorauszusagen , stellen doch alle Teilnehmer
teils durch ihr großes Können , teils durch die langjährige-rurnlererfahrung ihre Gegner vor eine schwere Aufgabe
Unö so ist mit spannenden Kämpfen und ausgezeichneten
Leistungen , besonders in den jeweiligen Endrunden , zu rech - i
neu moburdj Siege wertvoller werden und die Zuschauer
sportliche , temperamentvolle Gefechte zu sehen bekommen , wie A
es selten der Fall ist .
™ . Außer den Teilnehmern des WFK . nehmen aus Groß - 1
Ä .

£ bbaden noch die Fechter Schwahn -Turnerbund , Kodier
Schäfer und Frl . Göring vom Tv . 1846 Biebrich teil .

Die Leitung des Meisterschaftsturniers liegt in den
£ >anbeii des Gaufachamtsleiters Iaco b -Frankfurt . Es
stehen für die Abwicklung der Kämpfe mehr als 40 Obleute
£ nb2 ;

a 3ur Verfügung . Der Wiesbadener
Fecht - Klub , dem die Ausrichtung der Fechtmeisterschaf -

'

ten übertragen wurde , hat alles daran gesetzt , die zweitägige
Sportveranstaltung zu einem Erfolge werden zu laffen ünd
wurde dabei tatkräftig von der Städtischen Kur - und Bäder - J
Verwaltung unterstützt .

Das „ Millionen - Rennen "
, wie dieser Wettbewerb wegen

der damit verbundenen 30 - Millionen -Lire -Lotterie genannt
wird , gestaltet sich jedes Jahr im Mai zu einem mörderischen
Jiennen am Rande der Wüste . Gefahren wird auf der

1 Kilometer langen nordafrikanischen
7a La 5 u n b r e e , über die alle Rennwagen
40 Mal Hinwegsausen . 524 Kilometer also insgesamt sind
ein langer und heißer Weg , und von Fahrern und Ma -

bei den hohen Geschwindigkeiten von 195 bis
. 0 Storni , die größten Fähigkeiten verlangt , noch dazu auf

®' ? er Straße , die oft durch Flugsand wie Schmirgel daliegt ,
mithin durchaus nicht ideal ist , zumal sie sonst von Fuhr¬
werken befahren wird .

Die deutschen Rennwagen werden auch dieses Jahr
wieder die schwere Prüfung mitmachen , unsere bewährten
Wahrer nehmen erneut den Kampf gegen die ausländische
Übermacht auf Datz alle gemeldeten Gegner vollzählig zurStelle sein,werden darf schon deshalb angenommen werden ,weil für,die Erfüllung der Startverpflichtung allein jedem
Ctn ®eHrt mi ®

„ -Pon 15 000 Lire gewährt wird .
, Ich hatte Gelegenheit , vor einiger Zeit mit dem Vor¬
jahrssieger Rudolf Caracciola über Tripolis zu plau¬
dern . Man kann sich kaum vorstellen , daß dieser stille , ruhige
Mann , von dem heute alle Welt spricht , am Rhein geboren
lein soll . Es ist aber so . Jrn Hotel Fürstenberg in
Remagen , das seinem Vater gehörte , stand Rudis Wiege .
Das Leben ist mit Caracciola in den 35 Jahren nicht immer
£ plslt -

m
.
pfh $ umgesprungen . Oft hat es ihn hart gepackt .

Roch hinkt et von dem letzten schweren Sturz , den er vor
oret Jahren in Monte Carlo erlitt und der ihn für lange
Monate ans Krankenbett gefesielt hatte . Aber durch alle
schwere Zeiten ist eins geblieben : seine Liebe zum Renn -
sport . Diesem gilt sein ganzer Ehrgeiz . Er lebt dem Renn - ;
mageti , kennt keine anderen Passionen , jagt ohne Pause von
Bahn zu Bahn . Seit 1923 ist es nun schon so .

r ® cctola , der heute zu den erfolgreichsten Rennfahrern
gehört , hat sowohl auf den Bahnen , wie abseits der Kampf -
statten viel erlebt . Wir kommen auf Tripolis zu sprechen
und er erzählt , daß sich im vorigen Jahr der deutsche Konsul
Schubert liebevoll seiner Landsleute angenommen habe . Auch
das Gartenfest beim Gouverneur Valbo war einzigartig .
Wie überhaupt der Aufenthalt der deutschen Fahrer und
Begleiter in der afrikanischen Küstenstadt , in dem fabel¬
haften schloßartlgen Uaddam -Hotel , das ganz in Marmor
erbaut erst kurz vor dem Rennen mit dem modernsten I
Luxus fertiggestellt wurde , in jeder Beziehung ausgezeichnet I
geroefmi fei . Auch das Rennen selbst zählt zu den schönsten
und schwersten Rennen , die Caracciola gefahren hat . Eine I
riesige Menschenmenge verfolgte gespannt trotz Hitze und
Staub die wechselvollen Vorgänge auf der Bahn .

Ist der „ Große Preis von Tripolis "
sportlich eine große

Sache , so erhalt das Rennen durch die V e r b i n d u n gmit einer Lotterie noch ein eigenartiges und höchst
interessantes Gepräge . Die Lotterie in Tripolis knüpft ver¬
schiedene Lose an die Wagennummern der Fahrer , deren
Psacrerung erst über Haupt - und Nebengewinn entscheidet .
Die Aufregung der , nach einer Ziehung bestimmten Los - I
inhaber ist um so begreiflicher , da die Staffelung der
Hauptgewinne beträchtliche Unterschiede aufweist . Für die
Kandidaten kann der Haupttreffer von 6 Millionen , oder
aber auch nur 50 000 Lire herausfpringen , je nachdem wie
ihr „ gesetzter "

Fahrer das Rennen beendet .
Unter den Glücklichen des letzten Tripolis - Rennens be¬

fand sich auch ein Botenmeister . Er hatte sich für 12 Lire
ein Los gekauft . Als er die Nachricht erhielt , daß seine
Nummer für den Wagen Caracciolas zu gelten hätte , ver -
lor er vor Aufr ^ ung fast die Besinnung . Äls aber nach der
20 . Runde der Wagen von „ Carratfch

"
durch Reifenwechsel

und andere Verzögerungen fast außerhalb der Konkurrenz
schien , brach der gute Mann in lautes Wehklagen aus . Doch
Caracciola wurde Sieger und der Botenmeister im gleichen
Augenblick sechsfacher Millionär . Fagioli verhalf
einem Profesior aus Florenz zu 500 000 Lire , diesem war
? as Los auf der Durchreise in einem Bahnhof fast gegen
feinen Willen von dem Händler aufgedrängt worden . —

Auto - Union : Stuck , Rosemeyer , Varzi .
Riercedes - Venz : Caracciola , Chiron .
Bugatti : Wimille . — Maserati : Etancelin . — 3

fa ^ omeo : Nuvolari , Dreyfus , Brivio , Sommer ,
Villapadierna .

GROSSER PREIS VON TRIPOLIS 1935
; VrtfWnchu, , d<* l& >iqli<h . Jtobrokchen Automobil - Clubs ( Kolomalsitz von Tripolis )

- 197,990 H
KmfsH1 -6

5- • 195,202K*/eH f -C

MJ Runden über 52b- Km

Sieger - Budolf Caracciola
auf Mercedes - Benz

...
...

.. .
. .
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sie Fahrt sortsetzte . Im nächsten Krankenhaus lieh sich

Schirrmeister Dreher nähen und erreichte den letzten Kon¬

trollpunkt noch vor Ablauf der Sollzeit .

Tauims - Geländefahrt
der Motorgruppe Hessen .

Die NSKK .- Motorgruppe Hessen veranstaltet mit Ee -

nehmiaung der Obersten Nationalen Sportbehörde ( ONS .)

am 10 . Mai 1936 die Taunusgeländefahrt 1936

iüi Krafträder und Personenkraftwagen . Start und Ziel

befinden sich in Kronberg i . T . Die Meldungen zu

dieser Fahrt sind bisher so zahlreich eingegangen , dah zu

befürchten steht , Kronberg wird für Unterkunftsgebuna nicht

ausreichen . Der Hauptteil der Fahrer wird vom NSKK .

and der Wehrmacht gestellt , daneben werden die Fahrer der

SS ., des DDAC ., HI . und dergl . als ernsthafte Mitbewerber

eintreten . Die Fahrt beginnt am Sonntag , 10 . Mai d . I . ,

morgens 7 llhr , in Kronberg und wird gegen Mittag in

Kronberg beendet sein . Die Motorgruppe Hesien bittet

heute schon alle AusflMer , die durch Kronberg kommen , auf

die Veranstaltung Rücksicht zu nehmen und ganz besonders
die Einfahrts st ratzen für den Autoverkehr

vollständig frei zu lassen .

Wiesbadener Tagblatt

Die Wiesbadener Sportanhänger fahren
am 17 . Mai nach Saarbrücken .

Die NSE . „ Kraft durch Freude
"

, Kreis Wies¬

baden , führt am Sonntag , 17 . Mai 1936 , anläßlich des Spiels

Sportverein Wiesbaden gegen Sportfreunde
Saarbrücken eine Sonderzugfahrt nach Saar¬

brücken durch . Sämtliche Wiesbadener Sportanhänger
werden es sich wohl nicht nehmen laffen , an dieser Fahrt

teilzunehmen , zumal der Teilnehmerpreis für die Hin - und

Rückfahrt insgesamt nur zirka 3 .80 RM . beträgt . Die Ab¬

fahrt ab Hbf . Wiesbaden erfolgt gegen 8 Uhr , Rückfahrt ab

Saarbrücken gegen 20 llhr . Es ist also auch genügend Zeit

zur Besichtigung der Stadt Saarbrücken vor¬

handen . Führer hierzu werden von der NSE . „ KdF .
" Saar¬

brücken gestellt . Karten für die Fahrt sind ab Montag ,
11 . Mai 1936 , erhältlich bei allen Ortswaltungen der DAF .
und der Kreisdienststelle „ KdF .

"
, Luisenstrahe 41 ( Laden ) .

Solitude - Renne « mit großer Besetzung .

Soeben trafen die Meldungen von NSU . ein .

In der Klasse bis 350 ccm starten auf NEU . Fleisch¬
mann , der am letzten Sonntag in Vern einen schönen Erfolg

errang , und Steinbach . Die Halbliterklasie fleht Fleisch¬
mann , Soenius und Rüttchen als aussichtsreiche
Teilnehmer . Jnteresiant wird das Rennen der Seiten¬

wagengespanne , bei dem in der großen Klasie Stärkle ( links¬

laufender Seitenwagen ) und Schumann , der deutsche

Meister , beide aus NSU ., antreten .

den Deeemen ,

Bezirk Mittelrhein der Deutsche » Lebensrettungs -

Eesellschaft .

Die allwöchiaen Ubungsabende des Bezirks Mittel¬
rhein der Deutschen Lebensrettungs - Eesellschaft ( E . SB.) fin¬
den jeden Freitag von 20 bis 21 Uhr im Städt . Schwimm¬
bad , Viktoriastraße , statt . Jeder deutsche Schwimmer und

__________________
Rr . 125 . Seite 15 .

jede Schwimmerin kann dort die Prüfungen für den Erund -
und Leistungsschein der DLRE . ablegen . Der Eintritt ist
kostenlos und kann die Anmeldung dortkelbst erfolgen . Der

Kameradschaftsabend der Lehrscheininhaber der DLRE .
findet an jedem ersten Freitag im Monat im „ Bürgerhos

"
,

Wiesbaden Michelsberg 28 , statt . Die Kameraden werden

gebeten , durch regen Besuch dieses zwanglosen Zusammen¬
seins ihre Verbundenheit zum Bezirk und ihr Interesse an
der Arbeit zu bekunden . Persönliche Einladungen ergehen
nicht .

Deutscher Hockeyklub Wiesbaden .

Nach Beendigung der Spielsaison 1935/36 hatte der

Deutsche Hockeyklub Wiesbaden seine Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung im Hotel „ Prinz
Nikolas "

eingeladen . Der Vorsitzende erstattete Bericht
über das abgelaufene Geschäftsjahr , wobei er besonders auf
die Entwicklung der Jugendabteilung hinwies , die sportlich
und zahlenmäßig stark zugenommen hat . Im Interesse der

Jugend und deren einheitlichen Schulung wurde seitens der

Klubleitung Frau Thouret - Hamburg zweimal zur Abhaltung
von Spezialkursen verpflichtet . Diese Maßnahme erwies

sich als außerordentlich günstig für die Weiterentwicklung
sämtlicher Aktiven . Den Höhepunkt der Saison bildete das
vom DHK . im Auftrage des Bundes durchgeführte Oster -

Jugend - Hockeyturnier , das so starken Anklang fand , daß
heute bereits für das nächste Jahr zahlreiche Anfragen von
in - und ausländischen Mannschaften vorliegen . — Nach Ver¬

lesung der Berichte des Kassenwarts und des sportlichen
Leiters erteilte die Versammlung dem Vorsitzenden und

seinen Mitarbeitern einstimmig Entlastung . — Bei der dann

folgenden Wahl des 1 . Vorsitzenden wurde Herr Dr . med .
Fürstenau einstimmig wiedergewählt . Der neue Ver -

einssührer berief folgende Mitglieder in den engeren Vor¬

stand : Stellv . Vorsitzende Dipl .- Jng . Daelen und C . H .
Bremser , Schriftführer Dr . Franke , Kassenwart E . Korn¬
acker , Sportl . Leiter Carl Heinz Bremser .

Was sagt die Frau ?

und empfohlen !

&
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Kontore : Schalter ,
halle links . Fernspr ..
Sammel - Nr . 59631

Nach kurzem schwerem , mit grober
Geduld ertragenem Leiden entschlief am
7 . Mai meine liebe Frau , Tochter .
Schwiegertochter und Nichte

D - Scholls
Zino - Pads

Leg
'
ems drauf - derSchmerrhörlauF !

Paul Johannzen .

Eoebenstrabe 5 .

Die Beisetzung findet in aller Stille statt .

Die Zirkulin - Knoblauch - Perlen
sind bestimmt u . frisch zu erb . in
der Drogerie Machenbeimer , Ecke
Bismarckring u . Dotzheimer Str .

Zirkulin bestimmt :
Drogerie Mühlenkamv .

Dotzheimer Straße 61 .

Obermonteur

nach einem arbeitsreichen Leben plötzlich und unerwartet
im Alter von 62 Jahren nach kurzer schwerer Krankheit
aus unserer Mitte gerissen wurde .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Katharina Hardt , geb . Gabb
Paul Hardt u . Frau , Leni , geb . Bauer .

Holzkohlen
in jeder Menge

Hotter
Albrechtstr . 26 .

— <3
kvduinq Q

0 ) dauunqsbeschwetden u .schaffen
(A körperliches Wohlbefinden .

O ErhältlichmApothekenuDrogerien ^

® „ ..... ......
q wirken vorbeugend gegen Arterien -

Q> verkalkuna .hohenBluldruck .Ver-

Q Monatspackunq

Ottilie Johannzen
geb . Winkler

Alter von 34 Jahren .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Z « beziehen durch die einschlägige « Geschäfte .

Allein - Vertrieb CARL REICHWEIH
Wiesbaden , Hellmundstr . 1 , Fernruf 27357 u . 54

(yOQO ' QO .QOQ Q

Ifetiange
®

ötKäföfklkh ®

die echten gj
lirkutin □

Perlen ©

Wiesbaden (Hermannstr . 5 ) , den 7 . Mai 1836 .

Beerdigung : Samstag nachmittag 3 .45 Uhr auf dem
Südfriedhof , Seelenamt am gleichen Tage vorm . 6 .30 Uhr
in der St . - Bonifatius - Kirche .

Wiesbaden ( Moritzstr . 40 ) , den 7 . Mai 1936 .

Die Einäscherung findet am Samstag , den 9 . Mai ,
mittags 12 Uhr statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Ob nah - oh fern
Sie Ihre Urlaubszeit verbringen , immer wird

es Ihnen wertvoll sein , die Verbindung mit

zu Hause aufrecht zu erhalten . Selbst un¬

berührt von den Ereignissen , sehen Sie aus

der Feme , was sich ereignet , wenn

Sie durch Aufgabe Ihrer Urlaubs¬

zeit und Anschrift uns die Nach¬

sendung des

IDiesbadener Tagblati
ermöglichen .

Todesfälle in Wiesbaden

Leonhard Erosch , Färbereibesitzer .
59 Jahre , Moritzstr . 10 . t 5 . 5 .

Ernestine von Moritz , geb . v .
Neussorge . Wwe . , 81 I ., Adolfs -
allee 47 . t 5 . 5 . _

Anna Maurer , geb . Kraft . Wwe .,
68 Jahre , Sedanstr . 6 , t 5 . 5 .

Hans Dahmen , Kaufmann , 77 I .,
Westendstraße 12 . t 5 . 5 .

Gertrud Königs , ohne Beruf ,
69 Jahre , Scharnhorststraße 42 .
t 5 5

Friedrich Faatz . kaufmänn . An¬
gestellter , 20 Jahre , Rhein -
straße91 . t 5 . 5 .

Franz Mnlot , Kaufmann . 75 I ..
Bismarckring 7 . t 5 . 5 .

Hans Ernst , 2 Monate . Dotz -
heimer Straße 66 , t 5 . 5 .

Horst Opsermann , 2 I . . Franken¬
straße 23 . t 6 . 5 .

Heinrich Herbst . Reichsbahnamt¬
mann , 58 Jahre . Walkmühl¬
straße 60 , t 6 . 5 .

Elise May , geb . Forst . Witwe .
70 Jahre , Helenenstr . 27 , t 6 . 5 .

Robert Hardt , Obermonteur ,
62 I .. Hermannstr . 5 , t 6 . 5 .

Katharina Acker , ohne Beruf .
85 Jahre , Dotzheimer Str . 102 ,
+ 6 . 5 .

Katharina Geis , geb . Heinrich .
Wwe . . 62 Jahre . Schwalbacher
Straße 95 . t 7 . 5 .

Ottilie Johannzen . geb . Winkler .
34 Jahre . Goebenstr . 5 . t 7 . 5 .

Anna Zimmermann , geb . Kaßler .
71 Jahre , Moritzstr . 40 . t 7 . 5 .

W . - Biebrich .

Emilie Meudt , geb . Mors , Ehe¬
frau , 30 Jahre , Sackgasie 7 .
t 4 . 5 .

Hans Lehmann . Arbeitsdienst¬
mann . 20 Jahre , Friedlichste . 15 ,
+ 4 . 5 .

Adam Fuchs , Invalide , 73 Jahre ,
Sackgasse 11 . t 5 . 5 .

Wilhelmine Ohlemacher , geborene
Meyer , Ehefrau , 68 I . . Earten -
straße 14 , + 5 . 5 .

Philivvine Sturm , geb . Wagner .
Ehefrau . 68 Jahre . Garten¬
strabe 8 . t 7 . 5 .

Familien
Drucksachen
lind Meilensteine auf
vem Lebensweg . Wir
geben diclendasrich .
tiqe Geficht .Beachten
Eie bitte die ausge .
bdjnte Sonderschau
reizender Muster in
unjerer Schalterhalle

Zurück .

Dr . Ramdohr
Hals - , Hasen - , Ohrenarzt

20 Jahre lunger Exiepänß
gibt grauen Haaren Jugendfarbe wieder , ist waster -
hell . unschädlich . Kinderleicht zu handhaben . Seit
Jahrzehnten erprobt , von tausenden Professoren ,
Aerzten usw . gebraucht und empfohlen . Durch seine
Güte Weltruf erlangt ! Für Ihr Haar ist das Beste
gerade gut genug ! Man laste sich nichts als ebenso
gut aufreden . Erlepäng bleibt Erlepäng ! Preis
5 .70 RM .. y2 Fl . 3 RM . Für schwarze Haare oder
dunkle , welche schwer annehmen : „ Eitra stark "

9 .70 RM .. % Fl . 5 RM . Ueberall zu haben .
Alleinig . Herst . Erlepäng E . m . b . H . , Berlin
8W 61/157 . F101

9
9
9
9

Allen Bekannten und Freunden die schmerzliche
Mitteilung , daß gestern abend kurz nach 10 Uhr mein

innigstgeliebter Mann , unser treusorgender guter Vater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Robert Hardt
Am 7 . Mai um 7 % Uhr entschlief sanft nach kurzem

schwerem Leiden meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Großmutter und Schwiegermutter

Frau Anastasia Zimmermann
geb . Kassler

im Alter von 72 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Friedrich Zimmermann , Bäckermeister .

Maknlatm
zu haben

Taabl • Verlag

lumenkäften
faulen nicht, halten unbe »
grenzt und erfordern keinen
Anstrich. Auchpaßt der stein¬
artige Werkstoff gut zur Haus»
fassade .

1 Schneiden Sie niemals Ihre ' ' Hühner ^

laugen ; wie leicht kann Blutvergiftung ^
entstehen . «Denken Sie immer daran }
twie empfindlich die Füße sind . Seien
iSie klug und benutzen - Sie die anti¬

septischen gebrauchsfertigen DR ^
, SCHOLL ' S ZINO - PADS um Ihre Hühn

ineraugen - rasch los zu werden . Fü <
besonders hartnäckige Fälle Spezial¬
pflaster in .jeder Packung . Schmerz -!
freies Gehen schon nach dem Auf¬

legen des ersten Pflasters . Wehe

., Zehen und empfindlich § .,Stellen wer¬
den geschützt .

Gelb - blaue

Orig .- Packg .
90 Pfennig
erh . in allen

Apotheken u .

Drogerien .

Ein sanfter Tod erlöste nach schwerem
Leiden meine liebe Mutter und Schwieger¬
mutter , unsere gute Oma

Frau Katharina Geis , wwe .

geb . Heinrich

im Alter von 62 Jahren .

In tiefer Trauer :

Christ . Junker u . Frau , Katharina , geb . Geis
Anni u . Christa Junker .

Wiesbaden (Schwalb . Str . 95II ) , 7 . Mai 1936

Die Beerdigung findet am Montag ,
den 11 . Mai , vormittags 9 Uhr von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus
auf dem Nordfriedhof statt .

Klosterfrau -Melissengeist hat sich als zuverlässiges Hausmittel seit nahezu
150 Jahren in unzähligen Familien buchstäblich millionenfach bewährt .
Vielseitig wirksam und als reinstes , feinstes Heilkräuter -Destillat völlig
unschädlich , wird es von Männern , Frauen und Kindern gleich gut vertragen .
Besonders beliebt ist es bei Frauen , da es nicht nur bei allgemeinen
Beschwerden Hilst , sondern auch schmerzlindernd , beruhigend bei Krämpfen ,
Ohnmächten und fonstigen Störungen wirkt , di « in kritischen Tagen und
Wechseljahren austreten . Einmal erprobt , wird es zum dauernden Freund
und Helser .

So schreibt z. B . Frau H . Brien , Oberwesel , Haumarkt , am 11 . September
1934 : „Schon seit 40 Jahren gebrauche ich Klosterfrau -Melissengeist und war
Melissengeist die einzige Arznei als Hausmittel . Meine Kopfschmerzen ,
Schlaflosigkeit , Verdauung haben sich vollständig gebestert . Ich gebrauche
Klosterfrau -Melissengeist auch fernerhin . "

Verlangen Sie Klosterfrau -Melissengeist bei Ihrem Apotheker oder
Drogisten . Original -Packungen zu Mk . 0,95 , 1,75 und 2,95 . Interessenten
fordern ausführliche Druckschrift Nr . 181 von der alleinigen Herstellerin :
M . C . M . Klosterfrau , Köln .

Klosterfrau - Melissengeist - —

Arterien - Verkalkung , Blasen - und
Nierenleiden führen oft zu frühem Tod .

Schütze Dich durch täglichen Genuß von

Sander - Mate - Tee - Basengold
Preis — .25 — .68 1 .20 2 .—

Drogerie Minor
Inhaber : J . Kratz .

Schwalbacher . Ecke MauritiusstraBe .
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Handel

Wirtschaftsleil

Deutsche Bleistifte in aller Welt

Staaten , Schweden und Frankreich zu nennen ,
Holland , Ägypten , Columbien und Australien .

nennen , ferner auch
Nach allen

diesen Staaten ist die Ausfuhr des Jahres 1936 wesentlich

7; Mai 1936
BriefGeld

1 . 181
2 .485 |Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine .

1934
1935

Verrechnungs -Kurs 108 .90

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatis

Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei . . . . .
Ungarn . . . .
Uruguay . . . .

• . 1 ägypt . L
, 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 L Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . . <
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien ,
Lettland . .
Litauen . .
Norwegen .
Oesterreich
Polen . . .
Portugal . .
Rumänien .
Schweden .
Schweiz . .

7. 5. 86
103 .30

Berlin , 8 . Mai . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
freundlich , Renten still . Die Rückkaufbewegung ging
heute in verstärktem Ausmatz weiter . Da allerdings Angebot
kaum vorlag konnte der Bedarf des wieder stärker inter¬
essierten Publikums nur zum geringsten Teil befriedigt
werden . Infolgedessen waren wieder erhebliche Kurssteige¬
rungen zu bemerken , wobei einige Spezialwerte die Führung
hatten . Hierzu gehören in erster Linie Daimler , für die man

Zu den gewaltigen Erfolgen , die während der letzten drei
Jahre in der innerdeutschen Wirtschaftsentwicklung erzielt
worden sind , treten jetzt auch steigende Ausfuhrerfolge , so datz
sich das deutsche Konjunkturbild mehr und mehr vervoll¬
ständigt .

7. 5. 38
111 . 50

6. Mai 1936
Geld Brief

6. 5. 361
103 .30
107 .301ivöD iuz . oui107 . 30

1936 111 . 37i111 .75
1938 <111 . 40 111 .40
* ■—! 108 .90 M

bach , Wiesbaden , sind u . a . folgende Referate vorgesehen :
Verbandssyndikus Schneider : Bericht über die vor¬
genommenen Revisionen . Dr . Kunze , Mitglied der Anwalt¬
schaft des Deutschen Genossenschaftsverbandes , E . V . , Ber¬
lin : Die Lage der gewerblichen Einkaufsgenossenschaften
unter besonderer Berücksichtigung der ständischen Gliederung .
Direktor Dr . König , Edeka - Verband , E . V . , Berlin : Durch
die Warengenossenschaft zur Leistung . In der öffentlichen
Versammlung am 23 . Mai erstattet Verbandsdirektor Dr .
Frankenbach den Bericht über das Geschäftsjahr 1935 .
Ferner sprechen : Anwalt Dr . Lang , Berlin : Die gewerb¬
lichen Genossenschaften in der Gegenwart , llniversitäts -
professor Dr . Klausing , Frankfurt a . M . : Rechts - und
Wirtschaftsauffassung im neuen Staat .

* Stundung von Krediten . Über ausländische Altkredite
und sonstige Forderungen ausländischer Gläubiger gegen In¬
länder in ausländischer Währung kann grundsätzlich nur mit
Genehmigung verfügt werden . Genehmigungsfrei sind je¬
doch einige Verfügungen zu Gunsten des inländischen Schuld¬
ners ; genehmigungssrei können z. B . Stundungen gewährt
werden , doch darf der Zinssatz dabei im jeweiligen von der
Reichsstelle für Devisenbewirtschaftung festgesetzten Höhe nicht
überschreiten . Dieser Zinssatz war bisher mit 6 % festgelegt
worden . Durch den Runderlatz 61/36 D . St . 19/36 U . St . vom
5 . Mai ist er auf 5 % festgesetzt worden .

* Harpener Bergbau , AE ., Dortmund . Für 1935 ergibt
sich ein Reingewinn von 2,86 ( 2,13 ) Mill . RM . Nach jahre¬
langer Dividendenlostgkeit schlägt die Verwaltung vor , mit
der Ausschüttung einer Dividende von 2 % % auf das jetzt 60
( früher 90,3 ) Mill . RM . betragende AK . zu beginnen . Hier¬
bei ist zu berücksichtigen , datz die anstelle des eingezogenen
Kapitalteilbetrages neu ausgegebenen nom . 30 Mill . RM .
substanzgesicherten Obligationen bereits eine Verzinsung von
4 % % erfahren haben , sodatz die Eesamtausschüttung einer
3,1 Aigen Dividende auf das alte AK . entspricht . Außerdem
sollen aus dem Gewinn 500 000 RM . als Zuweisung an den
Beamten - und Arbeiterunterstützungsfonds , sowie der
satzungsgemätze Gewinnanteil auf die am 31 . 8 . 1935 einge¬
zogenen VA . zur Auszahlung gelangen , während der ver¬
bleibende Eewinnrest von 851583 RM . vorgetragen werden
soll . — HV . 4 . 6 .

Von den heutigen Börsen .

Weinversteigerung
der Bereinigung Rheingauer Weingüter .

1 . T a g .
Die Weingüter Graf zu Eltz und Jakob Fischer

zu Eltville brachten am ersten Versteigerungstag der Ver¬

einigung Rheingauer Weingüter , insgesamt 43 Halbstück
1935er und 27 Halbstück 1934er Eltviller Weine zum Aus¬
gebot . Das Ergebnis mutz mit sehr gemischten Gefühlen aus¬
genommen werden , denn vollständige Ergebnislosigkeit und
daneben wieder glänzender Erfolg kennzeichnen den Verlauf
der Versteigerung und die starke Gegensätzlichkeit der ausge¬
botenen Jahrgänge . Die 1935er blieben größtenteils unver¬
käuflich , und nur die wirklichen guten Mittel - und Qualitäts -
weine des Jahrgangs 1934 fanden willige Abnahme .

Das Weingut GrafzuEltz konnte von fernem Angebot
von 33 Halbstück 1935er nur 12 absetzen . 7 Halbstück wurden

zu Geboten von 6mal 270 , 280 RM . zurückgezogen , und
14 Halbstück gelangten wegen mangelndem Interesse nicht
zum Ausgebot . Von den 12 Halbstück 1934er wurden nur
6 Halbstück umgesetzt .

Weingut JakobFischerzog sein ganzes Angebot von
10 Halbstück 1935er zurück, da keine Gebote abgegeben wurden .
Dagegen wurden die ausgebotenen 15 Halbstück 1934er Elt¬
viller restlos zu hohen Preisen verkauft .

Einzelergebnisse .

Weingut Graf zu Eltz , Eltville . Angebot
34 Halbstück 1935er und 12 Halbstück 1934er . Bezahlt wurden
für 12 Halbstück 1935er Eltviller Mönchhanach 4mal 280 , 290 ;
Langenstück 2mal 280 , 2mal 290 , 2mal 300 , 310 RM . ; für
6 Halbstück 1934er Eltviller Mönchhanach 410 ; Langenstück
430 ; Mittlerer Sonnenberg 430 ; Klümbchen 510 ; Oberer

Sonnenberg 680 : Klümbchen 910 RM . Zurück gingen 6 Halb¬
stück 1934er zu Angeboten des Versteigerers von 2mal 400 ,
420 , 440 , 450 , 500 RM . Durchschnittspreis der
1935er = 290 RM . ; der 1934er = 562 RM . Erlös Graf Eltz
6830 RM .

Weingut Jakob Fischer , Eltville . Angebot
10 Halbstück 1935er . Kein Verkauf ! Gelöst wurden für
15 Halbstück 1934er Eltviller Kalbspflicht 610 , 660 , 780 , 810 ,
1000 , 1310 ; Sonnenberg 610 , 1400 ; Langenstück Bornhäuschen
650 ; Grauer Stein 940,1370 ; Taubenberg 730 ; Engerweg
1240 ; Sandgrube 1500 ; Kalbspflicht 1800 RM . Durch¬
schnittspreis der 1934er Weine 1027 RM . je Halbstück .
Gesamterlös : 2 . Fischer 15410 RM .

• Eenossenschaststagung . Der Eenossenschafts -

verband Hessen - Mittelrhein ( Schultze -Delitzsch )
E . V . , Wiesbaden , hält seinen diesjährigen Verbandstag am
22 . und 23 . Mai in Bad Hersfeld ab . Nach Eröffnung
des Verbandstages durch Verbandsdirektor Dr . Franken -

auf Grund optimistischer Dividendenerwartungen heute vor -
mittag einen Kurs von 11144 hören konnte , die indessen
zum ersten Kurs mit 11044 , das heißt 144 % über dem Vor -
tagsschluß zur Notiz gelangten . Am Montanmarkt befestig - 4
ten sich Maxhütte um 344 % . Hoesch gewannen 1 % , Rhein¬
stahl 144 , die übrigen Werte zirka 44 bis 1 % . Von Braun¬
kohlenaktien hatten Rheinbraun mit plus 254 und Bubiaq
mit plus 244 % die Führung , wobei allerdings nur Mindest - - 5
schlösse zugrunde lagen . In der chemischen Gruppe kamen
Farben mit 16944 um 144 % höher an und erreichten damit i
nahezu den vor dem Kursrückgang innegehabten Stand . \
Kokswerke und Rütgers waren um etwa 144 % gebessert . Von
Gummi - und Linoleumwerten fielen Deutsche Linoleum mit
plus 3 % auf . Felten waren mit plus 144 % erholt . Sehr fest
lagen Auslandswertc , insbesondere Chadeanteile , die mit
plus - Vorzeichen angeschrieben wurden , aber einen Kurs noch /
nicht aufweisen konnten . Die Schätzungen lagen bei 400 — 410
RM . Kalichemie gewannen 344 % . An den übrigen Märkten '

fielen mit über dem Durchschnitt von 44— 1 % igen Steige¬
rungen auf . Deutscher Eisenhandel mit plus 144 , Metallgesell - 1
schäft , Feldmühle und Schultheiß mit je plus 144 , Bemberg
und Zellstoff Waldhof mit je plus 244 und Dortmunder 1
Union mit plus 444 % . Am Rentenmarkt herrschte Geschäfts - 1
stille . Etwas Interesse bestand für Reichsaltbesitz , die einen
unveränderten Anfangskurs von 11344 sogleich um 44 % er¬
höhen konnten . Den gleichen Prozentbruchteil gewannen auch
späte Reichsschuldbuchforderungen , sowie Wiederaufbauzu¬
schläge . Jndustrieobligationen lagen bei Schwankungen von
44 bis 44 % uneinheitlich . Vlankötagesgeld erforderte wieder
3 — 344 % , doch wird die Lage im allgemeinen als wesentlich
leichter bezeichnet . Von Valuten errechnete sich das Pfund
mit 12,3444 , der Dollar mit 2,485 . Sehr schwache Tendenz
zeigten die Eoldvaluten .

Frankfurt 0 . M . , 8 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : F e st . Die Börse lag weiter fest und hatte am Aktien¬
markt zum Teil fehr lebhaftes Geschäft . Später blieb es
aber wesentlich ruhiger , da für die vorhandene Nachfrage
sowohl des Publikums als auch der Kulisse kein entsprechen¬
des Angebot vorlag . Stärker « Kurssteigerungen als 1 bis
2 % waren vielfach eine Folge des herrschenden Material - i

mangels . Die Erhöhungen erstreckten sich auf all « Markt¬

gebiete . Autowerte waren nicht mehr fo lebhaft wie gestern -

abend , aber noch fest . Stärkere Steigerungen hatten Hösch
mit 103 % ( 100 % ) , Bemberg mit 9444 ( 9044 ) , Deutsche Lino¬
leum mit 17744 ( 17444 ) und Chadeaktien . An Verlauf unter - "

lagen die Kurse einigen Schwankungen , wobei sich Rück¬

gänge und Erhöhungen von etwa 44 bis 44 % ausglichen . .. .

Ziemlich lebhaft lagen Kunstseide , Aku mit 54 nach 53 % %

( 52 % ) . Am Rentenmarkt ergaben sich nur geringfügige
Veränderungen . Das Geschäft war sehr klein . Auslands¬
renten waren überwiegend etwas fester , besonders Ungarn
und Rumänien . Tagesgeld notierte 244 % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 7. Mai . Di ' B .-Telegraphische Auszahlungen für

. . . «. I , 1 . 189
2 .489l | 2 .484

größer als Anfang des vorigen Jahres . Nur vereinzelt sind
die Ausfuhrergebnisse dieses Jahres noch etwas geringer als
1935 . Das ist der Fall bei Italien , Rumänien und China .
Aber auch hier ist , wenn wir die Ausfuhrziffern der einzelnen
Monate näher betrachten , der Umschwung bereits eingetreten .

Ausfuhrländer für deutsche Blei - und Farbstifte .
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. . . 100 Pes .
. 100 Kronen
. . . 1 türk . £
. . 100 Pengö
. 1 Gold .-Peso
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Landwirtschaft

Banken und Börsen

Steigerung der Ausfuhr um 20 Prozent .

Der Wiederaufbau unseres deutschen Ausfuhrgeschäfts
durch den Nationalsozialismus macht sich in der Bleistift -
Fabrikation deutlich bemerkbar . Seit dem Vorjahre hat sich das
Exportgeschäft bereits um 20 % : gehoben . Die in der Aus¬
fuhr erzielbaren Preise haben sich zwar noch nicht gebessert ,
aber sie haben sich andererseits im Durchschnitt auch nicht
mehr weiter gesenkt . Insgesamt sind im ersten Vierteljahr
1936 713 403 Eros Stifte ( 102 730 032 Stück ) auf dem Welt¬
markt abgesetzt worden gegenüber nur 587 952 Eros zu Be¬
ginn des « origen Jahres . Der Erlös beziffert sich bereits
auf 2 .5 Mill . RM .

Ausfuhr von Blei - , Färb - und Kohlestiften .

Januar/März 1935 587 952 Er . = 2,1 Mill . RM .
Januar/März 1936 713 403 Gr . = 2,5 Mill . RM .'

Der deutsche Blei - und Farbstift - Export ist nicht nur auf
eine gewisse Anzahl von Ländern beschränkt , sondern er geht
fast in die ganze Welt . Der bedeutende Abnehmer ist
Brilisch - Jndien mit 94 000 Eros ( gegenüber 73 000 Eros ) im
vorigen Jahre ) . An zweiter Stelle steht England mit 67 000
Eros Einfuhr ( Vorjahr 59 000 Eros ) ; danach folgt Argen¬
tinien mit 66 000 Eros gegenüber nur 44 000 im verflossenen
Jahre . Des weiteren sind als Großabnehmer die Vereinigten

( in Eros )
Januar/März

1935

( in Gros )
Januar/März

1936
Frankreich 19 395 26 389
Großbritannien 59 351 67 056
Niederlande 23971 23 085
Schweden 17 745 25 774
Spanien 24 255 22 051
Ägypten 5 027 22 352
Britisch - Jndien 72 874 94 050
Türkei 12453 18266
Verein . Staaten 33 737 34 604
Argentinien 44 267 66 438
Columbien — 22 671
Australien 14 427 20 826

Rhein - Main - Bö irse 6. 5 . 36 7 . 5. 36

Rhein . Metalfwaren

6. 5. 36 7. 5. 36 6. 5. 86 7. 5. 36 6. 5. S6 7. ö. 36 6. 5. 36 7 . 5.

Banken 6. 5. 36 7. 5. 36 ElektLicht u .Kraft
Enzinger Union . .

146 .25 144 . 50
12 < 25

136 —
125 .25

41/,,/,N .Lb .Gold 11 96 .75
96 . 75

96 75
96 . 75

AEG . Stammaktien 35 — 35 88 Klöcknerwerke . . 95 .13 97 —
—— -- -.—— Rhein . S ta hlwerke 41/I°/o „ ,. 6, 7 Aschaffenbg . Zellst . 93 . 13 94 — Lahmeyer & Co. . 132 .88 133 . 31A. D . Kreditanstalt 75 .75 74 .75 Eschweiler . . . . Riebeck Montan . 105 . 25 105 .75 4■/."/. . 12, 13 96 .75 96 . 75 Augsburg Nbg .- M. 108 . 25 109 .88 Laurahütte . . . . 22 .63 23 . 13Bank f. Brauindust . — —— —.— Eßlinger Maschinen 87 .50 87 . 50 Rückforth . . . . 4*/.•/• „ ., 4-5 96 . 75 96 .75 Bayer . Motoren -W . 128 .75 130 .75 Leopoldgrube . . 101 .50 102 .63Comm .- u .Privat -B . 86 50 37 — Faber & Schleicher . 61 .25 60 - Rütgerswerke . . . 129 .50 129 .— 5*/, «/. „ .. Li . 101 — 100 . 88 Bemberg ..... 90 — 91 — Mannesmann . . . 92 .37 94 —Dedi -Bank . . . . 88 .50 88 .50 LG. FarbenindusL . 166 75 167 .37 Salzdetfurth . . . —. — 47 ? /. » G.-Kom .l 93 . 75 93 . 75 J . Berger , Tiefbau 127 — 129 .— Mansfeld . Bergbau . 137 .50 140 —

D . Eff .- u . W .-Bank 83 .- 83 .- Feinmechan .Jetter . 81 . 13 — .— Schöfferhof - Bindg . 172 — 172 .25 47 =7 . . .. 5 93 .75 93 . 75 Berlin -Karlsr .- Ind . 126 .75 127 . 75 Masch .-Bau -Unt . 89 .— 91 . 13
Dresdner Bank . . 88 .50 88 75 Felten &Guilleaume 120 .50 121 .50 Schramm Lack . . 89 .— 89 .— 47,7 . . 6,7 . 8 93 .75 93 . 75 Berliner Maschinen 122 25 124 .75 Maximilian hätte 169 .50 171 .50
Frankf . Hyp . Bank — —— 93 . 13 Gesfürel ..... 134 .— 135 .— Schrif tgieß .Stempel 58 — 59 — 47 .7 . . „ 2 93 . 75 93 . 75 Braunk . u . Briketts — .— - Metallgesellschaft . 123 .25 124 —Pfalz . Hyp .-Bank . 84 .50 84 .25 Goldschmidt Th . . 106 .89 109 — Schuckert & Co . . 139 .25 13913 .... ..... .. .. 93 . 75 93 . 75 Bremer Wollkäm . . 147 . 75 147 — Montecatini . . . . 61 —Reichsbank . . . . 182 .63 184 .— Gritzner Masch . . . — .— Siemens & Halske . 183 .63 184 .13 47 .7 . 3 93 .75 93 . 75 Buderus ...... 103 — 103 .63 Niederlaus . Kohle . 184 .50 185 . 25
Rhein . Hyp .-Bank 135 75 135 .50 Grün & Bilfinger . Siemens -Reininger . 102 — 102 — D. Kom . Sam .Anl . 116 .50 116 .50 Charl . Wasserw . . . 113 50 113 .25 Oberschles . Koks . 131 - 132 .25

Verk . - Untern .
Hanfwerke Füssen . 82 50 83 .— Süddtsch . Immobil . ——.— 3 50 do . ohne Ausl . — .— Chern . Heyden . . 120 .25 122 75 Orenstein & Koppel 81 .50 83 . 37
Harpener ..... 122 . 50 124 — Süddeutsch . Zucker 208 — 207 .— I .G . Farben -Bonds 135 . 25 134 .75 Chade ...... 385 — 391 .- Rh . Braunk . u.Brik . 236 .50 236 —

Hapag .....
Nordlloyd . . . .

14 50
Henninger Brauerei 118 - 118 — Tellus Bergbau . 105 - 4°/0 Oesterr . Goldr . —- — Conti -Gummi . . . 179 .75 180 — „ Elektr . Mannh . 131 —

16 .75
Hindr . Auffermann 119 .50 Thüring .Lief .Gotha 120 .50 122 — 4% Oesterr .Staatsr . 0 .90 —.— Linol . Zürich ----.---- 185 — „ Stahlwerke . 123 .50 125 —
Hochtief ..... 123 .— 123 — Unterfranken . . . 123 — 123 — 7®/0 Rum . äußere . 45 .40 45 . 53 Daimler -Benz . . . 104 .75 108 — „ -Westf . Elektr . 129 .25 131 . 25

Industrie
Holzmann , Phil . . 114 .88 116 — Ver . Dtsch . Oelfabr . ——— —.— 5°/eRum .vereinh .O3 ——.— 6 . 75 Dt . Atl .-Telegr . . . 115 .75 115 .50 Rütgerswerke . . 129 .50 129 sc
Ilse Bergbau . . . ----.---- Ver . Stahlwerke . . 89 — 90 .50 47 .7 . , „ 13 0 . 75 — ,— DL Cont . Gas . . 130 .75 133 . 13 Sachsenwerk . . — —

Akkumulatoren . —- — 189 .25 Inag Erlangen . . 53 .— 53 .— Ver . Ultramarin . . 138 — 135 . 50 47 . , f5 . 60 Deutsche Erdöl . . 119 25 120 — Salzdetfurth . . . 181 — 181 .—
Aku ...... 50 .63 52 25 Junghans Gebr . . . — —— Voigt & Häffner . --- .--- 4°/0 Türk . Bagdad I Deutsche Kabel . . 143 — 144 .50 Schles .ElekL u . Gas 136 .25 137 —
AEG . Stammaktien 34 .50 36 .- Kalichemie . . . . — .- 137 .— Westeregeln Alk . . 127 .— 4l/t0/ «Ung .St .-R .14 8 . 60 8 .63 Dt . Linoleum . . . 173 .75 174 — Schubert & Salzer . 138 .13 141 —
Aschaffenb . A.-Br . ----,---- Kah Aschersleben 127 .50 128 . 50 Zellstoff Memel . • 48 .50 4°/e Ung . Goldrente ——-- Dt . Tel . u . Kabel . —- — 134 .— Schuckert & Co. 138 .75 139 . 15

„ Zellstoff . . 93 .50 Klein,Schanzt . & B.
Klöcknerwerke . .

86 —
94 .75 96

*
50

„ Waldhof . 129 — 129 75 4°/. Ung . St . v. 10 — — 8 . 55 DL Eisenhandel . 126 —
203 .75

127 —
205 —

Schultheis Patzenh . 105 .75 106 .—
Bad . Masch . Durl . .

Versicherung
Dortm . Union Br . . Siemens & Halske . 183 — 183 .5c

Bast , Nürnberg . . 195 . 60 195 .50 Knorr Heilbronn . 205 .— 206 .— Berliner Börse Dynamit -Nobel . . 88 .88 87 .50 Stöhr , Kammgarn . 119 . 25 121 —
Bayer Spiegelglas . 39 . - 39 .— Konserven Braun . 73 .88 — .- Allianz -Stuttg .-L . . 197 — Banken Eintracht Braun . Stollberger Zink . 75 — 75 .21
Bemberg . . . . 93 . 50 ——— Lahmeyer & Co. . 132 . 25 ——-- Ver . 246 .— 248 —

128 .25 128 .25 Elektr . Lief .-Ges . . 124 . 75 125 . 13 Süddeutsch . Zucker 207 .50 205 —
Bremen -Besigheim . Lamahütte . . . . 22 75 23 . 25 Mannheimer Vers . . ——- Bank f. Brauindust . ElekLLicht u .Kraft 144 — 144,75 Thüringer .Gas . . 135 —
Brown,Boveri &Co. ._ ___ Lechwerke . . . . 108 — 108 .-

Renten
Berliner Hdls .-Ges. 115 .— 114 . 75 Engelhardt , Br . . . 92 — 92 . 13 Ver . Stahlwerke . . 89 .37 90 .75

Buderus ..... 102 .75 104 63 LinfjeFisma,srh inen — .- 147 .63
100 .75 100 .75

Com .-u . Pnv .-Bank 86 .50 8 7 .— I . G . FarbenindusL 167 .75 167 .37 Vogel Tel .-Draht . 147 — 145 . 5c
Cement Heidelberg 136 — 136 .— Lokom . Krauß . . . — .- 103 — 5e/e Reichsanl . v . 27 Dedi -Bank . . . . 88 . 50 Feldmühle . . . . 122 .25 121 .75 WasserGelsenkirch . 166 . 50

Karlstadt 7 143 .- 143 — Mainkraftwerke . . i 96 — 51/ , •/• Yonganleihe . 103 .— 103 .05 Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

88 .50 88 .75 Felten &Guilleaume 119 — 120 .75 Westd . Kaufhof . 37 . 25 38 . 65
Mainzer Aktien -Br ' 70 .— 69 .75 Anl .-Äusl .(Altbes .) . 113 . 50 113 .37 182 .— 1 84 .— Gesfürel ..... 133 .75 135 .50 Westeregeln Alk . . 127 .25 128 .75

1— 130 000 . . 215 .- 217 . 13 Mannesmann , . | 92 . — 93 . 75 4°/,Schu tzgebiet .13 10 .70 10 .70 Verk . -Untern . Goldschmidt , Th . . 106 .50 108 .75 Zellstoff Waldhof . 128 .50 130 . 25
130001 ab . . —- — 162 — Mansfelder Bergbau : 139 .— ■W/ .Wiesb .SLv .aS 91 .63 91 .63 AG. für Verkehrsw . 115 .37 117 — Hamburg . Elektr . . 137 . 88 138 .—

Chern . Albert . . . 115 .— 116 — Metallgesellschaft . 123 — 124 .75 4*/,7 , Pr .L .Pfbr . 19 97 .— 97 .— A.TfOkalh. u . Krftw 136 — 136 . 50 Harburg Gummi . 166 .75 166 .—
Cbade . . . 387 .— 389 .— Miag Mühlenb . . — .— 4 ■/ .•/ . „ „ 10 97 — 97 — D. Reichsbahn Vz. 126 . 13 126 . 50 Harpener . . . . i 122 88 124 .75

KolonialDaimler -Benz . . . 104 .64 108 .— Moenus . 92 — 4 ■/, •/, „ „ 21 97 ■ 97 — 14 .75 15 13 Hoesch ...... 99 .63 101 —
22 .25 22 .88Deutsch . Erdöl . . 119 .- Motoren Darmstadt 104 .— 104 . 50 4 ■/, •/. „ Kom . 20 94 . 75 94 .75 Hbg .-Südam .- Dpf .

Nordlloyd . . .
29 — Holzmann , Phil . . 114 .25 116 . 25 Otavi Minen . . .

Dtsch -Gold u-Silber 233 — 231 .— Neckarw . Eßlingen 114 .— 115 — 4' /, ' / . ,. - 6 94 .75 94 .75 16 — 16 .75 Hotelbetr .-Ges . . . — .- 88 . i 5
Deutsch . Linoleum 173 .75 174 .50 Nordw . Kraft . . 4I/, °/0N .Lb .Gold 1 97 .75

Industrie
Ilse -Bergbau . . ; 163 .— —

RentenDyckethoff &Widm . ——- Park -u .Bflrgerbräu 116 .50 116 . 50 4 ■/, •'
/. „ „ 2 97 .75 96 .75

186 . 25
Ilse Genussch . . . 131 .25 131 .—

94 .88 94 .50 Rh .Braunk . u Brik . 235 .50 236 .— 4*/. •/. . „ 3 96 .75 96 .75 Akkumulatoren . . 190 .— Kalichemie . . . . 137 - 137 . 13 6®/e Krupp -Obligat . 104 .75 104 . 63
Blektt , Mcfcr .-GeK 125 .— 125 .37 Rh elelct,Mannheim 4-/, -/ . . 8. 9, 10 96 . 75 96 .75 Aku ...... . 50 88 52 . 50 Kali Aschersleben . 128 .— —.— VI , Vcr .Stahlw .-O. 104 . 75 104 .37
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